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Vorwort

Wolfgang Pflücke  

Landesinnungsmeister Landes- 

fachverband Schreinerhandwerk  

Baden-Württemberg

Es ist mir eine Freude, Ihnen das 
Jahrbuch 2022 vorlegen zu dürfen. 

Das Jahrbuch 2022 informiert 
über die gesamte Bandbreite der 
Verbandsarbeit im vergangenen 
Jahr und gibt einen Ausblick auf 
die Projekte des laufenden Jahres. 
Zudem gibt es einen Überblick über 
die Organisation des Landesfach-
verbandes und seiner angeschlos-
senen 37 Mitglieds-Innungen.
Darüber hinaus werden aktuelle 
fachliche Themen behandelt. Zu-
kunftsgerichtete Entwicklungen im 

Schreinerhandwerk werden aufge- 
zeigt und vielfache Ansatzpunkte 
für Problemlösungen und Hilfe-
stellungen im betrieblichen Alltag 
geboten.

Allen, die am Jahrbuch 2022 mit-
gewirkt haben, gilt mein Dank 
für die gelungene Realisierung. 
Insbesondere danke ich meinen 
Kollegen, die als Vorsitzende von 
Ausschüssen, Fachgruppen und 
Interessengruppen sich das ganze 
Jahr über ehrenamtlich eingesetzt 
und Berichte beigesteuert haben. 
Ein herzliches Dankeschön auch 
den Schreiner BW Partnern, die 
mit einer Anzeige die Herausgabe 
des Jahrbuchs finanziell unter-
stützen. 

Das Schreinerhandwerk kann gut 
gerüstet und zuversichtlich in das 
neue Jahr gehen. Dies gilt hinsicht-
lich einer anhaltend wirtschaftlich 
guten und stabilen Konjunktur-
phase, die sich auch für 2022 ab-
zeichnet. So dokumentiert der im 
Herbst 2021 vorgelegte Bundesbe-
triebsvergleich eine deutliche Ver-
besserung bei allen wichtigen be-
triebswirtschaftlichen Kennzahlen 
im Vergleich zu den Vorjahren. 
Auch die Ergebnisse der beiden 
Umfragen zur Branchensituation 
2021 unter den baden-württem- 

 GRUSSWORTE
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bergischen Schreinerunternehmen 
zeigen dies deutlich. Der Dank gilt 
an dieser Stelle allen aktiven mit-
wirkenden Unternehmern sowohl 
beim Bundesbetriebsvergleich als 
auch bei den Branchenumfragen. 

Unsere Berufsorganisation, also 
Innungen, Landesfachverband und 
Bundesverband, haben sich auch 
im abgelaufenen Jahr aufs Neue 
bewährt. Sowohl in der Grund-
satzarbeit und der Interessenver-
tretung für die Branche als auch 
als Dienstleister für die Betriebe, 
vermochte sie einen wichtigen 
Beitrag zur Zukunftssicherung 
und Weiterentwicklung zu leisten. 
Erwähnen möchte ich bei dieser 
Gelegenheit, dass die Geschäfts-
stelle des Landesfachverbandes, 
ungeachtet der wechselnden Ein-
schränkungen durch die Corona-
Politik, ganzjährig im Einsatz war 
und ihre Arbeit in vollem Umfang 
wahrgenommen hat. Dies betrifft 
sowohl die Informations- und Be- 
ratungsleistungen – gerade auch 
vor Ort in den Betrieben – als auch 
viele andere Projekte und Ver-
anstaltungen. Erwähnen möchte 
ich an dieser Stelle unsere all-
jährliche Ausstellung der Gestal-
tungswettbewerbe im Haus der 
Wirtschaft, die 2021 nicht nur 
virtuell, sondern auch wieder li-
ve durchgeführt werden konnte. 
Zahlreiche Leistungsangebote des 
Landesfachverbandes werden im 

Verbund mit den Schwesterver-
bänden geleistet. Dies betrifft et-
wa die Sicherheitstechnische und 
Arbeitsmedizinische Betreuung 
über das bundesweite Verbän-
deprojekt SIAM GmbH. Dies trifft 
ebenso zu auf die Gesellschaft für 
Systemlösungen des Tischler- und 
Schreinerhandwerks (TSH System 
GmbH), die bundesweit für alle CE 
pflichtigen Bauprodukte wie Türen 
und Fenster den Innungsbetrieben 
Lizenzen anbietet und ihnen auf 
diese Weise die Herstellung dieser 
Produkte ermöglicht. Neu hinzu 
gekommen ist Ende des Jahres 
2021 der Vertrieb des CE plus Sys-
tems für Fenster und Fenstertüren 
dank einer Kooperation mit dem 
Schwesterverband NRW. 

Was leider auf Grund der Corona- 
Maßnahmen ein zweites Mal ins 
Wasser fiel, ist unser Baden-
Württembergischer Schreinertag. 
Umso mehr hoffen wir und dürfen 
wohl auch zuversichtlich davon 
ausgehen, dass wir 2022 die seit 
2006 bestehende Tradition un-
seres jährlichen Branchenforums 
wieder aufnehmen und auch in 
den Folgejahren weiterführen kön-
nen. Erfreulicherweise hat sich die 
Firma Thalhofer, die bereits in den 
beiden Vorjahren in den Startlö-
chern stand, bereiterklärt, auch 
2022 als Kooperationspartner zur 
Verfügung zu stehen. Freuen Sie 
sich also jetzt schon auf unser 
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Wolfgang Pflücke 
Landesinnungsmeister

 GRUSSWORTE

Branchenforum am 17. September 
2022 in der Thalhofer-Niederlas-
sung in Ellwangen-Neunheim. Der 
bewährte Mix aus landesweitem 
Erfahrungsaustausch, Fort- und 
Weiterbildung in Fachvorträgen 
ausgewiesener Experten sowie 
die Innovations- und Kontaktbör-
se mit namhaften Zulieferern auf 
dem Marktplatz wird Sie sicherlich 
begeistern. 

Die Interessenvertretung und 
Grundsatzarbeit wird vielfach ge-
meinsam und im Schulterschluss 
mit unseren Bruderverbänden und 
Dachorganisationen vollzogen. 

Für gewerkspezifische Fragen ge-
schieht dies innerhalb des Bun-
desverbandes Holz- und Kunst-
stoff (BHKH), in dem wir sowohl 
auf politischer Ebene als auch auf 
Arbeitsebene in Ehren- und Haupt-
amt voll mit eingebunden sind. 

Auf Landesebene wirken Vertreter 
des Landesfachverbandes in den 
Gremien des Baden-Württember-
gischen Handwerktages (BWHT) 
und Unternehmerverband Hand-
werk (UVH) aktiv mit, um gewerk-
übergreifend handwerkspolitische 
Interessen zu vertreten. 

Allen Kolleginnen und Kollegen, 
die sich nicht nur auf Landesebe-
ne, sondern ebenso in unseren In-
nungen durch ihren persönlichen 
Einsatz im Ehrenamt für Ihren Be-
rufsstand und das gesamte Hand-
werk einsetzen, möchte ich an die-
ser Stelle herzlich danken.

Danken möchte ich auch allen un-
seren Schreinerpartnern, die im 
vergangenen Jahr auf vielfache 
Weise mit uns bei gemeinsamen 
Projekten kooperiert haben. Zu 
unserem diesjährigen Branchen-
forum darf ich Sie alle jetzt schon 
recht herzlich einladen.

Danken möchte ich ebenso der 
Landesregierung, insbesondere 
dem Wirtschaftsministerium Ba-
den-Württemberg, mit dem der 
Landesfachverband auch 2021 her- 
vorragend zusammengearbeitet 
hat und zudem großzügig unter-
stützt wurde. 

Mein Dank gilt schließlich auch 
meinen Mitstreitern im Vor-
stand, allen Obermeistern und 
Geschäftsführungen unserer In-
nungen sowie den Mitarbeitern 
der Geschäftsstelle des Landes-
fachverbandes.
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Grußwort

Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut

Das Handwerk ist eine tragende 

Säule der baden-württember-

gischen Wirtschaft und ein Stabi-

litätsfaktor in Krisenzeiten – das 

hat die Corona-Pandemie zuletzt  

eindrücklich gezeigt. Die knapp 

140.000 Betriebe des baden-

württembergischen Handwerks 

erzielten 2021 mit rund 805.000 

Beschäftigten einen Umsatz von 

circa 110 Milliarden Euro. Ausge-

bildet werden im Handwerk aktu-

ell rund 48.000 junge Menschen, 

Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL

darunter gut 2.000 im Schreiner-

Handwerk. 

Insgesamt hat sich die Hand-

werkskonjunktur 2021 weiter 

stabilisiert, jedoch waren die 

einzelnen Gewerke von der Kri-

se unterschiedlich betroffen: Das 
Schreinerhandwerk kam zwar 

ohne Betriebsschließungen durch 

die Krise, die spezialisierten 

Schreiner für den Ladenbau im 

Einzelhandel und die handwerk-

lichen Messebauer waren von 

den Corona-Beschränkungen je-

doch teilweise massiv betroffen. 
Während der Corona-Pandemie 

hat die Landesregierung daher 

alles darangesetzt, die wirt-

schaftlichen Folgen in der Breite 

der mittelständisch geprägten 

baden-württembergischen Wirt-

schaft abzumildern. Insgesamt 

9,4 Milliarden Euro sind in den Zu-

schussprogrammen des Bundes 

und des Landes seit März 2020 

an Unternehmen und Selbststän-

dige in Baden-Württemberg ge-

flossen. 

Im Jahr 2021 waren rund 4.700 

Schreinereibetriebe in Baden-

Württemberg tätig. Viele dieser 

Betriebe sind als Familienbe-
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 GRUSSWORTE

Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL
Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus

des Landes Baden-Württemberg

triebe über Generationen hinweg 

an ihrem Heimatort ansässig und 

in die regionalen Wirtschafts-

kreisläufe eingebunden. Mit ihren 

individuellen Wohnlösungen und 

maßgefertigten Einrichtungsge-

genständen können sie optimal 

Kundenwünsche erfüllen und 

auch Speziallösungen für alters-

gerechte Wohnungseinrichtungen 

anbieten. Schreiner verarbeiten 

den nachwachsenden Rohstoff 

Holz zu Produkten, die eine lan-

ge Lebensdauer aufweisen. In 

der energetischen Sanierung von 

Gebäuden leisten sie durch den 

Einbau von wärmedämmenden 

Fenstern einen wesentlichen Bei-

trag zur Verbesserung der Ener- 

giebilanz von Gebäuden. Das 

Schreiner-Handwerk ist somit 

vor Ort auch ein wichtiger Partner 

bei der Umsetzung von Klima-

schutzmaßnahmen und der Ener-

giewende von der Theorie in die 

Praxis.

Um die Handwerksbetriebe in 

dem Transformationsprozess in 

eine defossilisierte Wirtschaft zu 

unterstützen und weiter fit für die 
Zukunft zu machen, führen wir 

die „Zukunftsinitiative Handwerk 

2025“ auch in den nächsten Jah-

ren fort und haben diese um Maß-

nahmen und Angebote zum The-

ma Nachhaltigkeit, Klimaschutz 

und Energiewende ergänzt. Hier-

zu zählen beispielsweise Modell- 

und Transferprojekte, wie das ge-

förderte Online-Tool „CO2-Quick 

Check“, mit dem Betriebe nieder-

schwellig ihren CO2-Fußabdruck 

bestimmen können, aber auch 

die thematische Erweiterung der 

Förderprogramme für Veranstal- 

tungen, Erfahrungsaustauschgrup- 

pen und Digitalisierungs-Werk-

stätten sowie das Intensivbera-

tungsprogramm.  

Ich freue mich auf die weitere gu-

te Zusammenarbeit und wünsche 

dem Landesfachverband Schrei-

nerhandwerk und allen seinen 

Mitgliedsunternehmen im Namen 

der Landesregierung Baden-

Württemberg alles Gute und wei-

terhin viel Erfolg. 
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Grußwort des  
Baden-Württembergischen
Handwerkstages

Zum Jahresabschluss 2021 ver-

zeichnete das Handwerk ein Um-

satzplus von zwei Prozent – und 

das, obwohl auch das vergangene 

Jahr alles andere als einfach war. 

Das sind gute Nachrichten, zu de-

nen auch das Schreinerhandwerk 

mit einem merklichen Anstieg bei-

getragen hat. Auch wenn die Auf-

träge pandemiebedingt im Bereich 

Messebau zurückgegangen sind, 

hat Ihr Gewerk – gerade wegen der 

Pandemie – eine hohe Auslastung 

an Aufträgen aus den privaten 

Haushalten verzeichnen können. 

Ganz besonders freut uns, dass 

trotz der rückgängigen Beschäfti-

gungszahlen im Gesamthandwerk 

der Tischlerberuf weiter unter 

den Top 5 der beliebtesten Ausbil-

dungsberufe unter den Männern 

und auf Platz 6 bei den Frauen ist. 

Das Handwerk in seiner Gesamt-

heit leistete auch im letzten Jahr 

Rainer Reichhold Peter Haas
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Präsident

Peter Haas

Hauptgeschäftsführer

einen großen Beitrag zur Stabilität 

der Wirtschaft im Land.

Neben den weltpolitischen Ent-

wicklungen und pandemischen 

Einschränkungen blicken wir auch 

strukturellen Herausforderungen 

entgegen. In Digitalisierungsfragen 

müssen die Betriebe weiter und 

teilweise mehr denn je Schritt hal-

ten. Das ist beim stressigen Alltag 

und in mittelständischen Struktu-

ren oft nicht leicht. Hinzu kommt 

die schwierige Wahl der richtigen 

Strategie für eine erfolgreiche Zu-

kunft.  

Deshalb ist es so wichtig, dass un-

sere „Zukunftsinitiative Handwerk 

2025“ auch in diesem Jahr fortge-

führt wird. Die Initiative unterstützt 

Handwerksbetriebe in Baden-

Württemberg passgenau zu vielen 

dringlichen Fragen.  

Neu in „Handwerk 2025“ sind – ne-

ben den bewährten Themen Perso-

nal, Strategie und Digitalisierung – 

die Projekt- und Beratungsbereiche 

Transformation und Nachhaltigkeit. 

Hier haben wir bereits im Februar 

als erstes Instrument den deutsch-

landweit einmaligen CO2-Quick-

Check speziell für das Handwerk 

ins Leben gerufen. Mit diesem On-

line-Selbsttest können Betriebe in 

Baden-Württemberg herausfinden, 

wie nachhaltig ihr Betrieb bereits 

wirtschaftet und welche Potenziale 

noch ausgeschöpft werden können. 

Bei der Klima-Ampel, der zweiten 

Stufe des CO2-Rechners, erfolgt 

eine detaillierte Berechnung der 

CO2-Emissionen mit Unterstützung 

des Beraterteams von Handwerk 

2025. Das Ziel: Der Betrieb wird mit 

geeigneten Maßnahmen klimaneu-

tral. Und das wiederum ist sowohl 

gegenüber Kunden als auch poten-

ziellen Auszubildenden ein echtes 

Pfund, mit dem der Betrieb dann 

werben kann. 

Beim Thema Nachhaltigkeit ist das 

Schreinerhandwerk bereits weit 

vorne. Die Nachfrage an nachhal-

tigen Produkten ist in Ihrem Ge-

werk bereits besonders hoch. Wir 

sind uns sicher: Mit der Nachhal-

tigkeitsoffensive können wir noch 
besser zur positiven Wahrnehmung 

des Handwerks in Baden-Württem-

berg beitragen. Wir setzen darauf, 

dass die Schreinerbetriebe weiter-

hin mit gutem Beispiel vorangehen! 

Denn ohne Sie keine Energiewen-

de. Das Handwerk ist schließlich 

Monday bis Friday for future. 

 GRUSSWORTE



Verbandsorganisation – 
Tätigkeit der 
Verbandsorgane
Dr. Klaus Heß

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung ist 
das oberste Organ des Verbandes 
und bestimmt den Kurs der Ver-
bandspolitik. Insbesondere obliegt 
der Mitgliederversammlung die 
Wahl des Landesinnungsmeisters 
und seines Stellvertreters sowie 
der weiteren Mitglieder des ehren-
amtlich tätigen Vorstandes, dem 
Führungsgremium des Verbandes. 
Weiter genehmigt die Mitglie-
derversammlung den Jahresab-

schluss sowie den Haushaltsplan, 
setzt die Mitgliedsbeiträge fest 
und entlastet Vorstand und Ge-
schäftsführung. Im Berichtszeit-
raum fanden eine ordentliche und 
eine außerordentliche Mitglieder-
versammlung statt. 
 
Ordentliche Jahresmitglieder-
versammlung 2021
Die diesjährige ordentliche Jah-
resmitgliederversammlung fand 
„Corona-bedingt“ um zwei Monate 

Blick ins Auditorium
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verspätet am 26. Juni 2021 tra-
ditionsgemäß im Hotel Nestor in 
Ludwigsburg statt. Bis zum frü-
hen Nachmittag befassten sich die 
über 40 Delegierten in konstruk-
tiver Weise mit der inhaltlichen Ar-
beit sowie finanziellen Ausstattung 
des Verbandes. Die erschwerten 
„Corona-Bedingungen“ taten der 
guten Laune und der ausgespro-
chen kollegialen Atmosphäre kei-
nen Abbruch. 

Landesinnungsmeister Wolfgang 
Pflücke freute sich über die gute 
Präsenz der Innungen und wür-
digte die Anwesenheit der beiden 
Ehrenlandesinnungsmeister Lud-

wig Grell und Anton Gindele sowie 
von Ehrenvorstand Theo Häfner. 
Einen weiteren persönlichen Will-
kommensgruß richtete er an die 
seit der letzten Mitgliederver-
sammlung neu gewählten Ober-
meister der Schreiner-Innung  
Heidenheim, Herrn Christian Staud 
sowie der Innung Rems-Murr, 
Herrn Steffen Leibold.

Herr Pflücke sprach den Delegier- 
ten sowie den Vorsitzenden der Aus- 
schüsse und Fachgruppen seinen 
Dank für ihren herausragenden 
ehrenamtlichen Einsatz zum Wohl 
der Unternehmen und der gesam-
ten Innungsorganisation aus. Die 

Petra Eppler, 

Ausschuss Berufsbildung

 VERBANDSLEISTUNGEN

Landesinnungsmeister Wolfgang 

Pflücke
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Martin Braun, 

Ausschuss Betriebsführung

ehrenamtliche Mitwirkung vieler 
Unternehmerinnen und Unterneh- 
mer zeichne die gesamte landes- 
weite Innungsorganisation im 
Schreinerhandwerk aus.  

Verbandsgeschehen unter 
„Corona-Bedingungen“
Landesinnungsmeister Wolfgang 
Pflücke berichtete über das Ver-
bandsgeschehen im Jahr 2020 
unter den erschwerten Corona-
Bedingungen. Während die große 
Mehrzahl an Sitzungen und Ver-
anstaltungen durchgeführt wer-
den konnte, sei es in Präsenzform 
oder als Videokonferenz, musste 
das Branchenhighlight, der Baden-

Württembergische Schreinertag, 
leider abgesagt werden. Herr 
Pflücke betonte, dass die Vorbe-
reitungen für die Durchführung 
des diesjährigen Branchenforums 
liefen und Mitte August der Vor-
stand endgültig darüber entschei-
den werde, ob unter den dann gel-
tenden Corona-Bedingungen eine 
Durchführung möglich und sinnvoll 
ist. Er zeigte sich erleichtert, dass 
im Gegensatz zum Schreinertag 
die Gestaltungswettbewerbe „Die 
Gute Form“ und „SchreinerWerke“ 
ebenso wie der landesweite PLW 
erfolgreich durchgeführt werden 
konnten und auch für dieses Jahr 
fest eingeplant seien. 

Marcus Brenner, Vorsitzender 

Ausschuss Formgebung
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 VERBANDSLEISTUNGEN

Anschließend ging Herr Pflücke 
ausführlich auf die Arbeit und Po-
litik des Bundesverbandes Tisch-
ler Schreiner Deutschland ein und 
verwies auf die regelmäßigen In-
formationen im Newsletter „TSD 
aktuell“. Als neues Serviceange-
bot stellte er den im April ins Netz 
gegangenen „TSD-Marktplatz“ vor, 
der auch in die Homepage des 
Landesfachverbandes integriert 
ist. Als Beispiel für die Sacharbeit 
des Bundesverbandes nannte er 
die Hilfestellung zur Asbest-Pro-
blematik. Gemeinsam mit Tischler 
NRW habe der Bundesverband ein 
gewerkspezifisches und praxisbe-
zogenes Schulungskonzept ent-
wickelt, das noch im Herbst des 

Jahres auch vom Landesfachver-
band angeboten werde. Abschlie-
ßend sprach er die neue Schrift 
zur visuellen Beurteilung von In-
nentüren an, und würdigte die 
Leistung der Autoren Peter Musch 
und Volker Hägele. Sodann ging 
der Landesinnungsmeister auf die 
politische Interessenvertretung des 
Baden-Württembergischen Hand-
werktages ein und erwähnte bei-
spielhaft die für 7. Juli anberaumte 
Mitgliederversammlung des BWHT, 
bei der Ministerpräsident Kretsch-
mann anwesend sein und sich 
kritischen Fragen und aktuellen 
Forderungen des Handwerks stel-
len werde. Als Beispiel für ein 
neues Projekt führte Herr Pflücke 

Martin Schäffer, Vorsitzender Aus-

schuss Impulse (Technik und Umwelt)

Bernhard Gröner, Vorsitzender 

Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit
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das Thema Homeoffice an. Die Fir-
ma Häfele möchte hier gemein-
sam mit unserem Verband und 
Tischler NRW den Megatrend mo-
biles Arbeiten aufgreifen und eine 
Art Musterkollektion entwickeln. 
Es handle sich hier um ein zu-
kunftsträchtiges Projekt, von dem 
sicherlich viele Betriebe profitie-
ren könnten. Mit einem Dank für 
die gute Zusammenarbeit mit 
seinen Mitstreitern im Vorstand, 
den Delegierten sowie den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der 
Verbandsgeschäftsstelle schloss 
der Landesinnungsmeister seinen 
Bericht.

Verbandsgeschäftsstelle 
einsatzfähig auch unter 
„Corona-Bedingungen“
Geschäftsführer Herrn Dr. Heß 
betonte einleitend, dass die Ver-
bandsgeschäftsstelle auch unter 
„Corona-Bedingungen“ vollständig 
besetzt und einsatzfähig war. Die 
Geschäftsstelle habe keinen Lock-
down vollzogen und das Bera-
tungsangebot sei auf ganzer Linie 
- auch vor Ort - aufrechterhalten 
worden. Lediglich Homeoffice sei 
in begrenztem Umfang praktiziert 
worden. Anstelle eines Lockdowns 
habe man die Geschäftsstelle 
technisch auf den notwendigen 
Stand gebracht und fällige Medien-
technik, wie neue Laptops, eine 
digitale Telefonanlage sowie ein 
Konferenzsystem angeschafft. 

Karl-Otto Gauger, Vorsitzender 

Fachgruppenausschuss Bestattende 

Schreiner

August Wannenmacher, 

Vorsitzender Ausschuss Tarifwesen
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 VERBANDSLEISTUNGEN

Stephan Euchner, Fachgruppenaus-

schuss Fenster/Haustür

Baldur Noebel, 

Rechnungsprüfer

Er appellierte in diesem Zusam-
menhang an die Delegierten, das 
Beratungsangebot der Geschäfts-
stelle zu nutzen und auch bei den 
Mitgliedern zu bewerben. Sodann 
würdigte Dr. Heß die stabile und 
positive Entwicklung im Schreiner-
partner-Kreis und die sich hieraus 
ergebenden Kooperationen. Auch 
die landesweite Innungsmitglie-
derbilanz, die seit 2018 im Zeichen 
des Zuwachses stehe, habe sich 
im ersten Halbjahr 2021 weiter po-
sitiv entwickelt. Er dankte den De-
legierten, die sich hier erfolgreich 
eingesetzt haben und appellierte 
daran, diese existenzielle Aufgabe 
auch weiterhin mit vollem Einsatz 
zu bewältigen. Abschließend er-

läuterte der Geschäftsführer die 
Soka-Bau-Problematik und bat 
die Delegierten, sich bei jedweden 
Fragen in diesem Zusammenhang 
an Herrn Braun oder ihn zu wen-
den. 

Praxisorientierte und zukunfts-
gerichtete Ausschussarbeit 
Die Vorsitzenden der sechs Aus-
schüsse sowie der zwei Fach-
gruppenausschüsse bzw. ihre Ver- 
treter verwiesen auf die in den 
Jahrbuchberichten dargelegten 
Arbeitsschwerpunkte für 2020 
und skizzierten die für 2021 ge-
planten aktuellen Projekte. Da-
bei wurde deutlich, wie weit ge-
spannt der thematische Bogen der 
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Ausschussarbeit ist und welche 
vielfältigen Möglichkeiten für die 
Mitgliedsunternehmen bestehen, 
von den praxisorientieren und zu-
kunftsgerichteten Angeboten zu 
profitieren. Die Delegierten nah-
men die Berichte zustimmend zur 
Kenntnis und haben einzelne The-
men, etwa zur Berufsbildung und 
Öffentlichkeitsarbeit, rege disku-
tiert. 

Vertrauensbeweis in die 
Verbandsführung 
Die Rechnungsprüfer des Ver-
bandes, Baldur Noebel, Markus Ru-
zicka und Steffen Leibold, beschei-
nigten dem Landesfachverband 
uneingeschränkt eine sparsame 

und gewissenhafte Haushalts- so-
wie eine korrekte Kontenführung. 
Die Delegierten quittierten dieses 
positive Urteil sowie die durch 
den Geschäftsführer erläuterten 
Zahlen mit der einstimmigen An-
nahme der Jahresrechnung 2020 
und ebenso der Haushaltsplanung 
2021. Anstelle des ausgeschieden-
en Rechnungsprüfers Baldur Noe-
bel wurde Günter Kreutz, Schrei-
ner-Innung Rastatt/Baden-Baden/
Bühl, einstimmig in das dreiköp-
fige Gremium gewählt. 

Gelebte Verbandsdemokratie
Ein gutes Beispiel für gelebte 
Verbandsdemokratie bot die Be-
handlung und Diskussion des 

Ludwig Grell, 

Ehrenlandesinnungsmeister

Holz-Emoji mit neuem Design
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Antrages von Herrn Steffen Lei-
bold, Obermeister der Schreiner-
Innung Rems-Murr. Dabei ging es 
um grundsätzliche Forderungen, 
bei den satzungsgemäß vorgege-
benen zentralen Verbandsveran-
staltungen wie Bezirksversamm-
lungen und Jahresmitgliederver-
sammlung, zukunftsorientierten 
Sachthemen mehr Raum zugeben. 
Diese Anregung fand bei den De-
legierten großen Zuspruch und 

Landesinnungsmeister Pflücke er-
klärte sich gerne bereit, im Vor-
stand diese Bitte bei der Vorbe-
reitung der zukünftigen Veranstal-
tungen zu berücksichtigen. Des 
Weiteren befasste sich der Antrag 
mit einigen konkreten verbands-
politischen Themen sowie hand-
werkspolitischen Forderungen, die 
ebenfalls offen diskutiert und ein-
vernehmlich beschieden wurden. 

v. l. n. r. Wolfgang Pflücke, Landesinnungsmeister, Dr. Klaus Heß, 

Geschäftsführer, Jürgen Streitner, stv. Landesinnungsmeister

EFFI
ZIE
N



 
19

BIESSE.COMEFFI
ZIE
NT

BENUTZERFREUNDLICHE 

TECHNOLOGIE.

Qualität, Präzision und dauerhafte
Zuverlässigkeit. Die Spitzentechnologie
der weltweit am meisten verkauften
Bearbeitungszentren erfüllt die Anforderungen
der professionellen Holzbearbeitung.

Rover A
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Der Landesfachverband –

Ihr leistungsstarker Partner
Der Verband versteht sich zum einen 

als modernes Dienst  lei  stungs  unter- 

neh  men, das sei  nen Mit  glieds  betrie- 

  ben mit Rat und Tat zur Sei  te steht. 

Zum an  de  ren vertritt der Verband die 

Interessen der Branche in allen Be- 

reichen, in denen Rahmenbedingun- 

gen für die Betriebe gesetzt werden.

Information und Beratung 

der Mitgliedsbetrie  be

•  per Telefon

•   persönlich vor Ort

•   monatliches Mitglieder-Magazin

•   Newsletter

•  Homepage mit geschlossenem  

Mitgliederbereich sowie

 SchreinerShop und Schreiner-

 kolleg

Leistungen im Bereich 

Ausbildung

•  Beratung bei der Lehrlingsaus-

bildung

•   Mitwirkung bei der 

 Vorbereitung der Gesellen- 

 und Meisterprüfung

Leistungen im Bereich 

Fort- und Weiterbildung

•  Breites Angebot an fachbe-

 zogenen und preiswerten 

 Seminaren, Workshops,

 Erfa-Kreisen im ‚Schreinerkolleg‘

•  Spezielle mehrtägige 

 Grund- und Aufbauschulungen

• Aufstiegsfortbildungen

Leistungen im Bereich 

Technik und Umwelt 

•  Neubau-/Erweiterungsplanung

•  Maschinenaufstellungsplanung

•  Optimierung des Fertigungs-

 durchlaufes

•  Arbeitsplatzgestaltung

•  Anlagenkonzepte Heizung/

 Absaugung/Lackierraum 

 (Ex.-Schutzdokument)

•  Technische Auskünfte zu den 

 Themen Fenster, Türen und 

 Innenausbau

•  Unterstützung bei der 

 Einführung der werkseigenen 

 Produktionskontrolle (WPK)

•  Unterstützung bei Gewähr-

 leistungsansprüchen (Auftrag-

 geber bzw. Lieferant)

•  Hilfestellung bei allen 

 technischen Planungen

•  Baukostenfinanzierungs-
 berechnung

•  Zeitwertermittlung von 

 Maschinen und Anlagen

•  Zertifizierung (z. B. Fensterbau, 
 Umweltgemeinschaft)

• Internet-Tool zur Produkt-

 information für Kunden

•  Arbeitsmedizin und -sicherheit

 VERBANDSLEISTUNGEN
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•  Beratung in Fragen des 

 Umweltschutzes

•  Spänebörse

•  Unterstützung gegenüber 

 Gewerbe- und  Bauaufsicht 

 (z. B. Lärm- und Geruchsbe-

 schwerden)

•  Sachverständigenwesen

•  Technische Normung

•  Prüfzeugnisse für Funktions- 

und Haustüren

•  Prüfzeugnisse für Fenster

• Prüfzeugnisse 

 für Systemtreppen

Leistungen im Bereich 

Betriebswirtschaft

•  Erstellung von Bilanzanalysen

•  Erstellung von Betriebs-

 abrechnungsbögen

•   Errechnung des individuellen 

Stundensatzes

•  Personalmanagement

•  Unterstützung bei Bankge-

sprächen

•  Betriebsvergleich/ Bilanzanalyse

•  Musterkalkulationsblätter

•   Konjunkturumfrage

•  Betriebsübergabe bzw. -über-

 nahme

•   Finanzierungsoptimierung

•  Organisationsaufbau, -ablauf 

 und -optimierung

•  Aufbau eines (Nach-)

 Kalkulationssystems

•  Rentabilitätsvorschau

Leistungen im Bereich 

Formgebung/Gestaltung

•   Seminare Zeichnen, Entwerfen 

und Produktentwicklung

•  Planungsberatung bei Büro-/

Ausstellungsräumen und 

 Kundenberatungsbereichen

•  Unterstützung bei betrieblichen 

Messe- und Ausstellungs-

 beteiligungen sowie Gruppen-

 präsentationen

•   Unterstützung bei 

 Projektplanungen, 

 Kleinserienentwicklungen

•  Durchführung von Wettbewerben 

(z.  B. „SchreinerWerke“, „Die Gute 

Form“, „PLW“ …)

•  Beratung bei Umbau/Neubau 

 von Büro, Ausstellungsraum, 

 Kundenbereichen

Leistungen im Bereich 

Öffentlichkeitsarbeit/
Marketing

•   Landesweite Gemeinschafts - und 

Nachwuchswerbung

•   Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
•  Aktionen zur Verbesserung des 

Schreiner-Images in der Öffent-
lichkeit

•  Baden-Württembergischer 

Schreinertag als landesweites 

Branchenforum

•   Unterstützung bei betriebseige-

nen PR-Maßnahmen

•  Eintrag in die „Betriebs-Suche“ 

unter der Adresse 

 www.tischler-schreiner-finden.de
•  Werbemittel
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•  Höherer Wiedererkennungswert 

der Fachbetriebe durch die 

 exklusive Wort-Bild-Marke

•  Exklusive Berufskleidung

Leistungen im Bereich

Rechtsfragen

•  Arbeits- und Tarifrecht

• Privates und öffentliches 
 Baurecht

•  Gestaltung von Formular-

 verträgen

•  Nachfolge-Regelungen

Leistungen, die Kosten senken

•  Im Regelfall Wegfall der Beiträge 

 zur Zusatzversorgungskasse  

 Bau (Soka Bau) und Wegfall der

 Winterbauumlage

•  Rahmenverträge, z. B. BAMAKA

•  Bürgschaften/

 Kautionsversicherung

•  Sach- und Spezialversicherungen

•  Bestattungsvorsorge-

 Versicherung

Leistungen zur Mitgestaltung 

politischer und wirtschaftlicher 

Rahmenbedingungen

•   Interessenvertretung gegenüber 

Behörden, Ministerien, Landtag

•  Aktive Mitwirkung im 

 Bundesverband Tischler 

 Schreiner Deutschland und 

 im Baden-Württembergischen 

 Handwerkstag

•  Abschluss moderater und  

praxisgerechter Tarifverträge 

durch Tarifpartnerschaft mit der 

IG Metall

 VERBANDSLEISTUNGEN



KÜCHENARBEITSPLATTEN
aus Naturstein, Quarzstein & Keramik!

Hoher Steg 27 • 74348 Lauff en/N.
Telefon: 07133 - 2 29 28 88
www.bischoff -stein-design.de

Matthias + Carmen Bischoff 

DAS HAT STEIN.
DAS HAT STYLE.

Sie planen. Wir produzieren,
liefern & bauen auf Wunsch ein.



      
24

Rahmenabkommen
des Landesfachverbandes
Kosten  ein  spa  run  gen für Mit  glieds  betrie  be 

Der Lan  des  fach  ver  band baut die 
sen Lei  stungs  bereich kon  sequent 
aus, da er den Mitgliedern un  mit 
tel  bar zugute kommt und ein gut 
re  chen  bares Ar  gu  ment für den 
Nut  zen der In  nungs  mit  glied  schaft  
bie  tet: Der Ab  schluss von Rah  men 
abkom  men mit ver  läss  lichen Part 
nern, die den Mit  glieds  betrie  ben 
maß ge schnei  der  te Lö  sun  gen eben 
so wie be  trächt  liche Ko  sten  ein  spa 
run  gen ga  ran  tie  ren. 
Die Band  brei  te der Rah  men  ver  trä 
ge reicht von ex  klu  si  ver Be  rufs 
klei  dung bis hin zu Ver  siche  run 
gen. Im Fol  gen  den ei  ne Aufl  istung 
und kur  ze Er  läu  te  rung un  se  rer 
bestehenden Rah  men  abkom  men. 
Aus  führ  liche   und aktuelle In  for  ma 
  tio  nen fin  den Sie un  ter www.schrei
nerbw.de auf den Mit  glie  der  sei 
ten in der Rubrik „Einkaufsvor 
teile“.

Ex  klu  si  ve Be  rufs  klei  dung

Die aus  schließ  lich für In  nungs  mit 
glie  der ent  wic kel  te Be  rufs  klei  dung 
im neuen Corporate Design bie  tet 
Ih  nen deut  li  che Vor  tei  le. 
• Kauf oder Mie  te mög  lich

•  Her  vor  ragen  des Preis/ 
Lei  stungs  ver  hält  nis 

•  Image  trä  ger und Er  ken  nungs 
merk  mal für den Mitgliedsbetrieb 
in der Schreiner-In  nung durch 
Logo Tischler Schreiner  
Deutschland

•   Individualisierung durch Po  si  tio 
nie  rung Ih  res Be  triebs  logos

For  dern Sie per  sön  li  che Be  ra  tung 
vor Ort an!

An  sprech  part  ner:

Kauf: 

Sander-Engel

Jochen Sander, Tel. 0172 6090015

sanderengel@tonline.de

www.streetlifealbstadt.de

Mie  te: 

Alsco Berufskleidungs-Service GmbH

Robert Wildgruber 

Tel. 0170 5661362

r.wildgruber@alsco.de

www.alsco.de

BAMAKA

Die BAMAKA ist die größte Ein
kaufsgesellschaft der deutschen 
Bauwirtschaft. Sie schließt mit 

 VERBANDSLEISTUNGEN



• Betriebswirtschaft

• Recht

• Betriebstechnik

• Formgebung + Gestaltung

• Umwelt + Technologie

• Aus- und Weiterbildung

• Öffentlichkeitsarbeit + Marketing

• Grundsatzarbeit + Interessenvertretung

• Rahmenabkommen + Kosteneinsparungen

Landesfachverband Schreinerhandwerk 

Baden-Württemberg + Schreiner-Innung 

= Ihre engagierten Partner 

für alle Fragen rund ums Schreinerhandwerk

Landesfachverband Schreinerhandwerk

Baden-Württemberg

Danneckerstr. 35

70182 Stuttgart

Tel. 07 11/ 1 64 41-0

Fax 07 11/1 64 41 -22

www.schreiner-bw.de

WERDEN SIE 
  MITGLIED!
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namhaften Herstellern und Lie
feranten Großkundenverträge ab, 
die attraktive Einkaufskonditio 
nen sichern. Der Online-Shop auf  
www.bamaka.de bietet Ihnen wei
tere Einsparmöglichkeiten bei über 
500.000 Produkten für die Baustelle 
und das Büro.

Die Inanspruchnahme der Vergüns 
tigungen ist ausschließlich In
nungsmitgliedern möglich und kos
tenfrei. Lediglich bei der Fahrzeug
vermittlung wird eine geringe Be
arbeitungsgebür berechnet.

Um die Rabatte aus den ca. 150  
Großkundenveträgen beanspruchen 
zu können, müssen Sie lediglich ei
ne Vereinbarung mit der BAMAKA 
unterzeichnen. An diese Vereinba
rung sind keinerlei finanzielle Ver
pflichtungen geknüpft. Nachdem Sie 
die Vereinbarung an die BAMAKA 
zurückgesendet haben, erhalten 
Sie ein Passwort für den Zugang 
zum geschlossenen Kundenbereich 
auf www.bamaka.de. Dort finden 
Sie alle Details zum Angebot der  
BAMAKA.

Weitere Infos unter 
www.schreinerbw.de

An  sprech  part  ner:

BAMAKA Serviceteam

Tel. 02224 98108877

service@bamaka.de

Bürgschaftsrahmenvertrag

Der Lan  des  fach  ver  band hat mit 
Helm  sau  er & Preuß ei  nen Bürg   
schafts  rah  men  ver  trag ab  ge  schlos 
  sen, der Ih  nen äu  ßerst gün  sti  ge 
Kon  ditio  nen bie  tet:
Der Rah  men  ver  trag be  in  hal  tet 
• Ge  währ  lei  stungs  bürg  schaf  ten
• Prämie 1 % vom beanspruchten 
 Teil
• Ohne Ausfertigungsgebühr bei
 OnlineAbwicklung
• Bei normaler Bonität bis 
 150.000,– € ohne Sicherheit
• Vertragserfüllungs/Aus  füh   
 rungs  bürg  schaf  ten – 
 Sicherheit 20  %
• Anzahlungs/Vor  aus  zah  lungs 
  bürg  schaf  ten – Sicherheiten 
 zwischen 50 und 60  %.

An  sprech  part  ner:

Helm  sau  er & Preuß GmbH

Tel. 0911 9292100

Fax 0911 9292101

info@helmsauerpreuss.de

www.helmsauerpreuss.de

Werbetechnik

Die Firma Mönch Werbetechnik 
bietet unseren Mitgliedsbetrieben 
Werbesysteme für den Innen und 
Außenbereich:
• Messedisplays 
 (Rollups, Banner …)
• Fahnen und Masten
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• Schilder
• Fahrzeug- und Gebäude-
 beschriftungen
• ReliefBuchstaben
• Digitaldruck

Lassen Sie sich über die vielfältigen 
Möglichkeiten beraten.

An  sprech  part  ner:

Mönch Werbetechnik

Michael Mönch

Tel. 0711 52087560

info@moenchwerbetechnik.de

www.moenchwerbetechnik.de

Fahrzeugkauf und -leasing

Über den Dienstleistungsvertrag 
des Landesfachverbandes mit der 
BAMAKA AG, der führenden Ein
kaufsgemeinschaft der Bauwirt
schaft, können Sie die exklusiven 
und äußerst günstigen BAMAKA
Konditionen für Pkws und Nutz
fahrzeuge nutzen. Die BAMAKA 
hat mit Herstellern von über 30 
Pkw und NutzfahrzeugMarken, 
darunter auch deutsche Herstel
ler wie BMW, Mercedes Benz, Opel  
und VW, attraktive Großkundenver
träge geschlossen. Die Großkun
denverträge gelten ausschließlich 
für gewerbliche Unternehmen und 
nicht für Privatkunden.

Um die Rabatte aus den Großkun
denverträgen beanspruchen zu 
können, müssen Sie nur die Ver
einbarung mit der BAMAKA unter
zeichnen, die sie im Mitgliederbe
reich unserer Homepage finden. An 
diese Vereinbarung sind keinerlei fi
nanzielle Verpflichtungen geknüpft. 
Nachdem Sie die Vereinbarung an 
die BAMAKA zurückgesendet haben, 
erhalten Sie ein Passwort für den 
Zugang zum geschlossenen Kun
denbereich auf www.bamaka.de. 
Dort finden Sie alle Details zu den 
Großkundenverträgen sowie die 
Konditionen für alle Fahrzeuge. 

Weisen Sie Ihren Fahrzeughändler 
darauf hin, dass Sie BAMAKA-Kunde 
sind und lassen Sie sich auf Basis 
der BAMAKAVertragsnummer Ihr 
Wunschfahrzeug zusammenstellen. 

An  sprech  part  ner:

BAMAKA Serviceteam

Tel. 02224 98108877 

service@bamaka.de

Telekommunikation für Schreiner

Die Firma thecompany.de bietet 
unseren Mitgliedsbetrieben eine 
umfassende und optimale Betreu
ung im Bereich Telekommunika 
tion an. Ob im Büro oder unterwegs, 
ob Festnetz oder Mobilfunk, Zube
hör, Navigationssysteme, Service 
und Reparaturen. Mit dem 24-Stun
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den-Service erhalten Sie die Sicher
heit, die Sie für Ihr Unternehmen er
warten.

An  sprech  part  ner:

thecomany.de

Tino Cafaro und Markus Michels

Tel. 07042 288655

Fax 07042 288612

info@thecompany.de

www.thecomany.de

Versicherungen

Be  trieb  li  che Al  ters  versor  gung – 

„Schrei  ner  ren  te“

Die Be  trieb  li  che Al  ters  ver  sor  gung – 
„Schrei  ner  ren  te“ ist ein un  ent  behr -
liches In  stru  ment ei  ner zu  kunfts  ori 
en  tier  ten Per  sonal  poli  tik und da  bei 
er  heb  lich gün  sti  ger als Mit  arbei  ter 
gra  ti  fi  ka  tio  nen und Lohn  erhö  hun 
gen. Des  halb ha  ben wir ge  mein 
sam mit der Helm  sau  er & Preuß 
GmbH die Un  ter  stüt  zungs  kas  se der 
Schrei  ner  ren  te des Lan  des  fach  ver -
ban  des Schrei  ner  hand  werk Baden-
Würt  tem  berg ein  ge  rich  tet.

Sach  ver  siche  run  gen

Für fol  gen  de Ver  siche  rungs  spar  ten 
bie  ten wir Mit  glieds  betrie  ben spe 
ziel  le und gün  sti  ge Schrei  ner  tari  fe:
• Be  triebs  haft  pflicht 
• In  halts  ver  sicherung 
 (Feu  er, Ein  bruch  dieb  stahl, 
 Lei  tungs  was  ser, Sturm)

• Feu  er  betriebs  unter  bre  chungs
 ver  siche  rung Forderungsausfall
 versicherung 
• Ge  bäu  de  ver  siche  rung 
• Ma  schi    nen  ver  siche  rung 
• Rechts  schutz 
• Un  fall  ver  siche  rung 
• KfzVer  siche  rung 

An  sprech  part  ner:

Helm  sau  er & Preuß GmbH

Tel. 0911 9292100

Fax 0911 9292101

info@helmsauerpreuss.de

www.helmsauerpreuss.de

Bestattungs-Vorsorge

Überzeugen Sie Ihre Kunden vom 
Nutzen einer Bestattungsvorsorge. 
Über die Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Institut für Bestattungs
kultur (DIB) können wir Ihnen fünf 
verschiedene Modelle zur Bestat
tungsvorsorge anbieten.
• Sterbegeldversicherung 
 bei RheinischWestfälischer 
 Sterbekasse
•  Treuhandkonto bei der Spar- 

kasse WaldeckFrankenberg als 
Einmalzahlung

An  sprech  part  ner:

DIB, Hermann Hubing

Tel. 05621 791914

Fax 05621 791989

info@bestatterhessen.de
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Homepagegestaltung

Eine eigene Homepage – ein „MUSS“ 
für jeden Schreinerbetrieb.
In 4 bis 6 Wochen können auch Sie 
mit eigenen Seiten online sein.

Die Agentur S3|MEDIEN aus Rutes
heim bietet unseren Mitgliedern ein 
Rundum-Sorglos-Paktet an.
Dieses beinhaltet ein individuelles 
– zu Ihrem Unternehmen passen-
des – Gestaltungskonzept, die Pro- 
grammierung und die professionel 
le Aufbereitung der Inhalte durch 
erfahrene Internet-Grafiker.
Auch um alle weiteren Themen wie 
Domainnamen, Emails, Internetser 
ver, Service etc. kümmert sich 
S3|MEDIEN.

Optional wird sogar die laufende 
Pflege der Seiten angeboten – und 
das zum kostengünstigen Fest
preis.
S3|MEDIEN bietet je nach Wunsch 
verschiedene Pakete an, die auch 
interessant für „Umsteiger“ sind. 
Gerne erhalten Sie eine unverbind
liche Beratung.

Ansprechpartner: 

S3-Medien GmbH

Frank Schöllkopf

Tel. 07152 319880

Fax 07152 3198850

info@s3-medien.de

www.s3-medien.de
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Fachgruppen/Interessen-
gruppen/Schulungen 
im Landesfachverband

Der Landesfachverband hat ver-

schiedene Initiativen ins Leben ge-

rufen, um Mitgliedsbetriebe bei ih-

rer systematischen Markterschlie-

ßung in bestimmten Produkt- und 

Dienstleistungsbereichen zu unter-

stützen.

Die Initiativen beinhalten Schu-

lungen inkl. Qualitätssiegel und 

diverse Werbemittel sowie Wei-

terbildungen und Erfahrungsaus-

tausch.

Eine Mitwirkung steht grundsätz-

lich allen Mitgliedsbetrieben offen.

www.umweltgemeinschaft.de

Ansprechpartner:

Stephan Euchner

Tel. 0711 1644111

euchner@schreiner-bw.de

Mitglied der Umweltgemeinschaft

Zusammenschluss umweltorientierter 

Schreinerbetriebe, die sich zum Ziel ge-

setzt haben, eine zukunftsfähige Lebens- 

und Wirtschaftsweise zu realisieren.

Voraussetzungen:

• Erfüllung vorgegebener Kriterien 

 nach Kriterienkatalog und Auf-

 nahmeverfahren

• Umweltprüfung und Betriebs-

 begehungen

Leistungen:

• Logo

• Werbemittel

• Internetauftritt

• Umweltschutzberatung

• Workshops/Weiterbildungen

• Selbst entwickeltes

 „Umweltmanagementsystem“

• Informationen/Newsletter

 VERBANDSLEISTUNGEN
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www.fenster-marke-schreiner.de

Ansprechpartner:

Stephan Euchner

Tel. 0711 1644111

euchner@schreiner-bw.de

Qualifizierter Fachbetrieb
Fenster

Voraussetzungen:

• Besuch von Fachseminaren

• Systemprüfung (CE-Plus) 

• Jährliche Unternehmer-

 weiterbildung

• Systembeschreibung des Fensters

• Jährliche Mitarbeiter-Weiterbildung

• Werkseigene Produktionskontrolle

Leistungen:

• Logo

•  Internetauftritt

• Werbemittel

• Eintrag in der Betriebssuche unter  

 www.schreiner.bw.de

• Aktuelle Infos rund ums Fenster

Ansprechpartner:

Stephan Euchner

Tel. 0711 1644111

euchner@schreiner-bw.de

Qualifizierter Fachbetrieb 
Haustüren

Voraussetzungen:

• Besuch von Fachseminaren

• Systemprüfung der Haustüre (TSH)

• Systembeschreibung der Haustüre

• Werkseigene Produktionskontrolle

Leistungen:

• Logo

• Werbemittel

• Eintrag in der Betriebssuche unter  

 www.schreiner-bw.de

• Regionale Erfa-Gruppen
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www.wohnen-sie-gesund.de

Ansprechpartner:

Stephan Euchner

Tel. 0711 1644111

euchner@schreiner-bw.de 

Volker Hägele

Tel. 0711 1644112

haegele@schreiner-bw.de

Qualifizierter Fachbetrieb 
Gesundes Wohnen

Spezialisierte Schreinerbetriebe, 

die den Kunden ein gesundheitlich 

optimiertes Wohnumfeld schaffen.

Voraussetzungen:

• Teilnahme am Grundlehrgang (4 Tage)

• Regelmäßige Weiterbildung 

 (1 x jährlich)

Leistungen:

• Logo

• Internetauftritt

• Werbemittel

• Weiterbildungen

• Zeichenträgerschaft mit 

 Urkunde und Teilnahmezertifikat
• Ausstellungssystem  

 Partner: IKK Classic
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www.wohnen-sie-sicher.de

Ansprechpartner:

Stephan Euchner

Tel. 0711 1644111

euchner@schreiner-bw.de

Qualifizierter Fachbetrieb 
Gebäudesicherheit

Voraussetzungen:

• Teilnahme an der Grund- und 

 Aufbauschulung (3 Tage)

• Referenzobjekte

• Regelmäßige Weiterbildung 

 (1 x jährlich)

Leistungen:

• Logo

• Internetauftritt

• Werbemittel

• Zeichenträgerschaft 

 mit Urkunde 

 und Teilnahmezertifikat
•  Eintrag in Errichterliste 

 Landeskriminalamt (auf Wunsch)

•  Regionale Erfa-Gruppen

Ansprechpartnerin:

Christina Küppers

Tel. 0711 1644114

kueppers@schreiner-bw.de

Fachbetrieb AktivWohnen
Spezialisierte Schreinerbetriebe 

für barrierefreies und komfortables 

Wohnen.

Leistungen:

• Logo

• Werbemittel

• Messeauftritte und Ausstellungen

• Kooperationsvorbereitungen  

 mit anderen Gewerken
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Ansprechpartnerin:

Christina Küppers

Tel. 0711 1644114

kueppers@schreiner-bw.de

Interessengruppe Restauratoren 

historischer Möbel und Bauteile
Forum für diesen Spezialbereich des 

Schreinerhandwerks zur Stärkung der 

Interessen und Qualifizierung. 

Leistungen:

• Veranstaltungen

• Exkursionen

• Bildung von Kooperationsnetzwerken

www.bestatterdeutschland.de

Ansprechpartner:

Dr. Klaus Heß

Tel. 0711 164410

hess@schreiner-bw.de

Fachgruppe Bestattende Schreiner
Forum für diesen Spezialbereich des 

Schreinerhandwerks zur Stärkung 

der Interessen und zur Qualifizierung.

Leistungen:

• Logo

• Werbemittel

• Regelmäßige Weiterbildungen

• Bestattungsvorsorge-Versicherung mit

 DIB Deutsches Institut für Bestattungs-

 kultur

• Kostenloser Bezug der Zeitschrift 

 „Der Bestatter“
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Qualifizierungsschulung zum  
Fachbetrieb Schimmelpilzsanierung 
mit Sachkundenachweis

Voraussetzungen:

• Zweitägiges Grundseminar

• Aufbauseminare

• Bestandene schriftliche Klausur

Leistungen:

• Urkunde/Zertifikat
• Eintrag in Liste "Schimmelsanierer 

 mit Sachkundenachweis"

• Infomaterial/Werbemittel

• Netzwerk Schimmelpilzberatung 

 Baden-Württemberg

Ansprechpartner:

Stephan Euchner

Tel. 0711 1644111

euchner@schreiner-bw.de

Volker Hägele

Tel. 0711 1644112

haegele@schreiner-bw.de
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SchreinerKolleg
Gewerkspezifisch und preiswert!

Sie stärken 

• Ihre persönliche 

 Beratungskompetenz

• Ihre Qualifikation als 
 Führungskraft

• Ihre Fähigkeit zur 

 Problemlösung im Betrieb

• Ihr Image in der Öffentlichkeit

Unser Angebot:

Betriebswirtschaftliche 

Workshops und Seminare

• z. B. Jahresplanung, 

 Personalmanagement, 

 Leistungslohn, 

 Verkaufstraining 

Erfa-Kreise

• z. B. Bestattende Schreiner, 

 Arbeitsplatzoptimierung, 

 Einkauf, Verkauf,  

 Umweltgemein schaft

Gestaltungsforum

• z. B. Zeichnen, 

 Verkaufsraumgestaltung

• Gruppenführungen durch 

 Ausstellung SchreinerWerke

Aufstiegsfortbildungen

• Geprüfte Montagefachkraft

• Geprüfter Werkstattleiter

• Geprüfter Projektbetreuer

Grund- und Aufbauschulungen

•  z. B. Fachbetrieb für Gesundes 

 Wohnen, Fachbetrieb für Wohnen 

 im Alter, für die Aufnahme in  

 die Errichterliste des Landes-

 kriminalamtes

Fachveranstaltungen

•  z. B. Bestattungswesen, 

 Fenster/Haustür, Gesundes 

 Wohnen, Wohnen im Alter, 

 Sachverständigenwesen 

Lizenzschulungen

• z. B. CE-Kennzeichnung und 

 Umsetzung WPK für Haustüren 

 und Fenster, Befestigungstech-

 nik, Türentechnik und Sachkun-

 denachweis Feststellanlagen, 

 Funktionstüren und System- 

 treppen (TSH)

Technik- und Praxisseminare

• z. B. Schimmelpilzsanierung, 

 Öffnungstechniken, 
 Innendämmung, Gesundes 

 Wohnen

Bitte beachten Sie unsere Aus-

schreibungen in den Perspektiven 

und unter www.schreiner-bw.de

➝	Für Unternehmer 

➝	SchreinerKolleg

 VERBANDSLEISTUNGEN



Ihre individuellen Aufträge aus der 
Zeichnung ohne Nachbearbeitung

Software für Interieur Design 
und Produktion

Wir bieten:

+ Stückliste erstellen, Material 

direkt im ERP bestellen

+ Kapazitäten und Ressourcen 

verplanen

+ An der CNC fertigen

CAD+T Consulting GmbH, +49 5251 150 240, D-33100 Paderborn,

office@cadt-solutions.com, www.cadt-solutions.com
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Berufsbildung

Gunter Kiem

Im Jahr 2021 absolvierte der Aus-

schuss für Berufsbildung drei Sit-

zungen. 

Bei der ersten Sitzung im Februar 

ging es um folgende Themen:

• Tagung Berufsbildung und 

 Prüfung im Mai in Bad Boll:

 Nach längerer Diskussion wurde 

 entschieden, die Tagung noch-

 mals um ein Jahr zu verschie-

 ben. Von einem Online-Format 

 möchte der Ausschuss wegen 

 fehlender  Diskussions- und 

 Austauschmöglichkeiten Abstand

  nehmen.

 • Auswertungsprogramm für 

 Gesellenprüfungen: Es wird nach

 einem Auswertungsprogramm 

 gesucht, das landesweit zur Ver-

 fügung gestellt werden kann. 

• PLW auf Landesebene 2021:

 Es wurden Ort und Werkstück 

 für den Wettbewerb bestimmt. 

• Ausschuss Impulse:

 Bericht der Ausschusssitzung 

 Impulse vom Oktober 2021

• Verschiedenes: Info über die 

 Online-Variante des Tischler-

 Schreiner-Tests zur Prüfungs-

 vorbereitung für das 3. Lehrjahr. 

 Broschüre zur Gestaltung des 

 Gesellenstücks.

...........................................................

Persönliche Angaben:

Alter: 51

Betriebsleiter im brüderlichen 

Betrieb

Betriebsgründung: 1964

Anzahl Mitarbeiter: 10

Fertigungsschwerpunkte: 

Küchen, Wohnmöbel, Innenausbau, 

CNC-Fertigung
...........................................................

 AUSSCHÜSSE UND FACHGRUPPEN
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Bei der zweiten Sitzung im 

Juli waren die Themen:

• Sachstand Auswertungspro-

 gramm für Gesellenprüfungen.

• Abfrage bei den Innungen, ob

 Interesse an einem einheitlichen 

 Programm besteht. 

• Digitales Berichtsheft:

 Der Ausschuss ist mehrheitlich 

 für die analoge Führung des 

 Berichtshefts und wird daher

  das digitale Berichtsheft nicht 

 aktiv vorantreiben.

• PLW 2021:

 Organisation und Vorgehens-

 weise wurden besprochen.

•  Tagung Berufsbildung und 

 Prüfung auf Bundesebene: 

 Tagungsteilnehmer wurden 

 bestimmt. 

• Verschiedenes: Verschiedene 

 Arten der Schaumeistertätigkeit

Bei der dritten Sitzung im 

November wurden folgende 

Themen behandelt:

•  Auswertungsprogramm für Ge-

 sellenprüfungen: Es soll ein ein-

 heitliches Programm zur Auswer-

 tung von Gesellenprüfungen für

 ganz Baden-Württemberg geben. 

• Bericht von der Tagung Berufs-

 bildung auf Bundesebene: Aus-

 bildungsordnung wurde komplett

  durchgearbeitet und geprüft. 

 Einige  Fachverbände fordern die 

 gestreckte Gesellenprüfung. 

• Verschiedenes: Neue Arbeits-

 proben für 2022 wurden bespro-

 chen. Tagung Berufsbildung und 

 Prüfung 2022 findet in Blaubeu-
 ren statt. 

Dies war in Kurzfassung ein Rück-

blick auf das vergangene Jahr.  

Einen herzlichen Dank sagen 

möchte ich den Ausschussmit-

gliedern  Frau Eppler sowie den 

Herren Pflücke, Schleehauf, Heer 

und Kloss. Mein besonderer Dank 

gilt Frau Küppers für die sehr gute 

Zusammenarbeit. 
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Betriebsführung 

Bernd Moser

Arbeiten in der 

anhaltenden Pandemie

Mehr Unsicherheit als 

Planbarkeit!

Der Ausschuss Betriebsführung 

übte sich im Jahr 2021 weiter in 

einer veränderten Ausschussar-

beit – nur eine Präsenzsitzung – 

dafür persönliche Abstimmungen 

über digitale Kontakte.

Traditionell war das Jahr 2021 

wieder ein Jahr mit dem bundes-

weiten Betriebsvergleich, in dem 

auf Basis der Jahreszahlen 2020 

beispielhaft für die vier Betriebs-

größenklassen die betriebswirt-

schaftlichen Eckwerte ermittelt 

wurden.

Besonders gespannt waren wir 

dabei auf die Ergebniswerte des 

Betriebsvergleichs, da über Aus-

wirkungen der Pandemie in und 

auf das Zahlenwerk 2020 noch 

nicht einmal spekuliert werden 

konnte. Etwas enttäuschend war 

für uns die im Vergleich deutlich 

geringere Teilnehmerzahl, für die 

Qualität der Durchschnittswerte 

wohl unerheblich, bedauerlich je-

doch für die ausgelassenen Po-

sitionierungschancen der „Nicht-

Teilnehmer“. Insgesamt betrachtet 

zeigt sich an den Ergebniszahlen, 

dass das Schreinerhandwerk  

 AUSSCHÜSSE UND FACHGRUPPEN

...........................................................

Persönliche Angaben:

Alter: 54

Geschäftsführer seit 1998

Betriebsgründung: 1965

Anzahl Mitarbeiter: 20 

Fertigungsschwerpunkte: 

Möbel und Innenausbau, 

Massivholzplatten
...........................................................
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zumindest im Jahr 2020 durch die 

Pandemie im Durchschnitt gese-

hen nur wenig beeinflusst wurde. 
Konjunkturell gesehen konnte die 

gute und stabile Situation mit einer 

anhaltend hohen Auftragslage wie 

in den Vorjahren fortgeführt wer-

den. Die Gemeinkostenzuschlags-

quote ist mit einem durchschnitt-

lichen Wert in Höhe von 266,4 % 

um 8,5 Prozentpunkte mit dem 

Vorvergleich angestiegen. Für die 

Verrechnungssätze ergibt dies ei-

nen Anstieg über alle Größenklas-

sen auf einen Durchschnittswert 

von erstmals knapp über 60 Euro 

auf 60,38 Euro je Stunde. Beson-

ders erfreulich sind die weiter ver-

besserten Leistungskennzahlen, 

die eine im Vergleich stark ver-

besserte Preissituation aufzeigen. 

Nutzen Sie die aktuell noch gute 

Marksituation im Schreinerhand-

werk für weitere Verbesserungen 

der finanziellen Stabilität Ihres 
Betriebes. Allen Betriebsinhabern 

aus dem gesamten Bundesgebiet, 

die am Betriebsvergleich teilge-

nommen und somit Ihre Zahlen 

auch der Allgemeinheit zur Verfü-

gung gestellt haben, gilt ein herz-

liches Dankeschön für ihren per-

sönlichen Einsatz und ihre Bereit-

schaft. Erfreulich auch, dass mit 

den Perspektiven 10 auch jedes 

Mitglied in Baden-Württemberg 

wieder die Ergebnisbroschüre er-

halten hat und somit auch mit die-

sen Durchschnittswerten „seinen 

persönlichen“ Betriebsvergleich 

durchführen konnte. Vielen Dank 

an unsere Inserenten Helmsauer 

& Preuß und IKK, die dies ermög-

licht haben!

Das für den Ausschuss im Jahr 

2021 besonders unerfreuliche 

Thema waren alle Fragen in Ver-

bindung mit der Verfügbarkeit, der 

Lieferbereitschaft und der Preis-

situation für praktisch alle wich-

tigen Einsatzmaterialien. Emp-

fehlen können wir hier bei aktuell 

anstehenden Kalkulationen nur für 

kurzfristige Handlungshorizonte 

eine Preisfestschreibung zu ga-

rantieren. Ergänzend und in be-

sonderem Maße ärgerlich sind die 

„kreativen“ Zuschlagspositionen 

wie beispielsweise unter anderem 

„Logistik-, Maut-, Energie-, Roh-

stoff, Service- oder Materialteue-

rungszuschlag“, mit denen unsere 

Lieferanten Zusatzmargen gene-

rieren und somit die jeweiligen 

Grundpreise verschleiern. Fairer 

wäre hier, wenn alle handelsnot-

wendigen Kosten im jeweiligen Ba-

sispreis enthalten wären. Es wäre 

für uns wünschenswert, wenn un-

sere Lieferanten in Zukunft eher 

auf Transparenz als auf Neben-

marge abzielen würden. Natürlich 

ist uns bewusst, dass unsere Lie-

feranten mit denselben Problemen 

zu kämpfen haben, aber ein Um-

gang auf gleicher Augenhöhe wäre 

hier partnerschaftlicher.
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Herzlichen Dank an die Aus-

schussmitglieder Michael Bucher, 

Marco Schmidt, Richard Wörtz und  

Martin Braun von der Geschäfts-

stelle für die konstruktive und kol-

legiale Zusammenarbeit im Aus-

schuss. 



 WEIL IHRE

 HÄNDE
 WICHTIGERES
 ZU TUN HABEN,

ALS ALLEs SELBST

 IN DIE HAND
 ZU NEHMEN.

Gemeinsam anpacken.

Stärken Sie Ihre Mitarbeiter und Ihr Unternehmen mit dem betrieblichen 

Gesundheitsmanagement der IKK classic. Zusätzlich gibt es 500 Euro Bonus. 

Mehr Infos unter www.ikk-classic.de/bgm
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Formgebung

Marcus Brenner

...........................................................
Persönliche Angaben:

Alter: 46
Betriebsgründung /Einstieg/ 
Übernahme: 1906/2002/2014
Anzahl Mitarbeiter: 8, 
davon 3 Auszubildene
Fertigungsschwerpunkte: 
Komplettplanung und Umsetzung 
von Privat- und Objektbereich, 
Einzelmöbel, Handelsware
...........................................................

Ohne gute Kommunikation geht 
gar nichts – dies ist ganz bestimmt 
eine der Lehren der Pandemie. 
Deshalb bin ich sehr froh darüber, 
dass wir 2021 zwei von drei Aus-
schusssitzungen 2021 in Präsenz 
abhalten konnten. In besonderer 
Erinnerung bleiben die gemein-
samen Tage des Ausschusses im 
Schwarzwaldhaus in Todtnauberg. 
Mein herzlicher Dank gilt Markus 
Brunner für die Initiative und Be-
reitstellung der wunderschönen 
Unterkunft. 

Das Thema Kommunikation zieht 
sich wie ein roter Faden durch die 
Arbeit des Ausschuss Formge-
bung.

Im Bereich `Wettbewerbè  betrifft 
dies die Namensgebung und allge-
meine Bezeichnungen. 

Der Wettbewerb ̀ Gestaltete Gesel- 
lenstückè  erhält den neuen Na-
men `Die Gute Form .̀ Wir über-
nehmen hier den Namen des bun-
desweiten, finalen Gestaltungs-
wettbewerbs für Gesellinnen und 
Gesellen für die Wettbewerbe auf 
Innungs- und Landesebene.

Eine weitere Änderung ist die Be-
zeichnung der Sieger in diesem 
Wettbewerb. Statt der bisherigen 

 AUSSCHÜSSE UND FACHGRUPPEN
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Abstufung in Anerkennung und 
Belobigung gibt es ab jetzt erste, 
zweite und dritte Siegerinnen und 
Sieger.

Auch die Altersbegrenzung wurde 
an die Bedingungen des Bundes-
wettbewerbs angepasst. Zum er-
sten Mal kommen 2021 die neuen 
Bezeichnungen beim Wettbewerb 
auf Innungs- und Landesebene 
zum Einsatz. 

Änderungen der Ausschreibungs-
unterlagen für den Wettbewerb 
`Schreinerwerkè  wurden im Aus-
schuss beschlossen und vorberei-
tet. Ziel ist es, mehr hochwertige 
Einreichungen zu generieren. Vor 
allem sollen zukünftig neben den 
Absolventen der Meisterschulen 
wieder mehr Betriebe an dem 
Wettbewerb teilnehmen. Die Än-
derungen sollen 2022 umgesetzt 
werden. 

Im Bereich der Kommunikation mit 
Betrieben, Auszubildenden und 
Schulen soll verstärkt auf digitale 
Formen und die Nutzung sozialer 
Medien gesetzt werden. Formge-
bung im Allgemeinen und die er-
wähnten Wettbewerbe im Beson-
deren eignen sich hervorragend 
zur visuellen Weitergabe in den 
allgemein bekannten Kanälen. 

Die Ausstellung der Wettbewerbe 
`Die Gute Form` und `Schreiner-

werke` im Haus der Wirtschaft 
musste auch dieses Jahr weitge-
hend ohne Publikum stattfinden. 

Durch die von Frau Küppers er-
stellten Clips und Bilder können 
die Arbeiten bei einem virtuellen 
Rundgang erlebt werden. Diese 
digitale Form soll zukünftig als 
fester Bestandteil zusätzlich zur 
realen Ausstellung im Haus der 
Wirtschaft beibehalten werden.  

Besonders erwähnen möchte ich 
in diesem Zusammenhang das 
Engagement der Sponsoren, das 
trotz der erschwerten Bedingun-
gen fortgeführt wurde. 
So konnte auch in diesem Jahr die 
Broschüre SchreinerWerke mit 
der Unterstützung der Firma Hä-
fele (Nagold) erstellt werden. 

Die Siegerinnen und Sieger er-
hielten Preise der Firmen ZEG 
(Stuttgart), Adler Lacke (Schwaz, 
Österreich) und Pointline CAD 
(Pfaffenweiler). 

Der Schreinertag 2021 bei der Fir-
ma Thalhofer in Ellwangen muss-
te erneut abgesagt werden, trotz 
der fortgeschrittenen Planung und 
Organisation. Das soll jedoch nur 
eine weitere Motivation für die 
Durchführung im Jahr 2022 sein. 

Für die gute, motivierte und inspi-
rierende Zusammenarbeit möchte 



      
46

 AUSSCHÜSSE UND FACHGRUPPEN

ich mich bei den Mitgliedern des 
Ausschusses Formgebung Hannes 
Schmid, Klemens Strohm, Markus 
Brunner und Heinz Fink bedanken. 
Ein ganz besonderer Dank gilt der 

Formgebungsberaterin Frau Küp-
pers, die sich mit großem Einsatz 
in die Arbeit des Ausschusses ein-
bringt.
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Impulse

Martin Schäffer

...........................................................

Persönliche Angaben:

Alter: 55

Betriebsgründung: 1948/1996

Anzahl Mitarbeiter: 10

Arbeitsschwerpunkte: Möbel, 

Küchen
...........................................................

Aufgrund der Pandemie wurden 

auch im Jahr 2021 alle Sitzungen 

online (virtuell) durchgeführt. Wir 

hatten drei Sitzungen, an denen 

die folgenden Themen bearbeitet 

wurden.

Auftritt AS Impulse beim LFV / 

Projektliste

Es wurde eine neue Rubrik auf 

den Internetseiten des Landes-

fachverbandes erstellt, unter der 

sich auch der Fragebogen befin-

det, über den alle Mitglieder des 

Verbandes Projektvorschläge ein-

stellen können. 

Die Projektgruppen, die diese The-

men dann bearbeiten, setzen sich 

aus Betrieben zusammen, die sich 

mit dem jeweiligen Projekt ausein-

andersetzen wollen, weil sie direkt 

von einer Lösung bzw. einer akti-

ven Mitarbeit auch profitieren.

Digitale Erfassung auftrags-

bezogener Daten

Eine Umfrage unter den Ausschüs-

sen des Landesfachverbandes er-

gab, dass das Thema „digitale Er-

fassung auftragsbezogener Daten“ 

bzw. „digitaler Auftragsnotizblock“ 

bearbeitet werden soll. 

Hierbei handelte es sich um das 

erste Projekt, das ausschussüber-

greifend bearbeitet wurde.

 AUSSCHÜSSE UND FACHGRUPPEN
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Die Lösung sollte eine einfache Er- 

gänzung zu den klassischen Bran-

chenprogrammen bei der Daten-

erfassung bieten. Dabei ging es 

um Daten, welche nicht oder nur 

schlecht über Branchensoftware 

abgebildet werden können und 

dann im Idealfall digital auftrags-

bezogen gespeichert werden. Ge-

meint sind beispielsweise Hand-

notizen, mit jeweiliger Zugangsbe-

rechtigung und der Möglichkeit zur 

Fortführung der Notizen. 

Die Projektgruppe hat zu einer 

Sitzung einen unabhängigen IT-

Experten hinzugezogen. Dieser hat 

unbeeinflusst von anderen Veröf-
fentlichungen in der Branche das 

Programm OneNote für die Anfor-

derungen der anwesenden Schrei-

nerbetriebe als am besten geeig-

net angesehen. Daher hat ein Teil 

des Ausschusses OneNote gete-

stet und sich in weiteren Arbeits-

treffen damit beschäftigt.

Als direktes Ergebnis einer Sitzung 

hat ein Mitglied des Ausschusses 

in seinem Betrieb eine „Chaosliste“ 

eingeführt. In diese Liste werden 

Notizen, E-Mail-Ausschnitte, usw. 

zentral für alle Aufgaben erfasst. 

Als Schlagwort zur Suche dient die 

Kommissionsbezeichnung. Bei der 

Bearbeitung von Aufträgen kann 

dann jeder Mitarbeiter auf die No-

tizen zugreifen.

Evtl. anstehende Themen/

Projekte

Nachfolgende Themen wurden 

vorgeschlagen, über die in den 

nächsten Sitzungen gesprochen 

werden soll.  Entwickelt sich ein 

Projekt daraus, werden wieder 

ausschussübergreifende Projekt-

gruppen gebildet und dann das 

Thema bearbeitet.

Nachhaltigkeits-Projekt 

Schreiner BW oder Projekt 

Schreinerwald

Die Grundidee dieses Projekts be- 

steht darin, dass Kunden die Mög-

lichkeit erhalten sollen, die erwor-

benen Holzprodukte vom Schrei-

ner durch Wiederaufforstungs-
Projekte klimaneutral zu setzen. 

Hierbei sollen, auf freiwilliger Ba-

sis, entsprechend des Auftragsum-

fangs, Bäume nachgepflanzt und 

so ein Beitrag zum Klimaschutz 

geleistet werden.

Der Wald sollte auf keinen Fall ir-

gendwo in den Tropen oder in Süd-

amerika sein. Ideal wäre, wenn die 

Kunden „ihre“ Bäume besuchen 

können, es soll nicht der Eindruck 

von „greenwashing“ entstehen.

Zur Bearbeitung dieses Themas 

sollen entsprechende Fachleute 

eingeladen und Fördermöglichkei-

ten ausgelotet werden.
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Digitales Aufmaß

Beim konventionellen Aufmaß auf 

Blöcken/Kalendern braucht man 

länger und macht mehr Fehler. 

Dies behaupten zumindest die Be- 

fürworter und Anbieter von 2D- 

und 3D-Aufmaßsytemen. Ob das 

digitale Aufmaß tatsächlich wirt-

schaftlicher ist als Meterstab, Maß- 

band und Papier und welche un-

terschiedlichen Konzepte es gibt 

bzw. worin sich diese unterschei-

den, soll in einer weiteren Projekt-

gruppe herausgearbeitet werden.

Die Projekte Schreinerwald und 

digitales Aufmaß sind sicher für al-

le Schreinerbetriebe Interessant. 

Deshalb werden wir, wie schon 

praktiziert, Mitstreiter unter den 

Mitgliedern des Landesfachver-

bands suchen.

Hierfür wird der Fragebogen des 

AS-Impulse eingesetzt, den man 

unter: www.schreiner-bw.de in  

der Rubrik „Für Unternehmer -  

Aktuelles“ findet.

Ich bedanke mich an dieser Stelle 

bei der Geschäftsstelle des Lan-

desfachverbandes und beim Team 

des Ausschusses Impulse für die 

gute Zusammenarbeit.
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Öffentlichkeitsarbeit

Bernhard Gröner

Im Jahr 2021 fanden Corona-be-
dingt zwei Ausschusssitzungen 
online und eine in Präsenz statt.

Als neues Element, angelehnt an 
die Endkundenkampagne „Die  
Signatur“, wurden drei animierte 
Filmclips produziert, die man 
überall mit einbinden kann (E-Mail, 
Homepage, soziale Medien, etc.). 
Der Schreinersong wurde in die-
sem Zug auch neu eingespielt. 
Beides wurde an der ÖA-Tagung 
am 21.07.2021 präsentiert. Diese 
Tagung musste wegen der Pan-
demie leider online abgehalten 
werden. Der Ausschuss bedauert, 
dass an dieser Tagung nur 7 In-
nungen von 38 Teilnahmen. 

Die Aktion „Spielbrett für Senioren 
„wurde optimiert durch Betriebs-
anleitung und einen Leitfaden für 
Umsetzung/Vertriebswege. Leider 
fiel diese Aktion dieses Jahr wieder 
der Pandemie zum Opfer. Ge- 
meinsames Zusammenbauen mit 
Schülern oder Praktikanten sowie 
öffentlichkeitswirksame Übergaben 
in Einrichtungen für ältere/kranke 
Menschen waren kaum möglich. 
Die Resonanz der Innungen und 
Mitglieder haben aber gezeigt, 
dass dieses Projekt grundsätzlich 
gut ankommt.

 AUSSCHÜSSE UND FACHGRUPPEN

...........................................................

Persönliche Angaben:

Alter: 62
Betriebsgründung/-übernahme: 
1963, übernommen 
vom Vater 1987
Anzahl Mitarbeiter: 1
Fertigungsschwerpunkte: 
Möbelbau, Betten/Wasserbetten, 
Inneneinrichtung
Ladengeschäft:  

Bettenfachgeschäft mit 
Möbelausstellung 
...........................................................
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Aufgrund der Pandemie und den 
damit verbundenen Einschränkun-
gen fanden nur wenige Veranstal-
tungen statt; deshalb wurden we-
nig Werbemittel der Endkunden- 
kampagne „Die Signatur“ und der 
Azubi-Kampagne „Mach was  
Echtes“ abgerufen. 

Die Facebook-Seite des Landes-
fachverbandes nimmt an Dynamik 
zu und erfreut sich wachsender 
Follower. Auch der Instagram-

Account unter „schreinerwerden“ 
wird sehr gut aufgerufen. Hier 
werden hauptsächlich Jugendliche 
und potentielle Schreinertalente in 
ihrem bevorzugten Medium ange-
sprochen und auf den Beruf des 
Schreiners aufmerksam gemacht. 
Auch ein TikTok-Kanal wurde er-
stellt und nun aktiv betrieben.

Wir danken der Werbeagentur 
WERTMACHER, Frau Gisi-Bütt-
ner, die uns hervorragend be-
treut. Die beiden Landingpages  
www.tischler-schreiner-finden.de 
mit dem Herzstück Betriebssuche 
und www.schreiner-werden.de 
wurden laufend gepflegt und op-
timiert; die konstant steigenden 
Zugriffszahlen sprechen für sich 
und zeigen, dass alle gelisteten 
Innungsbetriebe davon profitieren. 

Nutzen Sie das vielfältige Angebot 
der Gemeinschaftswerbung. Jeder 
Mitgliedsbetrieb kann davon profi-
tieren.

Ich danke meinen Ausschussmit-
gliedern für die tolle Zusammen-
arbeit, der Verbandsgeschäfts-
stelle, insbesondere Frau Rumery, 
und der Vorstandschaft des Ver-
bandes.
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Tarifwesen

Au  gust Wan  nen  ma  cher

Tarifabschluss 2020

Eine Ausschusssitzung wurde im 

Berichtszeitraum 2021 nicht an-

beraumt, da der im August 2020 

ausgehandelte neue Lohn- und 

Gehaltsrahmentarifvertrag sowie 

der Ausbildungsvertrag eine Lauf-

zeit bis zum 31.10.2022 haben. 

Auch aus heutiger Sicht war der 

Tarifabschluss moderat und pra-

xisgerecht, gerade auch vor dem 

Hintergrund der insgesamt nach 

wie vor anhaltend positiven kon-

junkturellen Entwicklung. Einer-

seits hatten die Betriebe genü-

gend Spielraum zur individuellen 

Gestaltung der Lohn- und Ge-

haltsstrukturen. Andererseits er- 

hielten die Beschäftigten einen 

gewissen Kaufkraftausgleich und 

eine angemessene Beteiligung an 

der wirtschaftlich insgesamt gu-

ten Situation im Schreinerhand-

werk.

Rechtssicherheit vor Einbe-

ziehung in die Sozialkasse der 

Bauwirtschaft (Soka-Bau)

Die auf Bundesebene vom Bun-

desverband Tischler Schreiner 

Deutschland gemeinsam mit an-

deren Verbänden der Ausbauge- 

werke im Herbst 2017 abgeschlos- 

sene Verbände-Vereinbarung hat 

sich auch im vergangenen Jahr als 

 AUSSCHÜSSE UND FACHGRUPPEN

...........................................................

Persönliche Angaben:

Alter: 68

Betriebsgründung: 1948

Betriebsübernahme: 1975

Anzahl Mitarbeiter: 32

Fertigungsschwerpunkte: 

Mö  bel für Ho  tel- und Ob  jekt- 

  ein  rich  tun  gen, In  nen  aus  bau, 

Zuliefer teile für Mö  bel  indu  strie 

und La  den  bau, Mö  bel  fron  ten für 

Kü  che und Bad, Kü  chen  mö  bel
...........................................................
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Schutzschirm der Innungsorgani-

sation für ihre Mitglieder vollauf 

bewährt. Zentraler Baustein der 

Vereinbarung ist die Vereinheitli-

chung der Abgrenzungssystema-

tik für alle betroffenen Gewerke. 

Entscheidend für die Abgrenzung 

vom Baugewerbe ist für Tischler- 

und Schreinerbetriebe seither 

die Mitgliedschaft und die Fach-

lichkeit. Die Fachlichkeit ist für 

Innungsmitglieder unwiderlegbar 

gegeben, wenn die Mitgliedschaft 

bereits vor dem 30. Juni 2014 

bestand. Betriebe, die nach dem 

Stichtag Innungsmitglied gewor-

den sind, fallen nur dann in den 

Einflussbereich der SOKA-Bau, 

wenn sie nicht von einem Tischler- 

oder Schreinermeister geführt 

werden und zugleich die Quote 

der im Betrieb beschäftigten 

Tischler/Schreiner, einschließlich 

der Betriebsinhaber, unter 20 % 

liegt. Außerdem haben sich die 

Träger der SOKA-Bau verpflich-

tet, zukünftig im Konfliktfall im-

mer eine einvernehmliche Lösung 

zu suchen und juristische Ausei-

nandersetzungen zu vermeiden. 

Die Verbände-Vereinbarung hat 

demnach zur Folge, dass die In-

nungsbetriebe im Tischler- und 

Schreinerhandwerk tatsächlich 

weitestgehend vor der Einbezie-

hung in das Umlageverfahren der 

SOKA-Bau geschützt bleiben. 

Für uns in Baden-Württemberg 

stehen voraussichtlich im Som-

mer 2022 Tarifverhandlungen an. 

Wir sind überzeugt, dass es uns 

wiederum gelingen wird, mit un-

serem Tarifpartner, der IG Metall, 

einen tragfähigen Kompromiss zu 

erzielen.

Ich danke meiner Ausschusskol- 

legin Frau Edit Chrobok und mei-

nen Kollegen Helge Eidt und Jür-

gen Streitner sowie Landesin-

nungsmeister Wolfgang Pflücke 

und Martin Braun und Dr. Klaus 

Heß von der Geschäftsstelle für 

die gute und konstruktive Zusam-

menarbeit. Herrn Hans-Martin Fi-

scher, der viele Jahre verlässlich 

im Ausschuss mitgearbeitet hat 

und im vergangenen Jahr ausge-

schieden ist, möchte ich ebenfalls 

herzlich danken. Herrn Tilo Kiess, 

der als Nachfolger von Herrn Fi-

scher neu in den Ausschuss auf-

genommen wurde, heiße ich herz-

lich willkommen und freue mich 

auf die Zusammenarbeit.
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Das zurückliegende Jahr 2021 war 

nach wie vor durch die Pandemie 

und die daraus resultierenden 

neuen Aufgaben und Herausforde-

rungen geprägt. Waren Anfang des 

Jahres noch die Impftermine ein 

großes Thema, kamen später die 

Aufklärungsarbeit bei noch nicht 

Geimpften und die Booster-Imp-

fung hinzu. Paradoxe Regelungen, 

wie die Nichtauskunftspflicht der 
Arbeitnehmer gegenüber dem Ar-

beitgeber, machten die Sache nicht 

einfacher.

Bei der Abhaltung von Beerdi-

gungen pendelten sich die Vor-

gaben dann doch langsam ein. 

Trauerfamilien und Trauergäste 

konnten sich auf die Regelungen 

einstellen, welche jedoch von Ort 

zu Ort durchaus etwas unter-

schiedlich sein konnten. Auch der 

sogenannte „Leichenschmaus“, ein 

wichtiger Teil zur Kommunikation 

unter den Verwandten und Freun-

den, konnte wieder stattfinden.

In Zusammenarbeit mit dem Team 

des Fachverbandes wurden mög-

lichst zeitnah Informationen zu 

Veränderungen in der Coronaver-

ordnung an die Kollegen weiterge-

geben.

 AUSSCHÜSSE UND FACHGRUPPEN

Peter Steinel

...........................................................

Persönliche Angaben:

Alter: 57

Betriebsleiter seit 1986 

in 4. Generation

Betriebsgründung: 1924

Anzahl Mitarbeiter: 25

Arbeitsschwerpunkte: 

Fensterbau für Holz und Holz-

Aluminiumfenster und Türen,                                    

Dienstleistungen rund um die 

Bestattung für Hinterbliebene 

und Kommunen.
...........................................................

Fachgruppenausschuss
Bestattende Schreiner
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Einige Zahlen aus den ersten vor-

läufigen Ergebnissen der Son-

derauswertung des Statistischen 

Bundesamtes zeigt Veränderun-

gen, welche jedoch nicht nur durch 

die Pandemie, sondern auch durch 

den demographischen Wandel und 

geburtenstarke Jahrgänge ausge-

löst wurden.

Erstmals seit 1946 überstieg die 

Zahl im Jahr 2021 mit 1.016.899 

Verstorbenen die Marke von ei-

ner Million. Dies sind ca. 3% mehr 

als 2020. Auf einzelne Monate be-

trachtet weist der Dezember 2021 

eine besonders große Abweichung 

auf. Die Zahl der Verstorbenen 

liegt rund 22% höher als der mitt-

lere Wert dieses Monats in den 

Jahren 2017 bis 2020. Hierfür 

kann kein offensichtlicher Grund 
genannt werden.

Die erste Arbeitssitzung des Aus-

schusses im Frühjahr wurde am 

28. April 2021 als Video-Konferenz 

abgehalten. Michael Ehrler, als zu-

künftig neues Mitglied, beteiligte 

sich an der Konferenz. Er wird, 

nach dem Ausscheiden von Otmar 

Schiessel, das Bindeglied zwi-

schen Fachgruppe und Vorstand 

des Landesfachverbandes sein.

Schwerpunkte waren die Vorbe-

reitung der anstehenden Wahl des 

Fachgruppenausschusses und des- 

sen Vorsitzenden. Des Weiteren 

die Planung der Fachveranstal-

tung „… zum Abschied“.

Die zweite Arbeitssitzung des 

Ausschusses fand in Präsenz am 

12. Oktober 2021 in Rutesheim 

statt. Schwerpunkte waren hier 

die finale Abstimmung zur Durch-

führung der Wahlen sowie das 

Sammeln von Themen für Semi-

nare in 2022.

Die jährliche Fachveranstaltung 

für Bestattende Schreiner fand im 

Oktober 2021 im Branchenzentrum 

Ausbau und Fassade in Rutesheim 

statt. Bei der gut besuchten Ver-

anstaltung informierten sich die 

Kollegen*innen über:

1. Die Nachlassgerichte in BW in 

 der neuen Struktur – Referent 

 Ingo Fauser

2. DIB, eine Service-und Dienst-

 leistungsgesellschaft für das 

 deutsche Bestatterhandwerk

 – Referent Hermann Hubing

3. Betriebsübergabe, wie bereite 

 ich mich vor – Referent Martin 

 Braun

Des Weiteren fanden Neuwahlen 

des Ausschussvorsitzenden und 

der Ausschuss-Mitglieder statt.

Hier bedanke ich mich bei den Mit-

gliedern, welche nicht mehr zur 

Wahl standen, Matthias Erbacher, 

Otmar Schiessel und Karl-Otto 

Gauger für ihr jahrelanges Enga-

gement.



      
58

 AUSSCHÜSSE UND FACHGRUPPEN

Neu gewählt wurden Michael Ehr-

ler und Thomas Schmieg. Bestätigt 

in Ihrem Amt Stefanie Hunzinger, 

Hermann Maier und Peter Steinel. 

Als Ausschussvorsitzender wurde 

Peter Steinel gewählt.

Leider konnten auch dieses Jahr 

Corona-bedingt keine Seminare 

durchgeführt werden.

Bundesfachgruppe Bestatter im 

Tischler-/Schreinerhandwerk

In 2021 fand keine Sitzung der 

Bundesfachgruppe statt.

Der Internetauftritt für den Bestat-

tungsbereich ist ein wichtiger Teil 

der Öffentlichkeitsarbeit des Bun-

desverbandes. Die Homepage ist 

unter www.bestatterdeutschland.de 

abrufbar. Es gibt eine Betriebs-

suche, bei der die einzelnen Be-

stattungsbetriebe sich eigen-

initiativ einbringen können. Der 

Zugangscode für den internen Be-

reich ist beim Landesfachverband 

nachzufragen.

2021 war für die Bestatter ein 

Jahr mit besonderen Heraus-

forderungen. Ich danke allen 

Kollegen*innen für ihren uner-

müdlichen Einsatz. Besonders al-

len oben Genannten für die Bereit-

schaft, Ihre Zeit, Kraft und Ideen 

im Fachgruppenausschuss einzu-

bringen.

Nicht zuletzt danke ich allen Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern der 

Geschäftsstelle sowie unserem 

Geschäftsführer Herrn Dr. Hess 

für die gute Vorbereitung der Sit-

zungen und die zeitnahe Weiter-

leitung der Informationen an alle 

Fachgruppenmitglieder. 
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Fachgruppe  
Fenster/Haustüre 

Markus Kleinhans

Die Fachgruppe Fenster / Haustü- 
ren kam im Jahr 2021 trotz der Pan-
demiebedingungen zu drei Sitzun- 
gen plus zwei  Arbeitssitzungen 
Preisvergleich  zusammen. Dabei 
wurden nachfolgende Schwer-
punktthemen behandelt:

• 51. Fenster- und Haustürentage 
• Projekt Preisvergleich
• Zertifiziertes Fensterholz
• Nachhaltigkeit / CO2 Bilanzie-
 rung im Fensterbau
• Praxisleitfaden „Umgang mit 
 Recht und Normen im Fenster-
 bau“ 
• Nachfolger für den Ausschuss-
 vorsitzenden

51. Fenster- und Haustürentage

Bereits beim letzten Treffen in 
2020 haben wir, aufgrund der sich 
abzeichnenden Coronapandemie, 
die Durchführung der Fenster-
tage für 2021 mit einem Frage-
zeichen versehen. Als dann über 
den Jahreswechsel die Hygiene-
maßnahmen erneut verschärft 
wurden, hat sich der Ausschuss 
entschlossen, die Veranstaltung in 
das Jahr 2022 zu verschieben. Die 
Planungen wurden dann im Lau-
fe der drei Sitzungen zusammen 
konkretisiert und die Referenten 

...........................................................
Persönliche Angaben:

Alter: 57
Betriebsgründung/Übernahme: 
1964/1996
Anzahl Mitarbeiter: 13
Fertigungsschwerpunkte: 
Fensterbau, Küchenhandel, 
Innenausbau
...........................................................
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von Herrn Euchner gebrieft und 
verpflichtet. 
Ein Tagungspunkt hieraus ist die 
Aktion „Kollege für Kollegen“. Die-
ser Punkt wird von den Teilneh-
mern immer als sehr interessant 
bewertet und sehr geschätzt. Lei-
der ist es jedoch nicht so einfach 
für den Ausschuss, Beiträge von 
den Kollegen zu bekommen. Den-
noch ist der Ausschuss motiviert, 
hier nochmals die Werbetrommel 
zu rühren. 

Am Jahresende 2021 war noch 
nicht absehbar, ob wir coronabe-
dingt die Veranstaltung tatsächlich 
durchführen können. 

Projekt Preisvergleich

Das Projekt Preisvergleich wurde 
mit insgesamt 11 Teilnehmern ge-
startet. Das Projekt richtet sich 
ausschließlich an produzierende 
Fensterbaubetriebe. Der Ausschuss 
beschloss weiterhin, dass nur die 
Betriebe auf die anonymisierten 
Ergebnisse des Preisvergleiches 
zugreifen dürfen, die sich auch 
daran beteiligt haben.  Durch die 
Ergebnisse des Preisvergleiches 
kann jeder teilnehmende Betrieb 
für sich erkennen, wo er bei sei-
nen Einkaufskosten noch Optimie-
rungsbedarf hat.

Anfang des Jahres wurde eine 
vom Ausschuss erarbeitete Mate-
rialliste an alle Betriebe versandt. 

Diese wurde dann ausgefüllt an 
Herrn Euchner geschickt. 
Herr Euchner stellt die anonymi-
sierte Ergebnisliste des Preisver-
gleichs für die AS-Mitglieder zu-
sammen. Um hier einen Überblick 
zu bekommen und nicht gleich 
über Details zu stolpern, wurden 
die Ergebnisse der eingereichten 
Einkaufspreise greifbar an einem 
Holzfenster der Abmessung B 123 
x H 148 dargestellt.

Bei einem Arbeitstreffen wurde die 
Liste vorgestellt, Details geklärt 
und abgeglichen, danach noch-
mals in einem Onlinemeeting eine 
Feinabstimmung vorgenommen.
Alle Teilnehmer haben den ho-
hen Wert dieses Preisvergleichs, 
anhand vieler Details und auch 
einigen überraschenden Erkennt-
nissen, erkannt. Daher wurde be-
schlossen, dies nun einmal jähr-
lich im Frühjahr durchzuführen. 

Die Gruppe beschloss, die Durch-
schnittsergebnisse der Preisanaly-
se in einem Vortrag an den kom-
menden Fenster- und Haustüren-
tagen den Teilnehmern vorzustel-
len. Ziel ist die Sensibilisierung 
der Kollegen auf das Thema und 
eventuelle Gewinnung neuer Teil-
nehmer an dem Projekt.

Zertifiziertes Fensterholz
Herr Euchner berichtete dem Aus-
schuss von der Initiative „Holz 
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von Hier“: Hierzu wird auch ein 
Referent, Herr Dr. P. Strohmeier, 
eingeladen. Dieser berichtet dem 
Ausschuss über das Label, wie es 
aufgebaut ist und über die Kosten.  
Der Ausschuss war nach inten-
siver Diskussion unterschiedlicher 
Meinung über die Initiative „Holz 
von Hier“. Die Kosten sind generell 
für das Label überschaubar, je-
doch gab es hinsichtlich der max. 
Gesamtstrecke von 975 km, die 
das zertifizierte Fensterholz vom 
Wald bis zum Kundenobjekt zu-
rücklegen darf, unterschiedliche 
Ansichten. 
Wird das vom Kunden noch als  
regional wahrgenommen?
Des Weiteren bildet „Holz von Hier“ 
die Zertifikate über eine  laufende 
Mengenbilanzierung ab. D. h., es 
besteht kein Anspruch auf phy-
sische Identität -  keiner der  Ak-
teure kann generell mehr Produkte 
mit „Holz von Hier“ vermarkten, 
als er entsprechend zertifiziertes 
Material vorher eingekauft hat.
Die Ausschussmitglieder bewer-
ten dabei den gewünschten Mar-
ketingerfolg abweichend, daher 
wird entschieden, das Thema in-
nerhalb der Fenstergruppe aktuell 
nicht weiter zu verfolgen.

Nachhaltigkeit / CO2 Bilanzierung 
im Fensterbau

Herr Leicht präsentierte seine 
Idee zur Nachhaltigkeit der Fach- 
gruppe.

Im Kern geht es darum, Fenster 
aus Holz noch nachhaltiger zu 
machen, indem man ein System 
entwickelt, das das eingesetzte / 
verbrauchte Fensterholz für Kun-
den zukünftig gleich wieder ange-
pflanzt wird. In Summe sollen so 
viele Bäume angepflanzt werden, 
damit am Ende der Nutzungszeit 
der verbauten Fenster, dieselbe 
Biomasse nachgewachsen ist. 
Somit kann der Fensterbauer zu-
künftig, neben den bisherigen Fen-
stern, für einen Aufpreis Fenster 
mit einem völlig neutralen CO2 
Footprint anbieten. Ganz nach dem 
Motto „ Holz, welches wir verar-
beiten, stellen wir zukünftig wie-
der zur Verfügung“.

Herr Leicht ergänzte zudem, dass 
hier vom Land BW im Bereich For-
schung und Entwicklung sicher-
lich Förderungen speziell auf dem 
Gebiet der Nachhaltigkeit möglich 
sind.
Aktuell argumentieren die Her-
steller von Kunststoff- und Alu-
minium-Fenstern, dass am Ende 
der Nutzungszeit diese Materialien 
recycelt werden können – Holz je-
doch nicht.

Der Ausschuss war sich am En-
de einer lebhaften Diskussion 
einig, dass dieses Thema hochin-
teressant ist und die nächste Aus-
schusssitzung hauptsächlich die-
sem Thema gewidmet wird.



Praxisleitfaden – Umgang mit 

Recht und Normen im Fensterbau

Ein weiteres Projekt des Technik-
ausschusses Fenster ist die Erar-
beitung eines Praxisleitfadens – 
Umgang mit Recht und Normen im 
Fensterbau-  Hier möchte man den 
Kollegen Hilfe, Informationen und 
Rechtssicherheit  in der täglichen 
Auftragsabwicklung geben.

Nach Einschätzung der AS-Mitglie-
der werden die Möglichkeiten der 
baurechtlichen Regelungen von 
den Fensterbauern noch viel zu 

wenig genutzt.
Der Ausschuss erarbeitet hierzu 
eine umfangreiche Themenliste.

Damit die Umsetzung des Leitfa-
dens auch rechtlich belastbar ist, 
soll hier ein Rechtsanwalt oder 
VOB-Experte zur Unterstützung 
herangezogen werden.
Es wurden mögliche Kandidaten 
genannt und Herr Euchner hat 
nach einer weiteren Konkretisie-
rung der Themen die Modalitäten 
mit Herrn RA Jaspers besprochen. 
Dieser hat den Wert des Leitfadens 

Leitz Service

Tel. +49 7364 950-635 

service-hotline@leitz.org

www.leitz.org

ARGUMENTE FÜR IHREN ERFOLG

 ■ Service in Herstellerqualität
 ■ Schnelle Abholung und Lieferung
 ■ Fachberatung vor Ort durch 

qualifiziertes Personal
 ■ Maßgeschneiderte   

Servicelösungen

FOLGEN SIE UNS AUF
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erkannt. Jedoch ist er der Mei-
nung, dass dies für den Ausschuss 
eine Herkulesaufgabe wäre und 
schlägt den AS-Mitgliedern vor, 
dies auf Bundesebene gemeinsam 
mit Tischler Schreiner Deutsch-
land anzugehen. 

Das Gremium  diskutiert darauf 
über potenzielle Möglichkeiten und 
Ansätze der Zusammenarbeit in 
diesem Projekt. Als Fazit hieraus 
soll sich Herr Euchner mit Herrn 
Wiegers vom Landesfachverband 
NRW über eine mögliche Zusam-
menarbeit austauschen und ab-
stimmen.  Wie das Projekt weiter-
geht, wird auf die nächste Sitzung 
im neuen Jahr vertagt.

Nachfolger für den Ausschuss-

vorsitzenden
Der bisherige Ausschussvorsitzen- 
de wird, wie angekündigt, zum 
März 2022 ausscheiden. Zuerst 
hat sich nach mehrfachen An-
läufen kein Mitglied gefunden, 
welches die Arbeit des Vorsitzen-
den in gewohnter Weise überneh-
men möchte. Daher schlägt Herr 
Kleinhans vor, dass das Amt des 
Vorsitzenden in Zukunft im rollie-
renden System erfolgen soll. Die 

 AUSSCHÜSSE UND FACHGRUPPEN

Reihenfolge der Teilnehmer soll 
nach dem Alphabet erfolgen und 
die Stabübergabe soll jährlich im 
Rahmen der Fenstertage erfolgen.
Der Vorschlag wird von den AS-
Mitgliedern einstimmig angenom-
men und Herr Fischer wird der 
erste Vorsitzende für das Jahr 
2022.

Das Jahr 2021 wird uns durch die 
immer noch andauernde Corona-
krise sicher in Erinnerung blei-
ben. Trotz der Hygienevorschriften 
konnten wir unsere vier Sitzungen 
unter Einhaltung der Vorschriften 
in Präsenz abhalten und lediglich 
ein Arbeitstreffen wurde online 
durchgeführt.

Ich möchte mich daher ganz herz-
lich bei meinen Kollegen im Aus-
schuss, Jörg Fischer, Uwe Gösele, 
Bernd Huber, Günther Moori, Sig-
mund Veser und  Thorsten Leicht 
für Ihre Mitarbeit bedanken.
Für die laufend gute  Unterstüt-
zung bedanke ich mich im Namen 
der gesamten Fachgruppe Fen-
ster / Haustür bei Herrn Stephan 
Euchner und den Damen und 
Herren der Geschäftsstelle.
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Seit Juli 2016 können die Innungs-
mitglieder des Landesfachverban- 
des Baden-Württemberg die Ein-
kaufsvorteile der BAMAKA in An-
spruch nehmen. Die BAMAKA AG 
bündelt die Einkaufinteressen von 
derzeit über 105.000 angeschlos-
senen Unternehmen des Bau-
haupt- und Ausbaugewerbes und 
hat mit wichtigen Lieferanten, 

Dr. Klaus Heß

Geschäftsführer

Fahrzeugkauf bzw. –leasing, 
Tankkarten und anderes 
mehr über BAMAKA

darunter auch mit rund 30 Her-
stellern von PKW und Nutzfahr-
zeugen, Großkundenverträge ab-
geschlossen. Insgesamt bietet die 
Gesellschaft ca. 160 verschiedene 
Großkundenverträge. Jeder ein-
zelne Betriebsinhaber hat damit 
zukünftig die Chance, allein über 
den Kauf/Leasing eines Fahr-
zeuges viel Geld zu sparen und 
zwar in aller Regel weit mehr als 
beispielsweise den Innungsbeitrag. 
 
Viel Zeit und Geld sparen

Durch die Nutzung der von BAMAKA 
ausgehandelten Großkundenver-
träge spart man sich die Zeit die 
man ansonsten benötigt, um ei-
gene Preisinformationen einzu-
holen oder Angebotsgespräche 
zu führen. Zu dieser, teilweise be-
trächtlichen Zeitersparnis für den 
Unternehmer kommen enorme 
Kostenersparnisse hinzu. Warum: 
Weil es BAMAKA gelungen ist, in 
den Großkundenverträgen Konditi-
onen auszuhandeln, die ansonsten 
nur ganz wenigen Großkunden, wie 
etwa Dax-Konzernen, vorbehal-
ten sind. Die Kostenvorteile sind 
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insbesondere gravierend bei den 
Großkundenverträgen bzw. Flot-
tenabkommen mit BMW, Mercedes 
Benz, Opel und Volkswagen-Nutz-
fahrzeuge, aber auch anderer Her-
steller. 

BAMAKA-Konditionen beim 

Autohändler vor Ort

Ein wichtiger Vorteil der BAMAKA 
Großkundenverträge mit den Fahr-
zeugherstellern liegt darin, dass 
jeweils nicht bei einem bestimm-
ten bzw. nur wenigen Händlern ge-
kauft werden kann. Vielmehr sind 
alle Vertragshändler der entspre-
chenden Marken in die BAMAKA-
Verträge mit einbezogen. Mit an-
deren Worten, der Unternehmer 
geht zu „seinem“ Händler vor Ort 
und nutzt bei diesem den BAMA-
KA-Einkaufsvorteil.

Auch Shop-Angebote nutzen

Der BAMAKA-Shop bietet viel 
Nützliches für Büro, Werkstatt und 
Baustelle. Es empfiehlt sich in je-
dem Fall, sich bei Gelegenheit ei-
nen Überblick über die tausende 
von Produkten und Angeboten zu 
verschaffen und bei Bedarf auch 
zu nutzen. 

Einfache Registrierung 

und Abwicklung

Um die Rabatte aus den Groß- 
kundenverträgen beanspruchen zu 
können, müssen sich interessier-
te Unternehmer/innen lediglich 

registrieren lassen und eine ent-
sprechende Vereinbarung unter-
zeichnen. (Ein Muster der Verein-
barung ist eingestellt unter www. 
schreiner-bw.de „Für Unternehmer“ 
auf der Startseite ebenso wie im 
Mitgliederbereich in der Rubrik 
Einkaufsvorteile.) Nach Unter-
zeichnung und Registrierung er-
halten Sie ein Passwort für den 
Zugang zum geschlossenen Kun-
denbereich der BAMAKA. Dort fin-
den Sie alle Verträge und Informa-
tionen zum Bestellvorgang. 

Mehr Betriebsinhaber 

sollten profitieren
Seit Beginn der Partnerschaft mit 
der BAMAKA haben sich bis Ende 
2022 bereits über 850, das ent-
spricht ca. 46 % der rund 1850 In-
nungsmitglieder, registrieren las- 
sen. Diesen exklusiven Mitglie-
derservice tatsächlich genutzt 
hat aber nur ein Bruchteil der re-
gistrierten Betriebe. Im Laufe des 
Jahres 2021 waren ca. 165 Be-
triebsinhaber aktiv, insbesondere 
beim Bezug von Fahrzeugen und 
der Nutzung von Tankkarten, eini-
ge haben auch den Shop genutzt. 
Diesen Unternehmern darf man 
gratulieren, zumal die Resonanz 
der Nutzer durchweg positiv ist. 
Für die Zukunft wäre es allerdings 
mehr als wünschenswert, wenn 
weit mehr Betriebsinhaber diesen 
exklusiven Mitgliederservice nut-
zen und für sich profitieren!



Bei Fragen rund um die BAMAKA 

AG steht Ihnen das BAMAKA  

Serviceteam gerne zur Verfügung.

Tel 02224 98108877

Fax 02224 9810888

service@bamaka.de

Raiffeisenstr. 30  70794 Filderstadt  +49 (0)711 709-600  info@digi-zeiterfassung.de

Wir haben die softwarelösungen,

die das leben leichter machen!

Mobile + 
stationäre 
Zeiterfassung

www.digi-zeiterfassung.de

 Zeiterfassung per App

 Stationäre Zeiterfassung 

 Nachkalkulation

 GPS-Ortung

 Bautagebuch

software zur 
auftrags-
verwaltung

www.digi-annexus.de

 Adressverwaltung

 Auftragsabwicklung

 Warenwirtschaft

 Projektverwaltung

 Kalkulation

Software zur 
Kapazitäts-
planung

www.digi-capax.de

 Auftragsplaner

 Kapazitätsplaner

 Auslastungsübersicht

 Digitale Plantafel
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Man sollte sie haben, die echte 

Schreinerkleidung, die als TSD-

Berufskleidung firmiert. Die im 
Jahr 2012 eingeführte bewährte 

Kollektion wurde zwischenzeit-

lich funktional weiterentwickelt 

Die echte Schreinerkleidung 

– funktional – hochwertig -   

schick 
Dr. Klaus Heß

und auch modischer in Schnitt 
und Design gestaltet. Die Kleidung 
zeichnet sich durch einen per-

fekten Look und hohen Wieder-

erkennungswert aus und schafft 

dieses Vertrauen beim Kunden. 
Sie erfüllt alle Anforderungen, 

die man an Berufskleidung von 
fachlicher Seite aus stellen kann 

und hebt sich positiv von allen an-

deren Anbietern ab. 

Beispielsweise verfügen alle Ho-
senmodelle im Hosenbund über 
einen Gummizug, mit dem sich 
kleine Größenkorrekturen durch-
führen lassen. Des Weiteren sind 
bei allen Hosen Cargo Taschen mit 
integrierter Zollstocktasche seri-
enmäßig. Auch haben die Hosen 
immer Knietaschen zur Aufnahme 
von Kniepolstern. Die Latzhosen 
haben seitliche Gummieinsätze - 
dadurch gehört das Abreißen von 
Knöpfen der Vergangenheit an. 
Auch die Jacken, Westen und Ber-
mudas sind funktional weiterent-
wickelt und haben sich in der be-
trieblichen Praxis bewährt. 

Berufskleidung im Einsatz
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Außerdem können Sie aus einem 
reichhaltigen und qualitativ hoch-
wertigen Sortiment an passenden 
T-Shirts, Polos und Sweatshirt so-
wie Outdoor-Kleidung auswählen.

Jeder Betrieb kann auf diese Wei-
se die Berufskleidung auf sein ei-
genes betriebliches Erscheinungs-
bild abstimmend integrieren. 

Bewährtes verbessern ...

Viele Schreinerinnungsbetriebe 
haben unsere Schreinerbeklei-
dung im täglichen Einsatz und wis-
sen die Vorzüge zu schätzen. Nun 
wird es aber Zeit, weitere Verbes-
serungen an unseren bewährten 
Modellen vorzunehmen:

• Der Bund wird mit einem Flex   
 Gummieinsatz versehen. Dieser 
 hält die Hose am Körper und 
 gleicht Gewichtsänderungen aus. 

• Die Hose wird jetzt durch einen 
 Jeans-Patentknopf (verdeckt) 
 geschlossen.

• Im hinteren Bereich der Bund-
 hose (im Sattel) wird jetzt ein
 Stretch-Einsatz angebracht, der
 beim Bücken den Rücken und 
 Po-Bereich bedeckt hält .

• Die Änderungen werden bei 
 allen zwei Bundhosen-Varianten
  und der Bermuda angewandt.

Die Artikel mit den Modellanpas-
sungen werden einfließend gefer-
tigt und ausgeliefert. Die Bestell-
nummern bleiben gleich.

Das Material erfüllt weiterhin höch- 
ste Ansprüchen an Komfort und 
Sicherheit.

Neu: mit Flex-Bund Neu: verdeckter 

Patentknopf Neu: Sattel aus Stretch
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Der Internetshop unter www.tsd-
innugskleidung.de bietet Ihnen die 
Möglichkeit, einen Eindruck über 
unsere Berufsbekleidung zu erhal-
ten und direkt zu bestellen. Besser 
noch, Sie lassen sich vor Ort in 
Ihrem Betrieb beraten und probie-
ren die Kleidung an. Bei dieser Ge-
legenheit können auch Individua-
lisierungen, wie das Anbringen 
von Firmenlogo oder Namen der 

Mitarbeiter besprochen werden. 
Entscheiden können Sie ebenso 
ob Sie die Kleidung kaufen oder 
leasen möchten, je nachdem wel-
che Variante besser für ihren Be-
trieb passt. Wichtig ist nur eines, 
die Entscheidung für die exklusive 
Berufskleidung, die mit dem oran-
genen Logo Tischler Schreiner 
Deutschland. 
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Von einem gut organisierten Ar-

beits- und Gesundheitsschutz pro- 

fitieren Unternehmer und Mitar-
beiter gleichermaßen. Die von den 

Fachverbänden getragene Bran-

chenlösung SIAM unterstützt Un- 

ternehmer im Schreinerhandwerk 

Ralf Bickert, Geschäftsführer SIAM 

Gesellschaft für Arbeitsschutz mbH

umfassend dabei, ihre Aufgaben in 

den Bereichen Arbeitsschutz und 

Gesundheitsförderung zu erfüllen.

Eine vorausschauende Vermeidung 

von Unfällen und arbeitsbedingten 

Erkrankungen erhöht die Zuver-

lässigkeit der betrieblichen Pro-

zesse, spart Kosten für Heilung 

und Lohnfortzahlung und vermei-

det menschliches Leid. Prävention 

zahlt sich aus und trägt zur Wett-

bewerbsfähigkeit des Unterneh-

mens bei. SIAM orientiert sich an 

den speziellen Anforderungen mit- 

telständischer Betriebe. Insbeson- 

dere mit der Ausrichtung auf die 

Umsetzung des Arbeitsschutzes 

im sog. Unternehmermodell (al- 

ternative Betreuung) hebt sich 

SIAM von anderen Betreuungsan-

geboten grundsätzlich ab. Die in-

teraktive Unterstützung über das 

Internet wird kombiniert mit der 

persönlichen Betreuung des Un-

ternehmers durch qualifizierte Ar-

beitssicherheitsexperten.

 AKTUELLE  THEMEN

Arbeitsschutz – 
branchengerecht, 
praxisorientiert, effizient
Sicherheitstechnische und 

arbeitsmedizinische Betreuung mit SIAM
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Branchenspezifisches 
Onlineportal

Die Umsetzung des betrieblichen 

Arbeits- und Gesundheitsschutzes 

geht einher mit umfassenden Doku-

mentationspflichten. SIAM unter- 

stützt bei dieser Aufgabe durch 

ein Onlineportal, das branchen-

spezifisch alle relevanten Themen 
bereit hält und permanent wei-

terentwickelt. Das Portal bietet 

Betriebsinhabern und mit Arbeits-

schutzaufgaben betrautem Perso-

nal ein übersichtliches und ge-

schlossenes Dokumentenmanage-

ment, das den üblichen Aufwand 

deutlich reduziert. Interaktiv und 

intelligent miteinander verknüpft 

lassen sich zum Beispiel

• Gefährdungsbeurteilungen

• Betriebsanweisungen

• Sicherheitsunterweisung 

 der Mitarbeiter

• Delegation von Aufgaben

• Archivierung von Nachweisen

 individuell bearbeiten und 

 fortschreiben.

Das System sorgt über eine Ter-

minverfolgung/Erinnerungsfunk-

tion dafür, dass einzelne oder wie- 

derkehrende Aufgaben (z. B. Prü-

fung von Arbeitsmitteln) nicht aus 

dem Blick geraten. Eine umfas-

sende Material-/Gefahrstoffdaten-

bank erleichtert die Erstellung des  

Gefahrstoffverzeichnisses und stellt 
alle erforderlichen Dokumente zur 

Verfügung.
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Zahlreiche Arbeitsmittel (z. B. aus-

füllbare Formulare) helfen unter 

anderem bei der Bestellung von 

Mitarbeitern für bestimmte Tätig-

keiten oder bei baustellenbezo-

genen Gefährdungsbeurteilungen.

Arbeitsmedizin inklusive

SIAM bietet den unerlässlichen An- 

schluss an sicherheitstechnische 

und arbeitsmedizinische Dienst- 

leistungen. Dabei werden alle 

Pflichten und Aufgaben abgedeckt. 
Insbesondere wird eine betriebs-

ärztliche Betreuung im Rahmen  

der gesetzlichen Voschriften sowie 

der Vorgaben der Berufsgenossen- 

schaft sichergestellt, die vor al-

lem für kleinere Betriebe ansons- 

ten nur äußerst schwer zu or-

ganisieren ist. Die arbeitsmedi-

zinische Grundbetreuung lässt 

sich bedarfsgerecht durch eine  

betriebsspezifische Betreuung und 

die notwendigen Vorsorgeunter-

suchungen ergänzen. Die Unter-

suchungen werden mit eigenen 

Untersuchungsfahrzeugen oder 

von mobilen Untersuchungsteams 

möglichst betriebsnah angeboten. 

Eine branchenspezifisch abge-

stimmte Entscheidungshilfe und 

ein Online-Tool unterstützen bei 
der Ermittlung des erforderlichen 

Vorsorgebedarfs und der Erstel-

lung von nützlichen Formularen. 

Aufbau des Arbeitsschutz- 

managements mit fachlicher 

Unterstützung

Nutzern der sicherheitstechnisch- 

en Dienste bietet SIAM als optionale 

Zusatzleistung an, die komplet- 

te      Arbeitsschutz-Grundeinrichtung 

im Onlineportal durch externe 

Fachleute zu übernehmen. Für ei-

nen einmaligen, betriebsgrößen-

abhängigen Pauschalbetrag be-

kommt der Betrieb eine fundierte 

Bestandsaufnahme und eine um-

fassende Arbeitsschutz-Dokumen- 

tation.

Betriebsinhaber kommen dank 

dieser optionalen Zusatzleistung 

zu einem schnellen und effizienten 
Ergebnis. Das hat mehrere Vor-

teile: Der fachkundige Blick durch 

qualifizierte Fachkräfte von außen 
auf die Arbeitsschutz-Situation im 

Unternehmen schafft Klarheit 

über den aktuellen Handlungsbe-

darf und gibt Sicherheit über die 

Einhaltung der geltenden Bestim-

mungen. Die erforderliche Doku-

mentation erfolgt zeitnah und voll-

ständig. Logik und Funktionsweise 

des Onlineportals werden am ei-

genen Betrieb sichtbar und nach-

vollziehbar erläutert. 



Als weltweit führender Hersteller von Holzbe-

arbeitungsmaschinen im Premiumsegment 

steht MARTIN für höchste Ansprüche im Ma-

schinenbau sowie im Holzhandwerk – und 

das seit über 100 Jahren. Zu unserem Sorti-

ment gehören professionelle Formatkreissä-

gen, Hobel-, Fräs- und Schleifmaschinen, die 

zu den Besten ihrer Art gehören. Mit einem 

Team aus über 170 Mitarbeitern entwickeln 

und bauen wir Technik für Ihre Zukunft.

MARTIN, Partner

des Handwerks

seit über 100 Jahren.

Otto Martin Maschinenbau GmbH & Co. KG 

Langenberger Str. 6, 87724 Ottobeuren/Germany 

T +49 (0) 8332 911 - 0 sales@martin.info

www.martin.info

1922

2022

Jahre
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Regelbetreuung

SIAM übernimmt auf Wunsch auch 

die Regelbetreuung. Unterneh-

men, die mehr als 50 Mitarbeiter 

beschäftigen oder aus freien Stü-

cken die Arbeitsschutzaufgaben 

vollständig auf externe Spezia-

listen übertragen möchten, er-

halten ein individuelles Angebot 

für diese Betreuungsform. Das 

Betreuungsmodell orientiert sich 

nicht an der Bereitstellung pau-

schaler Einsatzzeiten, sondern 

Info:

SIAM Gesellschaft für Arbeitsschutz mbH
Kreuzstraße 108 – 110

44137 Dortmund

Tel. 0231 91201070 

Fax 0231 91201050

am tatsächlichen Unterstützungs-

bedarf, der auch individuell zuge-

schnitten werden kann.

Auch in dieser Variante erfolgt 

die Dokumentation im SIAM-On-

lineportal und ist dadurch für den 

Unternehmer transparent und je-

derzeit nachvollziehbar. Gemein-

sam mit einem exklusiven Koope-

rationspartner stellt SIAM zudem 

bundesweit die betriebsärztliche 

Betreuung sicher.

info@siam-arbeitsschutz.de

www.siam-arbeitsschutz.de

www.facebook.com/SIAMarbeitsschutz
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Vor rund 20 Jahren wurde die Ge-

sellschaft für Systemlösungen des 

Tischler- und Schreinerhandwerks 

(TSH System GmbH) mit großer 

Unterstützung des Landesfachver-

bands Schreinerhandwerk Baden-

Württemberg gegründet. Gesell-

schafter der TSH System GmbH 

sind fast alle Landesverbände des 

Gewerks. Die TSH System GmbH 

ist damit ein fester Bestandteil  

der bundesweiten Innungsorga- 

nisation. Ziel dieser bundes-

weit tätigen Gesellschaft ist es,  

Mario Jacob, Geschäftsführer

Innungsbetrieben die Möglichkeit 

zu bieten, Zulassungspflichtige 
bzw. CE-Kennzeichnungspflichtige 
Bauprodukte weiterhin im eigenen 

Betrieb herzustellen. Inzwischen 

nutzen zahlreiche Mitgliedsbetrie-

be die Lizenzen der TSH System 

GmbH im Bereich von Rauch- und 

Brandschutztüren, Haustüren, Holz- 

treppen und Brandschutzfenstern, 

um bauordnungsrechtlich konfor-

me Bauprodukte im eigenen Be-

trieb zu produzieren. 

Neues Erscheinungsbild

Zwar ist die TSH System GmbH 

eine Gesellschaft der Verbände 

des Tischler- und Schreinerhand-

werks, jedoch agierte sie bisher 

TSH System GmbH 
Das System der Verbände 
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mit einem völlig eigenständigen 

Erscheinungsbild, das keine Ver-

bindung zu den Verbänden hatte. 

Daher wurde das Angebot häufig 
nicht als wichtige Leistung der In-

nungsorganisationen erkannt. Das 

neue Erscheinungsbild der TSH 

System GmbH spiegelt einer-

seits die enge Verbindung zu den  

Innungsorganisationen wider, an-

dererseits behält die Gesellschaft 

einen eigenständigen Auftritt.

Das neue Logo greift die Konturen 

des „Schreinerwürfels“ auf, der 

seit 2011 das bundesweite einheit-

liche Logo der Innungsorganisati-

onen darstellt. Die Umsetzung die-

ser geometrischen Form erfolgte 

TSH handlauftragende Treppe mit CE-Kennzeichnung

 AKTUELLE  THEMEN
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jedoch durch die TSH System 

GmbH völlig eigenständig. Als wei-

tere Verbindung zum Branchen-CI 

des Tischler- und Schreinerhand-

werks wird außerdem die Farbe 

Orange als Hauptfarbe verwendet, 

sodass sich die Zusammenge-

hörigkeit der Organisationen noch 

deutlicher zeigt. Auch der Internet-

auftritt sowie alle weiteren Infor-

mationsmaterialien und System-

handbücher sind im neuen Look 

gestaltet. 

Zusätzliche Vorteile durch enge 

Kooperation mit CEplus

Der neue Auftritt der TSH Sys-

tem GmbH ist jedoch nicht nur 

auf das CI beschränkt, sondern 

wurde auch inhaltlich erweitert. 

Mit dem CEplus-Lizenzsystem für 

Fenster und Fenstertüren, das von 

der bundesweiten Innungsorga-

T30-Türen mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, 

vom Innungsschreiner gefertigt

T30-Türen aus Holz mit schmalen 

Flügelrahmen

nisation unter Federführung des 

Landesverbandes NRW entwickelt 

und seit vielen Jahren über die 

Tochtergesellschaft des Verban-

des vertrieben und betreut wird, 

ist die Kooperation noch enger 

geworden. Beide Gesellschaften 

bieten nun das CEplus-System ge-

meinsam an.
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CE-Kennzeichnung für Fenster 

mit und ohne Brandschutz

Schon in den letzten Jahren konn-

ten Fensterbauer von der Zusam-

menarbeit der beiden Gesell-

schaften profitieren, indem sie die 
CE-Kennzeichnung von CEplus für 

Fenster und Fenstertüren mit der 

Klassifizierung für Brandschutz-

fenster von der TSH System GmbH 

kombinieren konnten. Mittlerwei-

le bietet die TSH System GmbH 

sogar eine Lizenz für ein „EI90-

Fenster mit selbstschließendem 

Drehflügel“ an. Ab sofort besteht 
für Innungsschreiner auch die 

Möglichkeit, durch einen Vertrags-

abschluss über die TSH System 

GmbH von Paket-Rabatten zu pro-

fitieren, die durch die Kombination 

Links und rechts T30-Türen in  

Sperrtürbauweise, Bildmitte T30-Tür

in Massivrahmenbauweise

der Lizenzbereiche von CEplus und 

der TSH System GmbH entstehen. 

Es gibt z. B. ein attraktives Pa-

ket für die CE-Kennzeichnung von 

Haustüren und die CE-Kennzeich-

nung von Fenstern.

 AKTUELLE  THEMEN
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Ausgefallene  

Kundenwünsche: 

leicht erfüllt.

Unser Handwerk: Ihre Digitalisierung.

Weil Kunden das Beste wollen, gibt es Sie. Und Palette CAD, die 3D-Planungs- 

 software für durchgängige Prozesse: effizient planen, überzeugend verkaufen und 

direkt per Knopfdruck fertigen. Für individuelle Wohnträume. Und beste Qualität. 

Starten Sie jetzt mit www.palettecad.com
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Die Gemeinschaftswerbung ist 

ein ergänzender Baustein der be-

trieblichen Werbung. Sie ersetzt 

diese keineswegs, sondern er-

höht den Bekanntheitsgrad der 

 AKTUELLE  THEMEN

Ilona Rumery

Marketingassistentin

Gemeinschaftswerbung

Wie der Schreiner

    kann’s keiner...

Marke Tischler Schreiner Baden- 

Württemberg mit dem orangen 

Würfel und ist als Qualitätsmerk-

mal durch Zugehörigkeit im  

Innungsverbund zu sehen. 

Endkundenkampagne 

„Die Signatur“

Die seit Juli 2017 umgesetzte 

emotionale Endkundenkampagne 

„Die Signatur“ hat als Herzstück 

eine Landingpage, die unter www.

tischler-schreiner-finden.de direkt 

zur Betriebssuche führt. Hier las-

sen sich wertvolle Direktkontakte 

zu potenziellen Kunden herstellen. 

Die Zugriffszahlen steigen weiter 
und die Seite wird laufend opti-

miert.

Um hier als Betrieb die gewünsch-
te Aufmerksamkeit zu erhalten 
und die direkte Kontaktaufnahme 
zu ermöglichen, bitten wir alle 
Betriebe, ihren Eintrag zu prüfen 
und uns ihr Logo zu übersenden. 
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Für Ergänzungen und Aktualisie-
rungen verwenden Sie bitte den 
Mitgliederfragebogen. Diesen fin-
den Sie auf unserer Homepage 
www.schreiner-bw.de im Mitglie-
derbereich unter Mitglieder-Infos.

Nutzen Sie auch die vielfältigen 

Werbemittel, die Ihnen größten-

teils kostenlos zur Verfügung ste-

hen. Ein Logo- und Firmeneindruck 

des Betriebes ist in vielen Fällen 

kostenfrei möglich. 

Als Ergänzung und in Anlehnung 

an die Kundenkampagne „Die  

Signatur” entstanden drei kurze 

Filmclips (ca. 30 Sekunden), die 

Die Betriebssuche

Kompletter Firmeneintrag mit Logo 

und Leistungsspektrum

emotional, orignell und frisch das 

Leistungsspektrum des Schrei-

ners aufzeigen. Der Ausschuss 

Öffentlichkeitsarbeit hat sich ganz 
bewusst für animierte Clips ent-

schieden, da diese zeitlos sind 

und beliebig fortgesetzt werden  

können. 
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Aufkleber

Diverse Werbemittel stehen 

zur Verfügung – mit und ohne 

Logoeindruck des Betriebes

Die Clips stehen den Betrieben kos-

tenfrei zur Verfügung. Ob nun auf 

der Homepage, in sozialen Medien 

oder einfach als E-Mail-Abbinder 

– hier gibt es viele Möglichkeiten. 

Mitgliedsbetriebe können die Clips 

mit einem individuellen Firmen-

Abbinder inkl. Logo zum Sonder-

preis personalisieren lassen.

Im Zuge dieser Aktion wurde 

auch der Schreinersong “Wie der 

Schreiner kann’s keiner …” neu 

aufgenommen und modernisiert. 

Dieser eignet sich beispielswei-

se hervorragend als Wartemusik 

ihrer Telefonanlage. Mitgliedsbe-

triebe können den Song als mp3-

Datei anfordern. 
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Auch die 2017 gestartete Face-
book-Seite Tischler Schreiner 

Baden-Württemberg erfreut sich 

wachsender Beliebtheit und ge-

winnt laufend neue Follower. Es 

gibt regelmäßig interessante Bei-

träge rund um das Schreiner-

handwerk. 

Claim mit Holz-Emojis

Verbinden Sie Ihren 

Betrieb mit uns und 

lassen Sie uns 

ein „Gefällt mir“ 

da. 

Auszubildenden-Kampagne 

„Mach was Echtes“

Die im Herbst 2018 gestartete Azu-

bi-Kampagne „Mach was Echtes“, 

die Jugendliche für eine Ausbildung 

im Schreinerhandwerk begeistern 

und über die Aspekte der Aus- 

und Weiterbildung informieren 

soll, holt die Jugendlichen in ihrer 

Sprache und Bildwelt ab und sig-

nalisiert Dialogbereitschaft. Der 

eingesetzte Claim „Mach was 

Echtes“ hat Aufforderungscharak- 

ter und in Verbindung mit Holz- 

Emojis und Hashtags einen 

modernen emotionalen Look. Auch 

hier setzen wir auf eine eigen- 

ständige Homepage unter www.

schreiner-werden.de.
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Für den Einsatz bei Veranstal-

tungen, wie Ausbildungsmessen 

etc. stehen Betrieben und Innungen 

unterschiedliche Werbemittel zur 

Verfügung. Diese können – größ-

tenteils kostenfrei – beim Lan-

desfachverband bzw. der Innung 

bestellt oder ausgeliehen werden.

Ausbildungsplätze werden heute 

vorwiegend online gesucht. Des-

halb liegt ein weiterer Schwer-

punkt der Bewerbung in den so-

zialen Medien, zielgruppengerecht 

in Instagram und TIK TOK. Im Juni 

2019 ging der Instagram Account 

„schreinerwerden“ online. Unser 

Ziel ist es, mit Hilfe des Instagram 

Accounts Jugendlichen und poten-

tiellen Schreinertalenten in ihrem 

bevorzugten Medium zu begegnen.

Ganz neu hat der Landesfachver-

band im Rahmen der Nachwuchs-

werbung gemeinsam mit der jun-

gen Firma Manimedia einen Tik-

Tok Kanal eingerichtet. Es wurde 

eine Kampagne gestartet, in der 

wöchentlich sowohl informative 

als auch lustige Videos erschei-

nen, die auch auf Instagram und 

Facebook geteilt werden können. 
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Autoaufkleber

Messewand

Beachflag

A4-Plakat

Broschüre

Rollup

Papiertragetaschen

Holz-Emojis

Werbemittel zur Nachwuchswerbung
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Projekt „Spielbrett für Senioren“

Die Idee für dieses soziale Projekt 

ist einfach: Betriebsinhaber und 

Innungsvertreter sollen aktiv auf 

allgemeinbildende Schulen (z. B. 

Werkrealschule, Realschule, Gym-

nasium,…) zugehen, um Schüler 

für diese Aktion zu begeistern. Die 

Schüler fertigen dann gemeinsam 

mit einem Schreiner das Spielbrett 

unter Verwendung eines Zubehör-
paketes. Anschließend wird das 

Spielbrett – am besten gemeinsam 

–  an eine Einrichtung für ältere/

kranke Menschen übergeben. 

Leider hat uns die Corona-Pande-

mie und die damit verbundenen 

Einschränkungen auch dieses 

Jahr einen Strich durch die Rech-

nung gemacht. Die Zubehörpakete 

für die Spielbretter stehen zur Ver-

fügung und warten darauf, dass die 

Aktion endlich durchstarten kann.  
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• Landesweiter Erfahrungsaustausch  

 unter Kolleginnen und Kollegen

•  Fort- und Weiterbildung  

im Rahmen von Fachforen

•   Gespräche mit ausgesuchten Marktpartnern,  

um sich über neue Produkte  und Dienstleistungen zu informieren

• Information über das 

 Service- und Leistungsangebot

 des Landesfachverbandes

Einladung
zum Baden-Württembergischen 
Schreinertag  2022
17. September 2022 in Ellwangen-Neunheim

Veranstalter:

Fördergesellschaft 
Schreinerhandwerk mbH

Ansprechpartnerin:

Ilona Rumery 
Tel. 0711/16441-25, Fax -22 
rumery@schreiner-bw.de
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Thalhofer 
Innovationspreis 2020/21 
Preisübergaben bei den Betrieben 

und Innungen vor Ort
Ilona Rumery

Der mit insgesamt 12.000 Euro 
dotierte Innovationspreis des ba-
den-württembergischen Schrei-
nerhandwerks wird vom Landes-
fachverband und dem Thalhofer 
Holzzentrum GmbH & Co. KG seit 
2006 Jahr für Jahr ausgelobt. 

Die Familie Thalhofer zeichnet 
mit dem Innovationspreis die he-
rausragenden Leistungen und das 
handwerkliche Können des ba-
den-württembergischen Schrei-
nerhandwerks aus. Außerdem 
sollen innovative Entwicklungen 
gefördert werden, die zu einer 
Verbesserung der Wettbewerbs-
fähigkeit der Betriebe führen. Die-
se Zielsetzung hat sich in all den 
Jahren nicht verändert und wird 

unter jeweils wechselndem Motto 
weiterverfolgt. 

Das Motto im Jahr 2020/21 lau-
tete „Mutig mit Medien“. Die Teil-
nehmer sollten aufzeigen, auf 
welch vielfältige Art und Weise 
sich unsere Handwerksbetriebe 
und Innungen durch bewusste 
und konsequente Mediennutzung 
erfolgreich in der Öffentlichkeit 
platzieren können. 

Dieses Jahr konnte der Preis 
nicht, wie gewohnt, im Rahmen 
des Baden-Württembergischen 
Schreinertages übergeben wer-
den. Die Preisverleihung fand da-
her vor Ort bei den Betrieben und 
Innungen statt.

 AKTUELLE  THEMEN
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Florian Wölfle und Sarah Griesbaum, Geschäftsleitung, mit Patrick Link (Mitte)

vom Thalhofer Holzzentrum Leonberg

Auf dem diesjährigen Schreinertag konnten folgende 

Preise vergeben werden:

Innungsbetriebe über 10 Mitarbeiter

1. Preis:

Moser GmbH, 77716 Haslach

 

2. Preis: 

Schreinerei Huber, 78187 Geisingen-Gutmadingen

Dominic Huber
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Hannes und Fabian Schneider, Marco Welss (Thalhofer Holzzentrum, 

Ellwangen-Neunheim).

 

3. Preis: 

Jonasch & Schneider GmbH, 73432 Aalen-Waldhausen

Innungsbetriebe bis 10 Mitarbeiter

1. Preis

boos Möbelwerkstatt, 72505 Krauchenwies

Inhaberin Ingrid Enderle und Geschäftsführer Marcus Enderle

 AKTUELLE  THEMEN
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Friedrich und Michael Zanzinger, Marco Welss (Thalhofer Holzzentrum 

Ellwangen-Neunheim).

 

1. Preis

Zanzinger GmbH, 74564 Crailsheim

 

Der Preis wurde von Herr Marcus Maier (Thalhofer Holzzentrum Ellwangen/

Neu-Ulm, 2. von rechts) im Haus des Handwerks in Göppingen übergeben. 

Angenommen wurde der Preis von den von den stolzen Gewinnern (v. li.) 

Frank Neubrand, Horst Höfle, Hans Michael Maurer und Alexander Gonzales 

(Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft Göppingen).

Innungen

1. Preis

Schreinerinnung Göppingen
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Ingo Schnitzer (Thalhofer Holzzentrum Pfullingen) mit Obermeister 

Andreas Hutz

 

2. Preis

Schreinerinnung Heilbronn

 

3. Preis

Schreinerinnung Rems-Murr

Der Preis wurde übergeben an Herrn Mario Esch, Schreinerei Esch, und Frau 

Petra Ehm, Geschäftsführerin der Kreishandwerkerschaft Rems-Murr durch 

Herrn Marcus Maier (Thalhofer Holzzentrum Ellwangen/Neu-Ulm).

 AKTUELLE  THEMEN



 
97

Insgesamt wurden Preisgelder in 
Höhe von 11.500,00 € vergeben.

Die Firma Thalhofer und der Lan-
desfachverband gratulieren allen 
Preisträgern ganz herzlich!

Neue Ausschreibung für 2023

Der Thalhofer-Preis wird im Jahr 
2022 ausgesetzt. Herr Stefan 
Thalhofer hat sich aber gerne 
bereit erklärt, die Tradition 2023 
fortzuführen und den Thalhofer- 
Preis wieder auszuloben. Das 
Wettbewerbsthema wird auf dem 
Schreinertag 2022 bekanntgegeben.

MACH´S ONLINE 
ENTDECKE UNSEREN ONLINESHOP - WWW.CARLGOETZ.DE

Zum Terrassenplaner gelangst du über unseren Webshop-Login. Unser Shop ist nur für Gewerbetreibende!   Carl Götz GmbH | info@carlgoetz.de | www.carlgoetz.de

... DEIN INDIVIDUELLES KUNDENKONTO

· Einfache Benutzerverwaltung
· Lieferscheine & Rechnungen
· Budgetverwaltung

... EINFACHES BESTELLEN

· Mengenumrechner
· Preisstaffelungen
· Persönlicher Ansprechpartner

... DIE BESTE LOGISTIK

· Eigener Fuhrpark
· Lieferung auf die Baustelle
· Stapler- und Kranentladung

... DEIN ONLINE TERRASSENPLANER

In nur wenigen Schritten deine persönliche Wunschterrasse konfigurieren!
· Schnelle Materialbedarfsermittlung
· Übernahme von Zeichnungen
· Nachträgliches einfaches ändern der Belagsvariante, Konstruktion und des Verlegbildes
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Dipl.-Des. FH Christina Küppers 

Beraterin Formgebung und  

Weiterbildung

Große Schreinerausstellung 
in Stuttgart 2021
Rückblick und Preisverleihung

 AKTUELLE  THEMEN

Am 30.11.2021 wurde im Haus der 

Wirtschaft Baden-Württemberg in 

Stuttgart eine kleine Preisverlei-

hung durchgeführt und die Aus-

stellung offiziell beendet. 

Um 18 Uhr begann die Veranstal-

tung, zu der alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer an der Ausstellung 
geladen waren. Leider konnten 

durch die aktuell gültigen Corona-

Regelungen nicht alle Gäste nach 

Stuttgart reisen.

Reiner Presser als Leiter des Re-

ferats "HAUS DER WIRTSCHAFT" 
begrüßte auch im Namen des Mi-

nisteriums für Wirtschaft, Arbeit 

und Tourismus die Anwesenden 
und sprach sich nochmals dafür 

aus, wie wichtig die Ausstellung 

für das Haus ist. 

Vorstandsmitglied Michael Bucher 

vertrat den Landesinnungsmeister 

und den Landesfachverband von 

offizieller Seite und hob in einer 
kurzen knackigen Rede die Be-

deutung der Wettbewerbe und die 

Teilnahme an der Ausstellung für 
die Zukunft des Schreinerhand-

werks hervor. Für den Nachwuchs 
sei es immens wichtig zu sehen, 
welche Qualität die Ausbildung im 

Schreinerhandwerk hat. Nur so 

könne man dem Fachkräfteman-

gel entgegentreten und bekämp-

fen und das Handwerk fit für die 
Zukunft gestalten. 
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Ausstellung – Die Fakten

Am 18.Oktober begann der Aufbau 

im Haus, darauf folgten die Foto- 
und Filmaufnahmen, die virtuelle 
Ausstellung wurde in der Zwi-

schenzeit ebenfalls erstellt und 
mit zahlreichen Informationen be-

stückt.

Absperrungen wurden errichtet, 

Schilder aufgehängt, Infotafeln 

erstellt, ein Bildschirm gab in Dau-

erschleife die Videos der Ausstel-

lenden wieder, die ihre Stücke da-

rin selbst beschrieben haben.

Die Jurys der Wettbewerbe „Die 

Gute Form“ und „SchreinerWerke“ 
tagten ebenfalls in der Zeit, als 

die Ausstellung noch geschlossen 

war und begutachteten die Stücke 

genau. Manche wurden heiß dis-

kutiert, letztendlich war man sich 
im Wesentlichen bei den Sieger-

Besucherinnen und Besucher während einer Führung

Virtuelle Ausstellung
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Gemeinsam mit Christina Küppers, Beraterin Formgebung und Weiterbildung 

und den Sponsoren übergab Michael Bucher die Preise an die Siegerinnen 

und Sieger und wünschte allen viel Erfolg für die berufliche Zukunft. Diese 

Wettbewerbe können Sprungbrett und Türöffner sein für den weiterführenden 

Weg in diesem Beruf. 

stücken jedoch einig. Die gestal-

terische Qualität der Stücke war 

in diesem Jahr herausragend, das 

konnten alle Jurymitglieder ein-

stimmig bestätigen.

Die Jury des Landesgestaltungs-

wettbewerbs „Die Gute Form“ 
bestand in diesem Jahr aus Mar-

cus Brenner, Vorsitzender vom 
Ausschuss Formgebung LFV 

Schreiner, Werner Schleehauf, 

Ausschuss Berufsbildung LFV 
Schreiner, Heinz Fink, Redaktion 
BM, Wolfram Staiger, Gesellen-

prüfungsausschussvorsitzender 
Innung Ludwigsburg und Christi-

na Küppers, Beraterin für Form-

gebung und Weiterbildung LFV 
Schreiner. Sie wählte die drei Sie-

gerstücke aus und vergab zusätz-

lich drei Belobigungen.



 
101

In der Jury „SchreinerWerke“, 
die am gleichen Tag ihre Preise 
vergab, wirkten mit: der Vorjah-

ressieger Schreinermeister Ma-

rius Strohm, Michael Tinius, Dipl. 
Des. Busse Design+Engineering 

GmbH i.R., Christiane Nicolaus, 

Leiterin Design Center Baden-

Württemberg, Katharina Feuer, 
md Interior/Design/Architecture, 

Martina Oschmann, Ministerium 

für Wirtschaft, Arbeit und Touris-

mus, Hannes Schmidt, Ausschuss 

Formgebung LFVSchreiner und 
Christina Küppers.

Beide Jurys geben Vorschläge 

zum DetailPreis ab und im An-

schluss, als René Baumann, Leiter 

Marketing ZEG Zentraleinkauf Holz 
+ Kunststoff eG zur Jury stieß, 
wurden die DetailPreise für beide 

Kategorien vergeben.

Die ZEG stiftet den DetailPreis, der 

mit einem großzügigen Einkaufs-

gutschein von je 500,- € dotiert ist.

Die Ausstellung wurde dann am 

10. November für das breite Publi-

kum eröffnet.
Einer der zahlreichen Besucher 
merkte folgerichtig an: „Jetzt, wo 
ich das sehe, mache ich mir um 

den Handwerkernachwuchs keine 

Sorgen mehr!“

Die Stücke waren 42 Tage lang im 
Haus aufgebaut.

Jury des Wettbewerbs 

„Die Gute Form“ 

Jury des Wettbewerbs 

„SchreinerWerke“

Insgesamt sind 45 Gesellenstücke 

aus 27 Innungen, 5 Meisterstücke 

und eine Einreichung von einem 

Betrieb ausgestellt.

13 Sideboards, davon 5 hängend, 

2 Lowboards und 2 fürs TV, 12 
Barschränke für Wein, Spirituosen, 

Kaffee oder Müsli, 7 Schreibtische, 
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2 Sitzbänke, 2 Couchtische, 2 Bei-
stellmöbel, 2 Musikmöbel, ein Fass- 

maltisch, ein Nähtisch, ein Spiel-

tisch, eine Vitrine, ein Sekretär, ein 

Bett, ein Kochbuchschrank, ein Ak-

tenschrank und ein Schminktisch, 

sogar ein Laufrad und ein Stuhl 

zeigt die gesamte Bandbreite mit 
allen Facetten des Schreinerhand-

werks eindrucksvoll.

Es haben sich 37 Schulklassen zu 
einer Führung angemeldet. Sowohl 
Berufsschulen als auch Meister-

schulen ließen sich die Besonder-

Besucherinnen und Besucher der

Ausstellung

heiten der Stücke von Frau Wagen-

haus und Frau Küppers erklären!

Die Ausschüsse Berufsbildung und 

Formgebung des Landesfachver-

bandes tagten während der Lauf-

zeit ebenfalls im Meidinger Saal, 
um sich die Ausstellung anzuse-

hen und sich von den zahlreichen 
gestalterisch hochwertigen Stük-

ken inspirieren zu lassen.

Insgesamt haben knapp 1500 

Besucher die Stücke gesehen. 

Wir sind davon überzeugt, dass 
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im nächsten Jahr, wenn wieder 

Normalität eingekehrt ist, auch 

wieder weit mehr Menschen ins 

Haus der Wirtschaft finden wer-

den. Die übrigen Ausstellungen 

im Haus, sowie die Stuttgarter 

Buchwochen, die bisher immer 

Publikumsmagnete gewesen sind, 

hatten in diesem Jahr leider auch 

weniger Besucher zu verzeichnen.

Ein großer Dank geht an dieser 

Stelle an alle Innungssiegerinnen 

und Innungssieger, die ihr Stück 

für die Ausstellung zur Verfügung 
gestellt haben und an alle Ausbil-

dungsbetriebe, die ihren Azubis 
mit der nötigen Manpower, Fahr-

zeugen und Zeit unter die Arme 
gegriffen haben, um eine Teilnah-

me möglich zu machen.

Dadurch konnten viele angehende 

Schreiner lernen wie ś geht! 

Auch konnte den Besuchern ein-

drucksvoll gezeigt werden, wie 
vielseitig und kreativ das Schrei-

nerhandwerk ist. 

Bei der Preisverleihung waren 

auch die Sponsoren anwesend, 

durch deren Engagement die 

Wettbewerbe nochmals eine hohe 

Wertschätzung erhalten.
Von der Firma Häfele, die den 
Druck des Ausstellungskatalogs, 

wie in jedem Jahr, großzügig unter-

stützt, konnte leider niemand per-

sönlich anwesend sein. Auch hier 

wurden aufgrund der Pandemie 

einschränkende Vorkehrungen für 

Präsenzveranstaltungen getroffen. 

Preisverleihung
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Stefan Zink, Leitung Verkauf holz-

verarbeitendes Gewerbe D-Süd 

von der Firma ADLER-Lacke hat 
es sich jedoch nicht nehmen las-

sen, persönlich das Schreiner-

handwerk und seinen begabten 

Nachwuchs zu loben und den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern viel 
Erfolg für die berufliche Zukunft 
zu wünschen. Alle Siegerinnen 
und Sieger sowie die Teilnehmer 

mit Belobigung erhalten einen Ein-

kaufsgutschein von Adler.

Im kommenden Jahr möchte Adler 

auch wieder das bei den Preisträ-

gerinnen und Preisträgern be-

liebte zweitägige Lack-Seminar 
im Werk in Schwaz anbieten. Hier 
können sich die Siegerinnen und 

Sieger aller drei Wettbewerbe an-

melden.

Beim Landeswettbewerb „Die Gute Form“ 2021 haben gewonnen:

1. Sieger 

Henri Gröter

Sideboard „Schattentat“, 

Esche und Reispapier

Ausbildungsbetrieb:  

Zwinz-Raum+Möbel

70182 Stuttgart

Innung Stuttgart
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2. Sieger 

Julian Reinwald

„Durch Dick und Dünn“, Europ. 

Nussbaum, MDF schwarz, Metall

Ausbildungsbetrieb:  

Bühler Möbel&Einrichtungen

75382 Althengstett

Innung Calw/Nagold

3. Siegerin 

Sophie Johner

„Leseliege“, Elsbeere, 

HPL und Polster grau

Ausbildungsbetrieb:  

Schreinerei Bieck

89075 Ulm

Innung Ulm

 AKTUELLE  THEMEN
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Je eine Belobigung erhalten:

Sven Dayss 

Schreibtisch, Fenix Cacao, 

Räuchereiche

Ausbildungsbetrieb:  

Wiegmann GmbH

71394 Kernen im Remstal

Innung Rems-Murr

Lennart Rupps

Weinschrank, Eschefurnier, 

MDF schwarz, Linoleum, Kork

Ausbildungsbetrieb:  

Willi Pfeffer Der Schreiner 
GmbH&Co.KG

72184 Eutingen

Innung Freudenstadt

Clemens Möck

Schreibtisch, 

Eiche gedämpft, Linoleum

Ausbildungsbetrieb:  

Weißgeschreinert 

Bau+Möbelschreinerei Weiß

72793 Pfullingen

Innung Reutlingen



Der höchst dotierte Preis des 

Abends, der GoldeneWürfel, der 

in diesem Jahr zwei Mal vergeben 
wurde, wurde von Adrian Wagner 

vergeben. Die Firma Pointline CAD 
stiftet je eine Voll-Lizenz für ein 
PointLine CAD Programm im Wert 

von 4600,-€. Herr Adrian Wagner 

ist in Vertretung für seinen Vater 

Thomas Wagner angereist, der lei-
der wegen einer schweren Krank-

heit nicht anwesend sein konnte, 

trotzdem aber viele Grüße aus-

richten ließ. Wir bedanken uns 

ganz herzlich für dieses Engage-

ment und wünschen auf diesem 

Wege gute Besserung!

Christina Küppers, Adrian Wagner und Stefan Zink
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Die beiden GoldenenWürfel wurden verliehen an:

Manuel Ciupke

Für sein Meisterprüfungsprojekt 

„James 2.0“

Schule für Holztechnik Stuttgart

Samuel P. Maisch

Für den Spieletisch „Latruncula-

rius“ Meisterprüfungsprojekt

Gewerbliche Schule Tübingen

Einer der beiden GoldenenWürfel ging an Manuel Ciupke (2.v.l.)

Broschüre SchreinerWerke 2021



Insgesamt wurden in 

diesem Jahr 5 Detail-

Preise vergeben; Zwei 

aus den Teilnehmern 
und Teilnehmerinnen 
des Wettbewerbs „Die Gute Form“ 
und drei aus den Teilnehmern des 
Wettbewerbs SchreinerWerke.

Dieses Auswahlverfahren 

bietet einen Mehrwert für 

alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer an der Aus-

stellung. 

In diesem Jahr wurde der Preis 

zum siebten Mal vergeben.

Barschrank SOL 

von Anne Neuberger

Detail:  

Dreidimensional ausgearbeitete 

Oberfläche

Ausbildungsbetrieb: 

Alber Schreinerei GmbH

70794 Filderstadt

Innung Stuttgart

Barmöbel Ice Cube 

von Marius Eßwein

Detail:  

Magnetische Lösung von 

Konstruktion und Beleuchtung

Ausbildungsbetrieb: 

Möbelmanufaktur Weigle

73577 Ruppertshofen

Innung Ostalb
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Kaffeebar 

von Patrick Ruf

Detail: 

Japanische Holzverbindungen

Flurmöbel „James 2.0“ 

von Manuel Ciupke

Detail: 

Klappenmechanismus

Spieletisch „Latruncularius“ 

von Samuel P. Maisch

Detail: 

Mechanik zum Wechseln 

der Spielfelder
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PLW – „Profis Leisten Was“
Praktischer Leistungswettbewerb von 

Baden-Württemberg 2021 fand erneut in 

den Werkstätten der Paulinenpflege statt. 
Christina Küppers

Handwerkskammer

Handwerkskammer 

Stuttgart

Handwerkskammer 

Konstanz

Handwerkskammer 

Freiburg

Handwerkskammer 

Mannheim

Handwerkskammer 

Heilbronn

Handwerkskammer 

Ulm

Teilnehmer

Lukas 

Kiefer

Philipp 

Labudda

Niklas 

Ast

Sebastian 

Hechler

Felix 

Wilhelm

Marius 

Eßwein

6 Handwerkskammern meldeten in diesem Jahr Ihre Kammersieger 

zum Landeswettbewerb.

Am 08. Oktober trafen am späten 

Nachmittag alle gemeldeten Kam-

mersieger des Leistungswettbe-

werbes mit ihren Gesellenstücken 

in Winnenden ein. 

Nachdem die Gesellenstücke auf-

gebaut waren und man sich ein 

Ausbildungsbetrieb 

Frank Neubrand Bau- und 

Möbelschreinerei, 73329 Kuchen

Schreinerei Markus Ebi, 

79809 Weilheim

Moser GmbH Innenausbau / 

Fenster, 77716 Haslach

T&B Tischlerei GmbH, 

69254 Malsch

Schreinerei Reuter GmbH, 

74677 Dörzbach

Schreinerei Weigle Martin, 

73577 Ruppertshofen

wenig beschnuppert hatte, be-

grüßte Herr Schleehauf als Vorsit-

zender des Bewertungsausschus-

ses alle Teilnehmer und stellte die 

Anwesenden vor.

Herr Seibold, Werkstattleiter der 

Schreinerei der Paulinenpflege, 
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erklärte kurz die Einrichtung. Be-

reits im Vorfeld hatte er die Räum-

lichkeiten auf den Besuch vorbe-

reitet, die Maschinen eingestellt 

und die Werkbänke für die 6 Teil-

nehmer positioniert.

Lothar Heer, Obermeister der 

Schreinerinnung Waldshut, fun-

gierte als Meisterbeisitzer, Christi-

na Küppers, Beraterin für Form-

gebung und Weiterbildung beim 

Landesfachverband, saß ebenfalls 

im Prüfungsteam. 

Sie überreichte als Präsent des 

Landesfachverbandes eine Filzta-

sche samt Inhalt, der aus Arbeits-

hose und bedrucktem Poloshirt 

der exklusiven TSD-Berufsklei-

dung bestand. 

Das Siegertrio

Nachdem im Hotel eingecheckt 

wurde, lud der Landesfachverband 

die Teilnehmer samt Jury zum ge-

meinsamen Abendessen ein.

Die sechs Prüflinge: v. l. Lukas Kiefer, Niklas Ast, Sebastian Hechler, 

Felix Wilhelm, Philipp Labudda, Marius Eßwein



MADE IN GERMANY

HO|KU|BE|MA MASCHINENBAU GMBH | R.BECK MASCHINENBAU GMBH

 WWW.PANHANS.DE WWW.BECK-MASCHINENBAU.DE 

  WWW.HOKUBEMA.COM – DER ONLINESHOP FÜR HOLZ-HANDWERKER

FÜR EINANDER GESCHAFFEN – IN JEDER HINSICHT
Profi tieren auch Sie von dem Zusammenspiel zweier professionel-
ler Unternehmen für Ihren perfekten Arbeitsplatz – entdecken Sie 
jetzt unser großes Gesamtprogramm an Standardmaschinen und 
Arbeitstischen für die Holzbranche und Ihren Arbeitsplatz.

FÜR EINANDER GESCHAFFEN – IN JEDER HINSICHT

STUFENLOS HÖHENVERSTELLBAR

HÖHENVERSTELLBAR UNTER LAST

OHNE STROMZUFUHR

STUFENLOS

HÖHENVERSTELLBAR

AUS VIELSEITIGEN
ARBEITSPLATTEN
FREI WÄHLBAR

HUB- UND ARBEITSTISCHE ERGONOMIE
IST UNSER STE-

CKENPFERD! DAHER 

HABEN WIR BEREITS 

BEI DER PRODUKT-

ENTWICKLUNG IHRE 

RÜCKENPRÄVENTION

VOR AUGEN – FÜR IHRE 

GESUNDE ZUKUNFT.

7" TOUCHSCREEN-STEUERUNG

ELEKTRONISCHE DREHZAHLREGULIERUNG

WERKZEUGDATENBANK

LERNEN SIE UNSER

GESAMTPROGRAMM 

KENNEN AUF DER  

HOLZ-HANDWERK
HALLE 9 | STAND 324

STANDARDMASCHINEN

1.000 WEITERE ARBEITSPLATZ-LÖSUNGEN
FINDEN SIE IN UNSEREM PRODUKTKATALOG: 
WWW.BECK-MASCHINENBAU.COM/KATALOG

Maschinenbau GmbH



Der Fußmarsch vom Hotel zum 

Restaurant und zurück wurde 

perfekt genutzt, um sich kennen-

zulernen und das ein oder ande-

re fachliche Gespräch zu führen. 

Insgesamt waren alle Teilnehmer 

sehr motiviert und freuten sich 

mit gebührendem Respekt auf den 

bevorstehenden Wettbewerbstag.

Mit einem gemeinsamen Früh-

stück im Hotel startete dann am 

frühen Samstagmorgen der Wett-

bewerb. Um 7:30Uhr wurden in der 

großen Schreinerwerkstatt der 

Paulinenpflege Zeichnung und Ma-

terial verteilt und der Startschuss 

zum Wettbewerb gegeben. 7 Stun-

den hatte jeder dann Zeit, die  

Arbeitsprobe, in diesem Jahr ein 

Beistelltisch, fertigzustellen. 

Die Jurymitglieder Werner Schlee- 

hauf, Lothar Heer, Christina Küp-

pers sowie Herr Seibold standen 

den Teilnehmern bei Fragen fach-

männisch zur Seite.

Mittags gab es dann für alle Pizza. 

Nach dieser Pause konnte jeder 

gestärkt und mit neuem Elan die 

verbleibende Zeit angehen.

Während am Nachmittag der End-

spurt eingeleitet wurde, fand sich 

die Jury im Nachbarraum ein, um 

die Gesellenstücke anzusehen, ge-

nau zu prüfen und zu bewerten. 

V. l. Lothar Heer, Jörg Seibold, Christina Küppers, Werner Schleehauf
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Nach Ablauf der Zeit wurden die 
fertigen Arbeitsproben zusam-

mengetragen und ebenfalls auf 

Herz und Nieren geprüft. Fast alle 

Teilnehmer lagen mit ihrem Ergeb-

nis nah beieinander. Nuancen ent-

schieden über den Wettbewerbs-

sieg. Gemeinsam mit den eben-

falls bewerteten Gesellenstücken 

ergab sich dann ein Endergebnis, 

das, nachdem die Werkstatt wie-

der aufgeräumt war, von Herrn 

Schleehauf mit Stolz verkündet 

wurde.

Die Firma Festool hat in diesem 

Jahr für jeden Teilnehmer ein Pa-

ket geschnürt, welches sämtliche 

Utensilien für das Vesper auf der 

Baustelle oder in der Werkstatt 

beinhaltet. So ging bei diesem 

Wettbewerb niemand mit leeren 

Händen nach Hause. 

Wenngleich auch die Erfahrung, 

die man mitnimmt, nicht zu unter-

schätzen ist!

Der Sieger Felix Wilhelm aus dem 

Ausbildungsbetrieb der Schreiner- 

S.Hechler bei der Arbeit

Konzentration während der Prüfung
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innung Hohenlohe: Schreinerei 

Reuter GmbH & Co.KG in 74677 

Dörzbach, hatte dann die Mög-

lichkeit am Bundeswettbewerb in  

Trier teilzunehmen. 

Weiterhin konnten am Bundeswett- 

bewerb, auch in diesem Jahr, die 

5 besten Zweitplatzierten teilneh-

men, sofern sie bestimmten Re-

gularien entsprechen. Der Zweit-
platzierte Philipp Labudda, Kam-

mersieger der Handwerkskammer 

Konstanz fiel leider aus dieser Re-

gel heraus, da er das Mindestalter 

bereits überschritten hat. Der drit-

te Platz ging an Sebastian Hechler 

aus dem Kammerbezirk Mann-

heim -Rhein-Neckar-Odenwald.

Wir wünschen allen Teilnehmern 

viel Erfolg für ihre berufliche Zu-

kunft. Hoffentlich bleiben sie dem 
Schreinerhandwerk als Profis er-

halten.

Vom 08.-10. November 2021 fand 

dann der Bundesentscheid statt.

Nach zwei spannenden Wett-

kampftagen in Trier gewinnt Lutz 

König aus Leutershausen (Bayern) 

die Deutschen Meisterschaften im 

Tischler- und Schreinerhandwerk 

2021, Felix Wilhelm aus Mulfingen 
belegt den zweiten Platz.

Deutsche Meisterschaft 2021: Lutz König, Marcel Bader, Felix Wilhelm



Wie geht es weiter – 

die WorldSkills 2022 in Shanghai

2022 stehen die Berufsweltmeis- 

terschaften (WorldSkills) in Shang- 

hai an. Dazu hatten in diesem Jahr 

drei Bestplatzierte der 2020er 

Meisterschaften – außer Konkur-

renz – den Wettbewerb in Trier 

zum Trainieren genutzt. Unter  

ihnen auch der baden-württem-

bergische Landessieger aus 2020, 

Tom Weber. Er ist dann, gemein-

sam mit Benjamin Supé aus Ba-

yern, im kommenden Oktober in 

China mit dabei. 

Für die Bestplatzierten der Deut-

schen Meisterschaften 2021 

kommt Shanghai hingegen zu 

kurzfristig. Ihr Ausblick heißt 

WorldSkills 2024 in Lyon.

www.venjakob.de

Venjakob Maschinenbau – über 50 Jahre Innovationskraft in der Oberfl ächentechnik von 
Einzelmaschinen bis zu Lackierlinien für industrielle Serienproduktion. 
Oberfl ächenvorbehandlung | Beschichtung | Trocknungstechnik | Automation | Abluftreinigung

AUTOMATISIERTE BESCHICHTUNGSLÖSUNGEN
FÜR BETRIEBE ALLER ART.  REPRODUZIERBARE ERGEBNISSE 

EINFACH UND WIRTSCHAF TLICH ER ZIELEN.

Holz-Handwerk, Nürnberg

HALLE 11 STAND 201

12.-15. Juli 2022
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Die Gute Form 2021 
Das große Finale auf Bundesebene
TSD

Zum zweiten Mal in Folge feiert die 

eindrucksvolle Talentschau des 

Tischler- und Schreinerhandwerks 

ihren Abschluss per Video-Kon-

ferenz und zeichnet 21 einmalige 

Gesellenstücke aus, die allesamt 

im Finale des Bundesgestaltungs-

wettbewerbs „Die Gute Form 2021" 

standen. Hier die Ergebnisse:

Mit der „modernen Interpretation 

eines klassischen Gesellenstücks, 

das durch seine handwerkliche 

Perfektion und filigrane Formen-
sprache beeindruckt“, hat Beatrice 

Borggreve aus Nordrhein-Westfa-

len mit ihrem Beistelltisch aus 

Ahorn „Die Gute Form 2021“ ge-

wonnen. Borggreve, die in der 

Tischlerei Franz-Josef Bronneberg 

in Baesweiler ausgebildet wurde, 

erhielt als Gewinnerin ein Preis-

geld in Höhe von 1.500 Euro sowie 

ein Produkt aus dem Profi-Sorti-
ment von Festool. 

Auf den zweiten Platz schaffte es 
ein Gesellenstück, das aus dem 

Kreis klassischer Abschlussar-

beiten deutlich heraussticht und 

das von der Jury als „Paradebei-

spiel für die hohe Materialvielfalt 

und Bandbreite des Tischler- und 

Schreinerhandwerks“ gelobt wur-

de. So überzeugt „Die Säule“ von 

Robert Zander unter anderem mit 

einer erstaunlichen Statik bei mini-

maler Materialstärke und beein-

druckender handwerklicher Verar- 

beitung. Ausgebildet wurde Zan-

der bei Reichenberg & Weiss in 

Neukirchen-Vluyn. Als Zweitplat-

zierter gewann der Geselle aus 

NRW neben 1.000 Euro Preisgeld 

ebenfalls ein Produkt aus dem 

Festool-Sortiment. Platz drei  

sicherte sich Paul Marquard aus 

Bayern, der in der Holzrausch 

GmbH in Forstern sein Handwerk 

erlernte. 500 Euro Preisgeld so-

wie ein Festool-Produkt erhielt er 

für das spannende Design sei-

nes Raumteilers, der durch seine 

hervorragende Verarbeitung und 

die erstklassige Holzauswahl ein 

Statement in Sachen Exklusivität 

und Wertigkeit handwerklich ge-

fertigter Möbel setzt. 

Sonderpreise und Belobigungen 

Den Sonderpreis „Massivholz“ und 

500 Euro Preisgeld erhielt Timo 

Bee (Bayern) für die konsequente, 
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Die drei Bestplatzierten: „Die Säule“ von Robert Zander, der Beistelltisch aus 

Ahorn von Beatrice Borggreve und der Raumteiler von Paul Marquard (v. l.).

massivholzgerechte Ausführung 

und die fachlich höchst anspruchs-

volle Konstruktion seiner Truhe. 

Nach Baden-Württemberg ging der 

Sonderpreis „Beschlag“. Philipp 

Braunschweig bekam ihn für den 

selbst konstruierten, individuellen 

Beschlag seines Schreibtischs. Die 

500 Euro Preisgeld stiftet Mitaus-

richter OPO Oeschger. Doch damit 

nicht genug: Außerdem erhielt 

Braunschweig eine Belobigung 

für seine handwerklich herausra-

gende Arbeit. 

Den dritten Sonderpreis in der Ka-

tegorie „Oberfläche“ sicherte sich 
Farina Krause aus Berlin, da das 

gelungene Oberflächenkonzept 

ihres Upcycling-Möbels maßgeb-

lich für die spannende Wirkung 

ihres Gesellenstücks verantwort-

lich ist. Auch dieser Preis ist mit 

500 Euro dotiert, die von TSD-Zu-

kunftspartner und Hauptsponsor 

Remmers gestiftet werden. 

Mit Belobigungen wurden außer-

dem das „Tisch-Bänklein“ von Julia 
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Marie Ruß (Baden-Württemberg) 

sowie das modulare Möbelstück 

„Korpora“ von Elisabeth Lilith 

Tania Wachotsch (Berlin) ausge-

zeichnet. Außer Konkurrenz wur-

de abschließend der Schreibtisch 

von Jakob Claußen (Rheinland-

Pfalz) mit mehr als 1.000 Likes auf  

Facebook und Instagram zum „Pu-

blikumsliebling“ gewählt. Netter 

Nebeneffekt: Claußen erhält für 

diese Ehre 250 Euro Preisgeld. 

Mit großer Herzlichkeit 

Auch das zweite Jahr in Folge 

blieb das Konzept einer virtuellen 

Preisverleihung gewöhnungsbe-

dürftig. Umso herzlicher waren die 

Worte von TSD-Präsident Thomas 

Radermacher, mit denen er sowohl 

den jungen Nachwuchsprofis als 
auch ihren leidenschaftlichen Aus-

bildungsbetrieben zu ihrer enga-

gierten Nachwuchsarbeit gratu-

lierte. Dabei stellte er einmal mehr 

den Wert handwerklicher Fach-

kräftequalifikation heraus, die ein 
enormer Kraftakt für die kleinen 

und mittelständischen Betriebe 

des Tischler- und Schreinerhand-

werks sei. Ebenso dankte Rader-

macher den Partnern von Tischler 

Schreiner Deutschland, die solche 

Wettbewerbe erst ermöglichen: 

allen voran TSD-Zukunftspartner 

und Hauptsponsor Remmers,  

Mitausrichter OPO Oeschger und 

Werkzeughersteller Festool sowie 

die Fachzeitschrift BM. 

Tischler Schreiner Deutschland, 

Littenstraße 10, 

10179 Berlin 

Tel.: 030 308823-0

Fax: 030 308823-42 

E-Mail: presse@tischler-schreiner.de 

Internet: www.tischler-schreiner.de 

Alles zum Wettbewerb unter: 

www.tischler-schreiner.de/die-gute-form-2021 

www.facebook.com/tischlerschreinerdeutschland 

www.instagram.com/tischler_schreiner_blog 



Gibt Ihrem Betrieb Sicherheit:  

unsere Inhaber-Ausfallversicherung.

Ihnen als Inhaber eines Betriebes ist klar: Wenn Sie ausfallen, ist Ihr Betrieb schnell in seiner 

Existenz bedroht. Mit der Inhaber-Ausfallversicherung sichern Sie sich gegen den eigenen 

unfall- oder krankheitsbedingten Ausfall ab und können so die finanziellen Einbußen einer 

Arbeitsunfähigkeit auffangen. Informieren lohnt sich.

Regionalleiter Thomas Gräßle

Organisationsdirektion Süd

Heilbronnerstraße 43, 70191 Stuttgart

Telefon 0711 2065-205

thomas.graessle@signal-iduna.de
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Dipl.-Kfm. Martin Braun

Betriebswirtschaftlicher Berater

Betriebsvergleich 2020 – 
Ergebnisspannweiten

Die Ergebnisbroschüre des Be-
triebsvergleichs beinhaltet in 
konzentrierter Form eine Vielzahl 
von Vergleichswerten, die jeweils 
als arithmetisches Mittel für die 
vier Betriebsgrößenklassen (bis 
5; 5 bis 10; 10 bis 20; über 20 
Beschäftigte) berechnet wurden 
und somit jeweils einen Grup-
pendurchschnittswert darstellen. 
Mit Hilfe dieser Vergleichswerte  

können die eigenen Betriebswerte 
positioniert und somit bewertet 
werden.
In Ergänzung zur Ergebnisbro-
schüre mit den jeweiligen Grup-
penmittelwerten sollen an dieser 
Stelle zu ausgesuchten Sachver-
halten für die jeweiligen Betriebs-
größenklassen die jeweiligen 
Maximal- als auch Minimalwerte 
aufgelistet werden. (Die genann-
ten Maximal-/Minimalwerte der 
jeweiligen Gruppen sind dabei 
jeweils der Durchschnitt der drei 
höchsten und niedrigsten Grup-
penwerte).

Basiswerte der Berechnung die-
ser Ergebnisspannweiten sind die 
Grundwerte aus der betrieblichen 
Zeitwirtschaft mit den ermittelten 
Rechengrößen „direkt verrechen-
baren Stunden je Gesellen“; den 
„direkt verrechenbaren Stunden 
je Beschäftigtem“ sowie der abge-
leiteten Größe „Anzahl Beschäf-
tigte“ (Betriebsvergleich 2020, 
Zeilennummern 14/103-120).
Ein 1,0 „Normbeschäftigter“ ent-
spricht einer Jahresstundenzahl 
von 2030 h oder 38,74 h/Woche.
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Übersicht Jahresarbeitszeit I II III IV

Std. pro
Geselle

Std. pro
Geselle

Std. pro
Geselle

Std. pro
Geselle

Normalstunden Gesellen im Jahr

 + Saldo aus Arbeitszeitkonten

 + Überstunden

 - Kurzarbeit (Ausfallstunden)

 - Urlaub

 - Krankheit

 - Feiertagsstunden

 - Sonst. Ausfallstd (z. B. Handel/Bestatt.)
 

= Anwesenheitsstunden

 Nicht dir. Verrechenb. Anwesenheitsstd.
 

= Dir. verrechenb. Stunden Gesellen

2.030 

-2 

4 

5 

243 

63 

77 

21 
 

1.623 

137 
 

1.486 

2.030 

6

13 

20 

224 

96 

68 

6 
 

1.635 

128 
 

1.507 

2.030 

-2 

8 

14 

217 

97 

68 

18 
 

1.622 

118 
 

1.504 

2.030 

-15 

21 

43 

216 

107 

67 

9 
 

1.593 

115
 

1.478

Übersicht Kapazität Betrieb - 
Direkt verrechenbare Stunden

I II III IV

Stunden Chef

Stunden Meister

Stunden  Gesellen

Stunden Lehrlinge (0,3)

Sonstige Mitarbeiter

= Dir. verrechenb. Stunden Betrieb

Dir. verrechenb. Stunden je Beschäftigtem

Anzahl Beschäftigte

1.145 

175 

2.229 

299 

212 

4.060 

1.194 

3,4

710 

824 

5.353 

762 

247 

7.896 

1.097 

7,2

190

1655

12484

1582

271

16.182

1.101

14,7

335 

6.068 

29.150 

1.894 

1.346 

38.793 

1.151 

33,7

Fertigungsstunden je 
Beschäftigtem
Die Größe „Fertigungsstunden je 
Beschäftigtem“ stellt die Zeitba-
sis für die Ermittlung der betrieb-
lichen Kalkulationswerte dar. Bei 
der Berechnung der Stundenver-
rechnungssätze stellt die Größe 

„Stundenanzahl“ somit den Teiler / 
Divisor, d. h. die Zahl „unter dem 
Bruchstrich“ dar.
Bemerkenswert ist meines Er-
achtens hier vor allem die Spann-
weite vom Durchschnitt zur „Spit-
ze“. Selbst in der Größenklasse 4 
ergibt sich hier ausgehend vom 
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Durchschnitt eine Abweichung 
von über 20%. Dies zeigt nach-
drücklich die Wichtigkeit, dass 
genaue eigene betriebsindividu-
elle Daten vorliegen, da übernom-
mene Werte ein großes Fehler-

potential beinhalten können. (Bei 
den sehr niedrigen „Min-Werten“ 
wurden meistens nicht alle Mit-
arbeiter in der Zeitwirtschaft er-
fasst!)
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Der betriebliche Mittellohn ist der 
durchschnittliche Stundenlohn für 
die produktive Arbeitsleistung 
(Betriebsvergleich 2020, Zeilen-
nummern 32,33,124-128,153-156). 

Personalkosten je direkt 
verrechenbarer Stunde
Die Größen „Bruttolöhne und Ge-
hälter“ und „Personalnebenkos-
ten“ der Gewinn und Verlustrech-
nung werden hier neu zugeordnet. 

Größenklasse        I

% €/h

       II

% €/h

       III

% €/h

       IV

% €/h

Mittellohn 

Nicht dir. verrechenb. Löhne u. Gehälter

Personalnebenkosten

Summe Personal-GK

Personalkosten je Stunde

100

36,7

22,9

59,6

18,23

6,69

4,18

10,87

29,10

100

60,2

38,5

59,6

16,24

9,77

6,26

16,03

32,27

100

83,0

47,7

130,7

15,97

13,25

7,62

20,87

36,84

100

95,6

48,0

143,6

16,25

15,54

7,80

23,34

39,59
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Größenklasse        I

% €/h

       II

% €/h

       III

% €/h

       IV

% €/h

Mittellohn 

Kfz-Kosten 

Versicherungen, Beiträge

Raumkosten  

Werbekosten 

Verwaltungskosten 

Fertigungskosten  

Abschreibungen auf Anlagevermögen 

Zinsen für Fremdkap+Zinsähnl.

Sonstige Kosten  

Summe Betriebskosten

100

20,4

7,6

18,9

5,7

14,2

13,7

18,7

5,2

5,9

110,3

18,23

3,71

1,38

3,45

1,04

2,59

2,50

3,40

0,95

1,08

20,10

100

16,9

7,0

20,1

3,9

12,6

18,5

21,4

4,2

5,2

109,7

16,24

2,75

1,14

3,26

0,63

2,04

3,00

3,47

0,68

0,85

17,82

100

15,8

7,1

16,7

4,4

12,7

19,6

15,7

4,3

5,8

102,0

15,97

2,52

1,14

2,67

0,70

2,03

3,13

2,50

0,68

0,92

16,29

100

16,4

7,5

25,5

3,7

14,0

24,2

16,4

3,4

9,8

120,9

16,25

2,67

1,22

4,14

0,60

2,27

3,94

2,66

0,56

1,59

19,65
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Betriebskosten je direkt 
verrechenbarer Stunde
Besonders bemerkenswert ist hier 
die extrem hohe Schwankungs-
breite nach oben. Teilweise sind 

die Max-Werte mehr als doppelt 
so hoch wie der Durchschnitt (Be-
triebsvergleich 2020, Zeilennum-
mern 35,55-83,131-139,157-166).
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Wertschöpfung je Stunde im 
Fertigungsbereich
Mit der Größe „Wertschöpfung je 
Stunde“ kann am besten eine Leis-
tungsbewertung vorgenommen 
werden, da hier alle Kalkulations-
zuschläge enthalten sind. Auch 

hier liegen die Durchschnittswerte 
über alle Größenklassen sehr viel 
enger beieinander als die Spann-
weiten innerhalb der jeweiligen 
Gruppen (Betriebsvergleich 2020, 
Zeilennummer 99).

       I

% €/h

       II

% €/h

       III

% €/h

       IV

% €/h

= Betriebsleistung 
(Fertigung)

- Summe Wareneinsatz
(Fertigung)

 = Wertschöpfung I 
(Fertigung)

Anzahl Stunden Betrieb

Wertschöpfung je Stunde

406.894 

172.635

234.259 

4.060

57,70

100,0

41,1

58,9

776.498 

293.331 

483.167 

7.896 

61,19

100,0

36,9

63,1

1.672.680 

642.752 

1.029.928 

16.182 

63,65

100,0

41,3

58,7

4.206.731 

1.686.671

2.520.060 

38.793 

64,96

100,0

42,9

57,1
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Wertschöpfung je Beschäftigtem
Bei der Größe „Wertschöpfung je 
Beschäftigtem“ ist vor allem der 
Vergleich mit den Personalkosten 
eines Mitarbeiters im Jahr interes-
sant. Besonders im Fall der Min-

Werte der Größenklassen 1 und 2 
können kaum noch für eine weitere 
Kostendeckung notwendige Wert-
schöpfungsanteile erzielt werden 
(Betriebsvergleich 2020, Zeilen-
nummer 95).

       I

% €/h

       II

% €/h

       III

% €/h

       IV

% €/h

= Betriebsleistungen 

- Summe Wareneinsatz

 = Wertschöpfung I 

Anzahl Beschäftigte

Wertschöpfung je 
Beschäftigtem

426.695 

181.373 

245.322 

3,4 

72.154

100,0

41,1

58,9

793.824 

297.869 

495.955 

7,2 

68.883

100,0

36,9

63,1

1.686.634 

649.659 

1.036.975 

14,7 

70.543

100,0

41,3

58,7

4.306.542 

1.739.029 

2.567.513 

33,7 

76.187

100,0

42,9

57,1
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Du würdest dein Material am liebsten direkt von der Baustelle  
aus nachbestellen und liefern lassen? 

Mit der ZEG Shop App ist das kein Problem. Sie erleichtert dir 
nicht nur den Arbeitsalltag, sondern macht dich zugleich mobiler  
und du sparst eine Menge Zeit. 

GLAUB ALLES WAS DU SIEHST:
DEINE ZEG · JETZT ALS APP!

Hol dir die ZEG Holz Shop App jetzt im App Store oder bei  
Google Play. Über den QR Code kommst du direkt zur App.
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Materialpreisentwicklung - 
aktuell wie eine 
Kalkulationslotterie  
Martin Braun

Auch im Schreinerhandwerk sind 
bei den Einsatzmaterialien Preis-
sprünge und Lieferengpässe zu 
beobachten. 

Es ist zu erwarten, dass auch in 
den nächsten Monaten die Ein-
kaufspreise für Holz, Holzwerk-
stoffe, Beschläge, etc. weiter stei-
gen bzw. große Unsicherheiten 
über jeweilige weitere, auch kurz-
fristige, Entwicklungen bestehen 
werden. In diesem Zusammen-
hang ist es ratsam, engen Kontakt 
mit den Lieferanten zu halten und 
sich über die Preisentwicklung 
laufend zu erkundigen. Denn der-
artige Preissteigerungen sollten 
unbedingt für zukünftige Ver-
tragsschlüsse berücksichtigt und 
die Kalkulation entsprechend an-
gepasst werden.

Ergänzend sollte zumindest im 
Privatkundenbereich eine kurze 
Bindungsfrist für das jeweilige 
Angebot vorgegeben werden, da-
mit die Auftragserteilung auch in 
einem engen zeitlichen Zusam-

menhang mit den zu Grunde ge-
legten Vorkalkulationsbeschaf-
fungspreisen erfolgt (Bsp.: „Wir 
halten uns an unser Angebot bis 
zum XX.XX.2022 gebunden.").

Ebenso empfehlenswert wäre hier 
eine Anzahlungsvereinbarung und 
frühzeitige Materialbestellung, um 
die Preis- und Verfügbarkeitsri-
siken möglichst gering zu halten.
Bei Vergabeverfahren von öffentli-
chen Auftraggebern ist zu beach-
ten, dass das Angebot nur bis zum 
Ablauf der Angebotsfrist in Text-
form zurückgezogen werden kann. 
Will ein Mitgliedsbetrieb also nicht 
mehr an sein abgegebenes An-
gebot gebunden sein, ist zügiges 
Handeln, vor Ablauf der Angebots-
frist erforderlich (Bei einer lange 
in der Zukunft liegenden Ausfüh-
rungsfrist sollte darauf geachtet 
werden, dass die Auftragsvergabe 
kurz nach Angebotsabgabe erfolgt 
und auch hier direkt nach der Auf-
tragsvergabe die Materialdisposi-
tion erfolgen kann.). Wenn in der 
Ausschreibung Nebenangebote  
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zugelassen sind, kann dort ggf. 
ein Angebot mit Preisgleitklau-
sel gestellt werden. Zudem kann 
während der Angebotsfrist eine 
sogenannte Bieterfrage gestellt 
werden, ob eine Preisgleitklausel 
zulässig ist.

Aktuell hat das Bundesministeri-
um für Wohnen, Stadtentwicklung 
und Bauwesen eine Erlass für 
Baumaßnahmen des Bundes zu 
Lieferengpässen und Preissteige-
rungen wichtiger Baumaterialien 
herausgegeben und es bleibt zu 
hoffen, dass weitere öffentliche 
Auftraggeber diesen Erlass über-
nehmen.

Die Vereinbarung von Preisanpas-
sungsklauseln ist zwar grundsätz-
lich möglich, jedoch unterliegen 
diese, wenn sie als allgemeine 
Geschäftsbedingung ausgestaltet 
sind, gerade bei Verträgen mit Ver-
brauchern, einer strengen Inhalts-
kontrolle. Klauseln, die kurzfris-
tige Preiserhöhungen, also Preis-
steigerungen bei Leistungen, die 
innerhalb von vier Monaten nach 
Vertragsschluss erbracht werden 
sollen, vorsehen, sind gegenüber 
Verbrauchern unwirksam. Weiter-
hin gilt bei Verträgen mit Privat-
kunden, dass die Änderungskrite-
rien, also Grund und Umfang der 
Erhöhung, genau bezeichnet und 
die Interessen des Vertragspart-
ners angemessen berücksichtigt 

werden müssen. Unwirksam sind 
daher unter anderem Klauseln, 
die auf die Erhöhung von Ansätzen 
einer nicht offengelegten Kalkula-
tion abstellen, keine nachvollzieh-
bare Begrenzung oder keine Mög-
lichkeit der Lösung vom Vertrag 
bei extremen Preisänderungen 
enthalten. Es wird demnach bei 
Aufträgen von Verbrauchern kaum 
möglich sein, eine Preisanpas-
sungsklausel wirksam als allge-
meine Geschäftsbedingung in den 
Vertrag aufzunehmen. Bei Verträ-
gen mit Unternehmern ist es zwar 
grundsätzlich einfacher, es kommt 
jedoch auch bei einer Überprüfung 
der Wirksamkeit einer Preisan-
passungsklausel auf die Art und 
die Dauer des Vertrags an.

Unabhängig von Preissteigerun-
gen sollte bei Lieferverzögerun-
gen immer eine Behinderungsan-
zeige abgegeben werden, in der 
der Grund der Behinderung bzw. 
Unterbrechung angegeben wird 
— also insbesondere, welche Ma-
terialien nicht beschafft werden 
können und ob, wann und wie die 
vorgesehenen Arbeiten weiterge-
führt werden können. Durch eine 
wirksame Behinderungsanzeige 
verschieben sich die Ausführun-
gsfristen auf einen Zeitpunkt 
nach dem Ende der Behinderung. 
Vertragsstrafen greifen zunächst 
nicht.



      
134

Dipl.-Ing. FH Volker Hägele 

Technischer Berater

Einem Unternehmer des Schrei-
nerhandwerks stellt sich im Laufe 
des betrieblichen Lebens irgend-
wann die Frage nach dem tatsäch-
lichen Wert seiner Maschinen. Bei-
spielsweise bei der Übergabe an ei-
nen Nachfolger ist ein realistischer 
Wert der Maschinen und Anlagen 
zu ermitteln. Der Landesfachver-
band Schreinerhandwerk Baden-
Württemberg bietet hierbei seinen 
Mitgliedern Unterstützung an. 

Unterschiedliche 

Begrifflichkeiten
Die Wertbegriffe für Unterneh-
menswerte werden unterschied-
lich benannt. Einmal ist von Zeit-
werten oder Verkehrswerten die 
Rede, andere berufen sich auf 
Marktwerte oder Wiederbeschaf-
fungswerte. Versicherungen spre-
chen von Neuwerten oder gleitenden 
Neuwerten, Maschinenverwerter 
von Ankaufswerten, Restwerten 
oder Zerschlagungswerten. Um den 
Unternehmenswert zu beschrei-
ben, müssen die einzelnen Wert-
begriffe klar unterschieden wer-
den. 

Die Berater des Tischler- und 
Schreinerhandwerks unterstützen 
ihre Mitgliedsbetriebe in verschie-
denen Beratungsprozessen, in de-
nen unter anderem die Unterneh-
menswerte erfasst werden.

Zeitwertermittlung als 

Grundlage

Als Grundlage für eine Werter-
mittlung dient der Zeitwert der 
Maschinen. Ausgehend vom An-
schaffungspreis und dem Baujahr 
der Maschine wird der Zeitwert 
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Was ist mein 
Maschinenpark wert?
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berechnet. Beeinflusst wird die-
ser durch Faktoren wie Zustand, 
Arbeitsqualität, Zubehör und War-
tungszustand. Zusätzlich wird die 
allgemeine Nachfrage nach dem 
Maschinentyp durch den Markt-
faktor berücksichtigt.

Grundsätzlich gilt bei jeder Zeit-
wertermittlung, dass sich der er-
mittelte Zeitwert auf die Gesamt-
heit des bewerteten Inventars be-
zieht.

Das bedeutet, es wird angenom-
men, dass die Geräte an gleicher 
Stelle mit vergleichbarer Produk-
tion weitergeführt werden. Beim 

Verkauf einzelner Maschinen, An-
lagen, Geräte oder Einrichtungs-
gegenstände werden i .d. R. andere  
Verkaufspreise erzielt, denn der 
für den Verkauf ausschlaggebende 
Marktwert einer Maschine oder 
Anlage wird durch die jeweilige 
Marktlage auf dem Maschinen-
markt bestimmt. Zudem sind die 
Demontage- und Transportkosten 
zu berücksichtigen.

Gründe für Wertermittlungen

Der Unternehmenswert spielt 
nicht nur beim Verkauf eine Rolle, 
sondern etwa auch bei der Auf-
nahme neuer oder dem Ausschei-
den bestehender Gesellschafter, 

Es ist nie schlecht, den tatsächlichen Wert seiner Maschinen und Anlagen zu 

kennen und dokumentiert zu haben
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bei Erbschaftsfällen oder bei einer 
Schenkung. Dabei kommt es häu-
fig vor, dass Erwerber und Veräu-
ßerer von völlig unterschiedlichen 
Wert- und Preisvorstellungen aus-
gehen. Viele Betriebsinhaber ha-
ben keine klare Vorstellung davon, 
wie viel ihr Unternehmen wert 
sein könnte.

Ein überhöhter Kaufpreis, eine zu 
hohe Pacht oder übertriebene Aus-
gleichszahlungen des Nachfolgers 
an andere Erben, können erheb-
liche Probleme mit sich bringen:
Sie machen es für den Übergeber 
schwierig oder sogar unmöglich, 
einen Nachfolger zu finden, der 
bereit und in der Lage ist, diese 
Beträge zu bezahlen.

Der Nachfolger läuft Gefahr, dass 
die finanziellen Belastungen aus 
der Übernahme zu hoch sind und 
er seinen Betrieb nicht mehr wirt-
schaftlich führen kann. Der Be-
stand des Unternehmens wird ge-
fährdet.

Aus diesen Gründen ist es wichtig, 
den Unternehmenswert objektiv 
und nach anerkannten Regeln zu 
ermitteln. Dies schafft eine faire 
Verhandlungsbasis für Käufer und 
Verkäufer. Der Technische Bera-
ter Ihres Landesfachverbandes 
ermittelt den Wert des Betriebs 
nach dem speziell für Handwerks-
unternehmen entwickelten AWH-
Verfahren.

Auch bei Investitionsplanungen 
oder Kreditvergaben spielen die 
Unternehmenswerte als Sicher-
heiten für Banken eine Rolle. Häu-
fig werden von Kreditinstituten nur 
die Buchwerte als Sicherheiten 
aufgerufen. Hier können Verkehrs-
werte, die wertneutral vom Bera-
ter des Fachverbandes ermittelt 
werden, höher liegen und bei Kre-
ditvergaben helfen. Auch können 
die korrekt erfassten Unterneh-
menswerte bei der Ermittlung 
der Versicherungswerte wertvolle 
Hilfestellungen geben, um etwaige 
Unter- oder Überversicherungen 
aufzudecken.

Betriebsübergabe

Ermittlung des Betriebsvermögens

Betriebsaufgabe

38%

12%

50%

Gründe für Wertermittlungen des  

Landesfachverbandes 2020/2021



Wertermittlung mit Fachwissen

Im Rahmen diverser Beratungs- 
prozesse wurden vom Techni- 
schen Berater des Landesfachver- 
bandes im vergangenen Jahr über 
10 Maschinenwertermittlungen 
durchgeführt. Bei den Beratern 
des Fachverbandes in NRW sind 
es jährlich sogar 30-40 Werter-
mittlungen. Mit dem bundesweit 
einheitlichen Verfahren der ein-
zelnen Landesverbände in NRW, 
Niedersachsen, Bayern, Baden-
Württemberg, Hessen, Rheinland-
Pfalz, Hamburg und Schleswig-
Holstein konnten die Berater in 
den letzten Jahren die Fachkom-
petenz kontinuierlich ausbauen 
und können heute auf Maschinen- 

details von über 17.000 Holz-
bearbeitungsmaschinen in einer 
gemeinsam genutzten Maschi-
nendatenbank zurückgreifen. Durch 
alte Preislisten und Verkaufs-
kataloge, einem Netzwerk von 
Händlern und Herstellern aus 
der Branche der Holzbearbei-
tungsmaschinen lassen sich auch 
gebraucht erworbene Maschinen  
ohne nähere Angaben zum Her-
steller oder Type sowie Baujahr zu-
ordnen und bewerten. Über dieses 
Netzwerk können Sie auch Infor-
mationen zu ehemaligen Maschi-
nenherstellern bekommen, um 
für Ihre alten Maschinen noch  
Ersatzteile oder weitere Informati-
onen zur Maschine zu bekommen.

Maschinendatenbank mit Maschinendetails von über 17.000 

Holzbearbeitungsmaschinen
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Vorgehensweise

Im Vorfeld des Ortstermins zur 
Beratung bitten wir Sie einen Er-
fassungsbogen der vorhandenen 
stationären Maschinen, Geräte 
und Anlagen (wie z. B. Absaugung 
 oder Kompressor) mit den jewei-
ligen Anschaffungswerten (Neu-
preise) und dem Baujahr vorzu-
bereiten. Die Maschinen, Geräte 
und Anlagen sind in der Regel im 
Anlagenverzeichnis des Steuerbe-
raters gebucht, so dass Sie keine 
alten Aktenordner oder Kaufbe-
lege suchen müssen. Vor Ort wer-
den in einer gemeinsamen Bege-
hung die stationären Maschinen, 
sowie Geräte und Anlagen bzw. 
sonstige Einrichtungen aufgenom-
men. Klein- und Handmaschinen 
werden i. d. R. pauschal erfasst. 
Im Anschluss an die Beratung vor 
Ort werden die einzelnen Maschi-
nen zusammengefasst, fehlende 
Angaben recherchiert und Ver-
kehrswerte berechnet. Sie erhal-
ten dann je nach Umfang der ver-
schiedenen Einzelpositionen eine 

Erfassungsbogen zur Wertermittlung für Maschinen, Geräte und Anlagen

Besonders alte Maschinen stellen 

eine Herausforderung dar, da oft 

weder das Baujahr noch der  

Anschaffungspreis bekannt sind.



umfassende Verkehrswertpubli-
kation in der gewünschten Anzahl 
per Post und auf Wunsch auch als 
pdf zugesandt.

Der Landesfachverband bietet 
seinen Mitgliedern Verkehrswert-
ermittlungen der Ausstattung im 

Rahmen der geförderten tech-
nischen Betriebsberatung an. 

Ansprechpartner beim 

Landesfachverband:

Volker Hägele
Technische Beratungsstelle
Tel. 0711 1644112

2/
3D
ERP
CAM
CRM
Angebot
ComNorm
Stückliste
Integration
Controlling
PointLineCAD
Zeiterfassung
Virtual Reality
Projektstruktur
PointLineProject
Mobile Lösungen
Adressverwaltung
Prozessmanagement
Dokumentenverwaltung
PointLineCAD GmbH | Thomas Wagner | 07664 9614441 | info@pointlinecad.de | www.pointlinecad.de
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Bei der Beratung von Betrieben 

zur Arbeitssicherheit stellt sich 

immer wieder die Frage, ob die 

alten Maschinen in der anzutref-

fenden Form noch „zulässig“ sind 

und so noch weiterhin betrieben 

werden dürfen. Oft kommt in die-

sem Zusammenhang dann auch 

die Frage nach dem Bestands-

schutz. Doch gibt es diesen über-

haupt?

Altmaschinen weisen öfters einen 

geringeren Sicherheitsstandard auf, 

als er in der aktuellen Fassung 

der Maschinenrichtlinie für neue 

Maschinen gefordert wird. Es ist 

nicht immer technisch möglich, 

bzw. wirtschaftlich, die Maschine 

auf den Stand der aktuellen Ma-

schinenrichtlinie nachzurüsten. 

Allerdings darf entsprechend der 

Betriebssicherheitsverordnung 

der Arbeitsgeber nur Maschinen 

zur Verfügung stellen, deren Ver-

wendung nach dem Stand der 

Technik sicher ist. Dies trifft auch 
auf Altmaschinen zu.

Stand der Technik ist der Ent-

wicklungsstand fortschrittlicher 

Verfahren, Einrichtungen oder Be-

triebsweisen, der die praktische 

Eignung einer Maßnahme oder 

Vorgehensweise zum Schutz der 

Gesundheit und zur Sicherheit der 

Beschäftigten oder anderer Per-

sonen gesichert erscheinen lässt. 

Bei der Bestimmung des Stands 

der Technik sind insbesondere 

vergleichbare Verfahren, Einrich-

tungen oder Betriebsweisen her-

anzuziehen, die mit Erfolg in der 

Praxis erprobt worden sind.

Es gilt der Grundsatz, dass der 

Gesetzgeber die Gefährdungsbe-

urteilung als das zentrale Element 

für die Festlegung von Schutz-

maßnahmen bestimmt hat.

Daher existiert im Arbeitsschutz 

auch kein Bestandsschutz, son-

dern es ist immer im Einzelfall zu 

beurteilen, ob eine Maschine si-

cher ist und daher verwendet wer-

den darf.
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Sicherheit bei Altmaschinen
Anforderungen nach der 

Betriebssicherheitsverordnung
Volker Hägele
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Fazit:

Betreiber von Altmaschinen dür-

fen sich nicht komplett auf das Si-

cherheitsniveau berufen, welches 

zum Zeitpunkt der ersten Inbe-

triebnahme der Maschine oder 

Anlage gegolten hat.

Allerdings ist auch nicht eine voll-

ständige technische Nachrüstung 

gefordert.

Ob die weitere Verwendung einer 

Maschine sicher und damit er-

laubt ist, muss immer für den je-

weiligen Einzelfall in einer Gefähr-

dungsbeurteilung ermittelt wer- 

den.

Maßnahmen zur Erreichung 

der Schutzziele:

• Ob Arbeitsmittel weiterhin   

 verwendet werden dürfen, muss  

 vor deren Verwendung durch 

 eine Gefährdungsbeurteilung 

 einer fachkundigen Person, z. B. 

 einer Fachkraft für Arbeits-

 sicherheit, ermittelt werden. 

• Maßnahmen um die in der 

 Gefährdungsbeurteilung 

 erarbeiteten Schutzziele zu 

 erreichen, sind entsprechend 

 der Maßnahmenhierarchie 

 (T-O-P) zu realisieren und so 

 auf den Stand der Technik zu 

 bringen.

Technische Maßnahmen haben die 

Priorität vor organisatorischen und 

personenbezogenen Maßnahmen. 

Sie müssen jedoch nicht generell 

das Niveau einer CE-konformen 

Maschine erfüllen.

Werden alle Maßnahmen berück-

sichtigt, kann so eine den Anfor-

derungen der Betriebssicher-

heitsverordnung entsprechende, 

ausreichend sichere Verwendung 

der Maschine, erreicht werden. 

Beispiele für… 

Technische Maßnahmen:

• Not-Halt

• Spindelabdeckung

• Drehfutterschutz

• Schutz vor dem Sägeblatt

• Geländer/Absturzsicherung

Bei Tischkreissägen sind Span- 

hauben zum Schutz vor Berührung 

des Sägeblatts sowie zum Absaugen 

von Staub und Spänen nachzurüsten
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Organisatorische Maßnahmen:

z. B. Betriebsanweisung, Festle-

gung der Personen, die die Ma-

schine bedienen dürfen.

Personenbezogene Maßnahmen:

z. B. besondere Unterweisung, 

Tragen einer Schutzbrille, engan-

liegende Kleidung.

Ebenso stehen im Rahmen der 

BGHM Schriftenreihe „Fachbereich 

AKTUELL“ Informationsschriften, 

wie z.B. „CNC-Bearbeitungszen-

tren zur Holzbearbeitung…“ zur 

Verfügung. Mit dieser Schrift hat 

eine Schreinerei die Möglichkeit, 

ein CNC-BAZ entsprechend ein-

zuschätzen und zu beurteilen. Mit 

der darin enthaltenen Checkliste 

werden verantwortliche Personen 

in den Betrieben in die Lage ver-

setzt, Nachrüstbedarf zu erkennen 

und selbst durchzuführen.

Furnierpressen sind ggf. mit einer Not-Halt-Leine oder -Leiste sowie mit 

einem Taster für den Tipp-Betrieb (ohne Selbsterhaltung) nachzurüsten



Bei der Durchführung von Gefähr-

dungsbeurteilungen bietet der 

Landesfachverband seine Unter-

stützung durch die Technische Be-

ratung an. 

Ebenso steht den Mitgliedern mit 

SIAM ein hervorragendes Instru-

ment zur Verfügung, um nahezu  

alle Herausforderungen im Bereich 

Arbeitssicherheit und Arbeitsme-

dizin zu bewerkstelligen.

Ansprechpartner beim 

Landesfachverband:

Volker Hägele

Technische Beratungsstelle

Tel. 0711 1644112

HECO-TOPIX®-plus:

Macht die Besten besser.

NEU

Einhändig arbeiten 

geht jetzt auch mit 

Edelstahl.

Zusammenzieh-

Effekt ganz ohne 

Vorspannen.

Optimierte 

Gewindedestei-

gung für jede 

Schraubenlänge.

www.heco-topix-plus.com
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Der Luftkurort Waldenburg liegt 
zwischen Schwäbisch Hall und 
Künzelsau mit seiner wunder-
schönen Aussicht auf die weit un-
ten liegende Hohenloher Ebene 
sowie die Waldenburger Berge. 
Deshalb wird dieser auch liebevoll 
„der Balkon Hohenlohes“ genannt. 
Der zweieinhalb tägige Branchen-
treff wartete auch in diesem Jahr 
wieder mit einem  bunten Strauß 
an praxisnahen Themen rund um 
Fenster und Haustür auf. Natürlich 
bot die Veranstaltung auch 2022 
neben Fachvorträgen wieder ge-
nügend Platz und Raum  für den 
kollegialen Erfahrungsaustausch. 

Dipl.-Ing. FH  Stephan Euchner 

51. Baden-Württembergische 
Fenster – und Haustürentage
Waldenburg, 17. – 19. März 2022     
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Und dies vor einer sehr inspirie-

renden Kulisse mit viel Weitblick.
Bei Sonnenschein und frühlings-
haften Temperaturen begrüßte der 
Landesinnungsmeister Wolfgang 
Pflücke die annähernd 30 Fenster- 
und Haustürenbauer und wünsch-
te ihnen eine spannende und inte-
ressante Tagung. 

Den Auftakt machte Geschäfts-
führer Mario Jacob von der TSH  
System GmbH mit Sitz in München. 
Er informierte zu Beginn über das 
neue Erscheinungsbild der TSH, 
dieses zeigt jetzt auch visuell die 
enge Verbindung zur lnnungsor-
ganisation. Anschließend stellte er 
das Leistungsportfolio samt der 
Gebührenstruktur der Lizenzen 
vor, dabei sind Laufzeiten der Li-
zenzverträge in den meisten Fäl-
len 5 Jahre.

Bei einem kurzweiligen Exkurs 
über Brandschutztüren wird der 
hohe Prüfungs- und Zulassungs- 
Aufwand deutlich.
Bis zur allgemeinen bauaufsicht-
lichen Zulassung dauert es nicht 
selten ca. 15 -22 Monate. Dies be-
inhaltet neben der technischen Ab-
stimmung auch den Bau von Pro-
bekörpern und natürlich die Prü-
fungen. Die Türelemente werden 
immer in Dauerfunktion (innerhalb 
der 200.000 Testzyklen muss die 
Türe jeweils sicher schließen) so-
wie auf  Brand und Rauch geprüft. 

Mario Jacob

Mit eindrucksvollen Bildern von 
„Live-Prüfungen“ an den großen ift 
Brandöfen (bis 8 x 5 Meter). Dabei 
erhitzen die Brenner den Brand-
ofen auf ca. 1.000 Grad, wobei das 
Türelement nicht direkt beflammt 
wird. Jetzt beginnt die Zeit für die 
Prüfung, in der keine Flammen 
und große Hitze durch das Tür-
element schlagen darf. In diesem 
Zusammenhang weist  Jacob noch 
kurz auf die Verschiedenheit bei F- 
und G- Verglasungen hin.

Bei dem Prüfprozedere gibt es 
generell strenge Auflagen. Die-
se notwendigen und wichtigen 
Prüfungen spiegeln sich natür-
lich auch in den Lizenzgebühren  
wider. Bei Feuerschutzabschlüssen 
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kommt neben der eigenen Werks-
kontrolle eine 2 x jährliche Fremd-
überwachung hinzu. Die Rauch-
schutztüren dagegen benötigen 
keine allgemeine bauaufsichtliche 
Zulassung, sondern eine abP (allge-
mein bauaufsichtliches  Prüfzeug- 
nis) und unterliegen keiner Fremd- 
überwachung. Weiterhin unter-
streicht er „Wir können natürlich 

auch Multifunktional – gerade in 
Objekten werden Brandschutz-
türen häufig in unterschiedlichs-
ten Kombinationen gefordert, 
wie bspw. mit Schallschutz und/
oder Einbruchhemmung etc. Hier 
können wir ein großes Portfolio 
abdecken“. Im Schlussspurt sei-
nes Vortrags stellte Jacob das 
Lizenzangebot bei den Haustüren 
vor und wies auf die generelle 
CE-Kennzeichnungspflicht bei Au-
ßentüren hin. Um dabei die vielfäl-
tigen Systemmöglichkeiten darzu-
stellen, ging er ausgiebig auf das  
Systemhandbuch ein, das wie eine 
Art „Backrezept“ bei der Fertigung 
von CE-konformen Außentüren 
beachtet werden muss. Denn hier 
sind konstruktive Details, Varian-
ten in RC2/RC3, die maximal zu-
lässigen Höhen und Breiten sowie 
Schwellenlösungen mit und ohne 
Wetterschenkel aufgeführt. Je 
nach Ausführung dieser Details hat 
dies direkten Einfluss auf die Leis-
tungseigenschaften. Wichtig ist 
hier, dass die geforderten Werte  
aus der Einsatzempfehlung auch 

eingehalten werden. Mittels der  
Vorlagen ist dann auch relativ 
schnell die dazugehörige CE-
Kennzeichnung erstellt. Zum Ab-
schluss stellte er noch den Ud–
Rechner für Haustürelemente vor.

Regelkonforme Anschlüsse bei 

bodentiefen Fensterelementen

Im Anschluss daran gab Markus 
Kretzschmar von der WÜRTH Aka-
demie einen Überblick über die DIN 
18533, die sich mit der Abdichtung 
von erdberührenden Bauteilen be-
schäftigt. 

Grundsätzlich muss lt. Kretsch-
mar die Dichtheit an An- und Ab-
schlüssen so geplant und ausge-
führt werden, dass sie hinsichtlich 
der zu erwartenden Wasserein-
wirkung nicht hinter- oder unter-
laufen werden kann. Sein Appell 

Markus Kretschmar
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an die Fensterbauer: „Bitte achtet 
darauf, dass im Vorfeld der Unter-
grund den grundsätzlichen Anfor-
derungen entspricht:
• eben, fest und frostfrei sowie
• frei von Nestern und klaffenden  
 Rissen“ 

Generell sollten Sie diese etwai-
gen Nebenleistungen mit einkalku-
lieren bzw. prüfen Sie, ob die Vor-
arbeiten korrekt ausgeführt wur-
den, ansonsten müssen Sie hier 
unverzüglich Bedenken anmelden.
Mittels verschiedenen Fallbeispie-
len wurden Bilder von Anwen-
dungsfällen durchgesprochen und 
somit die praktische Umsetzung 
der Norm greifbarer gemacht. 
Außerdem wurden die häufigsten 
Fehler bei der Umsetzung ersicht-
lich.

Diese sind bei bodentiefen 
Fensterelementen:
• Abdichtungseben auf der 
 Dämmung - nach Norm dienen

 Dämmstoffe bei erdberührten 
 Bauteilen nicht als Abdichtungs-
 grund
• Ebenso Abdichtung auf 
 Rollladenleisten
• Einhaltung der Höhe bei der 
 Abdichtungsschicht - diese ist
 mindestens 15 cm über Fertig-
 belag zu führen

Gute Gespräche im Kreise der Kollegen und Referenten

Ein wichtiger Tipp noch: Schwel-
lenhöhe ≤ 2 cm sind abdichtungs-
technische Sonderkonstruktionen. 
Hier haben Sie eine schriftliche 
Hinweispflicht, dass die Dichtheit 
nicht sichergestellt werden kann. 
Zum Abschluss gab es noch einen 
kleinen Crashkurs zur Anwendung 
von Flüssigkunststoffen (FLG) und 
deren Eigenschaften. 
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Markus Schwab

Nach einer kurzen Stärkung bei 
Kaffee und Kuchen referierte   
Markus Schwab, Architektenbe-
rater bei der Warema Group, über 
die klimaaktive Fassade durch op-
timale Sonnenschutzsysteme. Zu 
Beginn ging Herr Schwab auf die 
drei bauphysikalischen Größen ein: 
Gesamtenergiedurchlassgrad g, 
Wärmedurchgangskoeffizient U 
und Lichttransmissionsgrad Tvis;  
und zeigte, wie anhand der zwei 
verschiedenen Szenarien, zum ei-
nen ein heißer Sommertag oder 
zum anderen ein Wintertag, sich 
durch perfekte Sonnenschutzsys-
teme die bauphysikalischen Ein-
flüsse anpassen. Denn mit der rich-

tigen Sonnenschutzlösung kann 
bspw. die Einstrahlung in das Ge-
bäude so reguliert werden, dass 
eine übermäßige Aufheizung der 
Räume verhindert wird. Diese Va-
rianz wird durch verstellbare Son-
nenschutzsysteme erreicht und je 
höher diese Varianz ist, desto we-
niger Energie wird benötigt, um ein 
Gebäude behaglich zu machen. Da-
nach stellte er den digitalen Förder-
assistenten von Warema für Bun-
desförderung für effiziente Gebäu-
de vor. Gefördert wird generell der 
Ersatz oder erstmalige Einbau von 
außenliegenden Sonnenschutzein- 
richtungen mit optimierter Tages-
lichtversorgung, zum Beispiel über 
Lichtlenksysteme oder strahlungs- 
abhängige Steuerung. In vier ein-
fachen Schritten zur BEG Förde-
rung: 1. Förderfähigkeit prüfen,  
2. Unterlagen generieren & Ener-
gieberater kontaktieren, 3. Förde-
rung beantragen und 4. Fachhänd-
ler beauftragen. Den Förderas-
sisten-ten finden sie unter https://
w w w.warema.com/de-de/beg-
foerderassistent.html und damit 
eine schnelle und unkomplizierte 
Hilfe bei der Kundenberatung.

Für einen gemütlichen Ausklang 
des ersten Veranstaltungstages 
sorgte das gemeinsame Abend-
essen. Hier gab es genügend Raum 
und Zeit für den persönlichen Aus-
tausch untereinander.

Markus Schwab
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Raumkomfort durch 

Mehrfachverriegelung

Der Freitag startete mit Christian 
Vogel, Produktmanager von der 
Firma KFV Karl Fliether GmbH & 
Co. KG, mit seinem Vortrag Raum-
komfort durch Mehrfachverrie-
gelung.  Zum Einstieg nahm Herr 
Vogel uns auf eine 360 °Grad Be-
trachtung mit, wie sie auch bei 
der Produktentwicklung rund um 
das Thema „Raumkomfort“ im 
Hause KFV eingesetzt wurde. Wir 
kommen hier immer vom Anwen-

dungsfall beim Nutzer und wur-
den in diesem Fall zudem von den 
Keyless-Systemen im Bereich Au-
tomobil inspiriert. Zukünftig Fens-
ter, Türen und Komfortsystem 

Christian Vogel

intelligent vernetzen und steuern 
ist unsere große Passion. Dabei 
nehmen wir die unterschiedlichen  
Perspektiven unserer Kunden,  Ver- 
arbeiter und Anwender ein, damit 
diese gewonnenen Erkenntnisse 
auch vollumfänglich in das neue 
Produkt einfließen. In dieser ganz-
heitlichen Betrachtung versteht 
KFV unter Raumkomfort:
• Sicherheit und Einbruch-
 hemmung
• Smart Home
• Komfortbedienung und 
 Barrierefreiheit
• Design
• Lüftung und Energieeffizienz
• Langlebigkeit und für 
 Nachrüstung geeignet

Das Kerngeschäft bei KFV sind 
die Mehrfachverriegelungen. Hier 
werden ca. 1 Million im Jahr gefer-
tigt und die Hauptmärkte liegen in 
der DACH Region. 
Die Mehrfachverriegelung der 
neuen Generation ist das KFV 
ONE - ein modulares System nach 
Rastermaß und frei kombinier-
barer Produktfamilie. Neu ist auch 
das Planetengetriebe, das bei der 
Schlüsselbetätigung mit einer 
gleichmäßigeren Kraftverteilung 
arbeitet.  
Herr Vogel berichtet, dass dies 
für KFV und unsere Kunden ein 
richtiger und wichtiger Schritt 
war aus den früheren Mehrfach-
verriegelungen „Mix“, die aus den  
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verschiedensten Anforderungen 
kamen und zu meist unterschied-
lich konstruiert waren, diese auf 
einen gemeinsamen Nenner zu 
bringen. Darauf baut das neue 

modulare System KFV ONE  auf 
mit immer gleichen Fräsmaßen.

Im nächsten Schritt stellte er die 
Automatiklösungen vor, von der 
Mehrfachverriegelung MFS AS 
3600, die einen mechanischen 
Auslösemechanismus besitzt und 
zahlreiche Zusatzfunktionen hat 
bis hin zur GENIUS 2.2 , bei der die 
Ver- und Entriegelung komplett 
elektromechanisch funktioniert. 
Dabei bietet die integrierte Steue- 
rung neben den Schnittstellen 
(Analog/Digital) zahlreiche Pro-
grammiermöglichkeiten sowie 
eine permanente Verschlussüber-

wachung. In Kombination mit einer 
Zutrittskontrolle kann die Mehr-
fachverriegelung über Transpon-
der, Keypad, Fingerscanner oder 
ganz bequem über ein   Smart-
phone bedient werden.

Nach einer kurzen Kaffeepause 
zur Stärkung stieg Ralf Spiekers, 
Abteilungsleiter Technik, Normung 
und Arbeitssicherheit TSD, in sei-
nen Vortrag „Aktuelles und neue 
Regelwerke rund ums Fenster“ 
ein. Zu Beginn ging er auf das 
neue Gebäudeenergiegesetz GEG 
ein und stellte die Mindestanfor-
derungen vor und verwies auf die 
Möglichkeit der Steuerermäßigung 
nach §35 C für energetische Maß-
nahmen. Jedoch gilt dies nur für 
Gebäude die zu eigenen Wohnzwe-
cken genutzt werden. 
Anschließend stellte Herr Spiekers 
die Informations-Schrift zu öffen-
baren, absturzsichernden Bauele- 
menten vor und warnte zugleich 
dies auf keinen Fall in privaten 
Haushalten zu realisieren, da die 
zuverlässige Einhaltung vieler der 
erforderlichen Vorgaben über die 
Nutzungszeit ausschließlich in ge-
werblich genutzten Gebäuden mit 
professionellem Facility Manage-
ment eingehalten werden könne. 
Zudem muss generell im Vorfeld 
eine vorhabenbezogene Bauarten- 
genehmigung (vBG) erteilt wer-
den. Diese kann bei der obers-
ten Baubehörden des jeweiligen  Ralf Spiekers
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Bundeslandes beantragt werden. 
Die vBG muss bereits vor der Aus-
führung vorliegen.
Ein weiterer Punkt in seinem Vor-
trag war das Thema Asbest. Ge-
bäude mit einem Baubeginn vor 
1994 stehen unter Generalver-
dacht. Gerade in  Putz-Farben-
Spachtelmassen (PSF) kann As-
best enthalten sein. Durch eine 
technische Erkundung kann der 
Asbestverdacht widerlegt werden.
Sollte jedoch nach der Beprobung 
feststehen, dass bspw. in der 
Fensterlaibung Asbest enthalten 
ist, gibt es aktuell für den Fens-
terbauer kein geeignetes emis-
sionsarmes Verfahren und hier 
kann dann nur ein professioneller 
Schadstoffsanierer weiterhelfen. 
Durch die Mitarbeit von TSD in 
verschieden Gremien und dem 
Asbestdialog hat die BGHM nun 
die Challenge erkannt. Wir benö-
tigen für unsere Fensterbauer mit 
kleinem Asbestschein dringend 
ein emissionsarmes Verfahren für 
den Fensteraustausch. Denn ohne 
Renovierungswelle keine Klima-
ziele! 
 
Herr Dr. Reinhard Walter, Vor-
sitzender des Aufsichtsrats PaX 
AG, informierte über das Thema 
Vorgehensweise zum richtigen 
Nachfolger im Fensterbau. Die 
Nachfolge familiär geführter Fens-
terbau- und Schreinereibetriebe 
ist in vielen Fällen nicht mehr au-

tomatisch innerhalb der Familie 
umzusetzen. Damit wird die recht-
zeitige Planung und Einleitung der 
Übergabe an einen Nachfolger 
immer wichtiger. In einem interes-
santen Vortrag gab Herr Dr. Walter 
greifbare Tipps und Anregungen. 
Eine zentrale Herausforderung 
hierbei ist, dass es innerhalb der 
Familie Klarheit erfordert und 
rechtzeitig angegangen werden 
muss. Im nächsten Schritt geht 
es um eine schonungslose Bewer-
tung des eigenen Betriebes und 
die Einbindung des Steuerbera-
ters  sowie die Auswahl geeigneter  
weiterer Berater. Um strukturiert 
einen Nachfolger zu finden, ist 
es außerdem hilfreich, die wich-
tigsten Meilensteine zu planen und 
zu verinnerlichen, welches Ziel 
möchte ich bis dahin jeweils um-
gesetzt haben. 

Dr. Reinhard Walter
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Ein wichtiges Instrument im Ver-
kaufsprozess  ist ein umfassender  
Informationsprospekt, der über 
das Unternehmen erstellt wird. 
Neben allen Zahlen, Daten und 
Fakten enthält dieser in struktu-
rierter Form detaillierte Informati-
onen für eine erste Unternehmens-
bewertung. Zur Vertiefung wurde 
beispielhaft mit den Teilnehmern 
ein Pro-Forma-Verkaufsprospekt 
durchgesprochen.

Im Abschluss geht es dann darum, 
den geeigneten Kaufinteressen-
ten in persönlichen Gesprächen 
herauszufinden. Hier sind  Sym-
pathiewerte und ob sich die Ge-
meinsamkeiten bei den Geschäfts-
interessen mit denen des Inhabers 
decken, wichtige Indikatoren.

Herr Veser vom Fachausschuss 
Fenster war Impulsgeber für das 
Thema: Fensterholz Red Grandis. 
Hier konnten wir als Fachreferent 
Herrn Marco Horn von der Firma 
Holz-Schiller gewinnen. Er berich-
tet, dass diese Holzart in Uruguay 
auf einer Fläche von 70.000 Hek-
tar, auf ehemaligem Weideland 
für die Haltung von Rindern und 
Schafen, mit Eucalyptus grandis 
(Red Grandis) aufgeforstet wurde. 
Diese ursprünglich aus Australi-
en stammende Baumart kommt 
optimal mit dem in Uruguay vor-
herrschenden Klima und dem ho-
hen Niederschlag zurecht. Diese 
Baumart ist schnell wachsend und 
ermöglicht kurze Umtriebszeiten 
von 22 – 25 Jahren. In Uruguay gibt 
es keine Schädlinge, die die Bäume 

Marco Horn Alexander Achatz
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Entstauben

Filtern

Brikettieren

Lackieren

sicher   sauber   effizient

SPÄNEX GmbH
Luft-, Energie- und Umwelttechnik

www.spaenex.de
info@spaenex.de

Ihr Spezialist für 
Absaug- und Brikettieranlagen

SPÄNEX GmbH 
Luft-, Energie- und Umwelttechnik

SPÄNEX-Absaug- und Brikettiersysteme

Unter dem Markenzeichen SPÄNEX werden seit 
mehr als 60 Jahren Späne-/Staub-Absaug- und 
Filteranlagen schwerpunktmäßig für Betriebe des 
holzbe- und -verarbeitenden Handwerkes und der 
Industrie hergestellt und vertrieben. 

Auch Betriebe aus der Kunststoffbranche zählen zu 
dem festen Kundenstamm. Komplette, wirtschaftli-
che Anlagentechnik aus einer Hand unseren Kunden 
bieten zu können, ist das Leitmotiv unseres Unter-
nehmens. 

Die neuste Entwickung von SPÄNEX ist ein absaug-
technisches Anlagenkonzept auf der Basis von 
Entstaubern, mit dem außen aufgestellte Filteranla-
gen mit einem maximalen Absaugvolumenstrom von 
40.000 m³/h ersetzt werden können. Dafür werden 
zwei, drei oder vier Entstauber in der Werkstatt als 
Batterie aufgestellt. Das Foto unten zeigt eine Anlage 
mit einem maximalen Absaugvolumenstrom von 
20.000 m³/h.
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befallen könnten und außerdem ist 
der Anbau von Red Grandis FSC®-
zertifiziert. 
Vorteile von Red Grandis sind ne-
ben einer vergleichbaren Dau-
erhaftigkeitsklasse  wie europä-
isches Eichenholz, die homogene 
Farbe, gleichmäßige und gerade 
Holzstruktur. Deshalb lässt sich 
das Holz gut hobeln und mit wenig 
Schleifaufwand bekommt man an-
schließend durch Lackieren eine 
schöne, gleichmäßig geschlossene 
Oberfläche. 

Anschließend übernahm sein Kol-
lege Alexander Achatz. Dieser ging 
in seinem Vortrag auf das Thema 
Holz und Nachhaltigkeit ein. Holz-
produkte sind CO2-Speicher. Sie 
speichern Kohlenstoff, den der 
ursprüngliche Baum, aus dem sie 
gefertigt wurden, der Atmosphä-
re entzogen hat (1 Tonne pro Ku-
bikmeter Holz). Außerdem unter-
streicht Achatz die vielen positiven 
Eigenschaften von Holz: regionale 
Verfügbarkeit gute Dämmeigen- 
schaften, Verbesserung des Raum- 
klimas und es leistet zudem noch 
einen Beitrag zu nachhaltiger 
Waldnutzung. 

In Deutschland sind 74% der Wald-
fläche PEFC und 13% FSC zertifi-
ziert, jedoch sprechen wir global 
insgesamt nur von 13 % der Wald-
flächen. Diese Siegel stehen für 
nachhaltige Waldnutzung, Men-

schenrechte, Arbeitssicherheit und 
legale Herkunft. Die Problematik 
dabei ist, dass die nationalen Stan-
dards teilweise unterschiedlich 
sind, z. B. sind in Russland Kahl-
schläge bis 50 ha erlaubt. In Ent-
wicklungsländern besteht sogar 
erhöhte Gefahr durch Intranspa-
renz mittels Korruption oder Do-
kumentenfälschung.

Fazit: Siegel können helfen, bie-
ten aber nicht immer umfassende 
Transparenz. 

Unterm Strich sollten die Fens-
terbauer auf Regionalität setzen 
oder auf Holzarten mit europä-
ischer Herkunft. Denn der Trans-

port spielt die wichtigste Rolle 
bei der CO2-Bilanzierung von 
Holz bzw. Holzprodukten. In sämt-
lichen Wirkungskategorien einer 
Ökobilanz, die in einer EPD (Envi-
ronmental Product Declaration) 
berücksichtigt werden, schneidet 
das Holzfenster besser ab als das 
PVC-Fenster. Zudem kann das 
Restholz, das bei der Produktion 
anfällt, klimaneutrale Wärme er-
zeugen. Generell sollten bei der 
Produktion  Strom und Wärme aus 
erneuerbaren Energien eingesetzt 
werden. Dies auch im Sinne öko-
nomischer und sozialer Nachhal-
tigkeit. Ebenso ist unabhängigere  
Energiebeschaffung vorteilhaft, wie 
wir aktuell gespiegelt bekommen.
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Jan Eiermann ist technischer 
Berater beim Fachverband Glas  
Fenster Fassade Baden-Württem-
berg   und er informierte die Besu-
cher des Branchentreffs über die 
Auswahl und Bemessung absturz-
sichernder Verglasungen. Zum Ein- 
stieg ging er auf die Begriffsbe-
stimmungen sowie auf die sta-
tischen Prinzipien der Bemessung 
ein. Im Anschluss daran ging er 
auf typische Glasaufbauten und 
geeignete Rahmenkonstruktionen 
ein und letztendlich muss das Ele-
ment auch richtig befestigt sein.

Am Freitagabend gab es für die 
Fensterbauer noch eine kleine 
Trainingseinheit in puntco Treff-
sicherheit. 

Schreiner-Biathlon: Schießen 

gegen Zeit, Wind und Puls.

Im Schießstand wird im Biathlon 
häufig die Entscheidung über Sieg 
oder Niederlage getroffen. Bei den 
Fenster– und Haustürenbauern 
wurde am Nachmittag noch ge-
witzelt, wie sieht die Strafrunde 
für die Kollegen aus? Sollten diese 
nicht alle 5 Schüsse ins Ziel brin-
gen, vielleicht 10 Kniebeugen oder 
10 Liegestützen ….?  Jedoch zeigte 
uns dieser Abendevent, dass es 
auch ohne Ausdauereinheiten, 
die den Puls nach oben treiben, 
schwer genug war, die 5 Schüsse 
in den kleinen Zielen zu versenken.
Für die Kollegen, die nicht am „Bi-
athlon-Training“ teilnehmen woll-
ten, bot Dr. Klaus Heß alternativ  
seine traditionelle Nachtwander- 
ung mit Umtrunk an.

Volle Konzentration am Schießstand - damit man das Ziel in 50 m Entfernung trifft!
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Nach zwei ereignisreichen Tagen 
ging es am Samstag auf die Ziel-
gerade und der Tag begann mit 
einem Vortrag von Susanne Ha-
semann von Litano Coaching über 
„Mitarbeiter führen, fördern und 
finden … ja wie denn nun?“. Zu Be-
ginn ging Sie auf das Thema Mit-
arbeiter finden sowie die Voraus-
setzungen für ein erfolgreiches 
Bewerbermarketing ein. Wichtig 
sei hier, dass der Unternehmer 
ein genaues Wunschprofil für die 
zu besetzende Stelle formuliert. 
Anhand dieser Liste kann der Un-
ternehmer jetzt Bewerber und Mit-
arbeiter bewerten bzw. durch das 
Benchmark ableiten, was diese für 
die vollumfängliche Ausfüllung ih-
rer Stelle noch benötigen. Danach 
berichtete Frau Hasemann von der  
Gallup Studie aus dem Jahr 2019. 
Die Studie gibt dabei Auskunft 
über Engagement und Motivati-
on der befragten Arbeitnehmer. 
Dabei ist die emotionale Bindung 
sowohl für das Unternehmenskli-
ma als auch für dessen Erfolg von 
großer Bedeutung. Laut der Studie 
machen 69 Prozent der befragten 
Deutschen lediglich Dienst nach 
Vorschrift, und 16 Prozent haben 
innerlich bereits gekündigt. Nur 
15 Prozent hingegen gaben an, mit 
Herz, Hand und Verstand ihrer ak-
tuellen Arbeit nachzugehen. 

Hier sehen die Fachleute die Füh-
rungskraft in der Pflicht.

„Egal ob Teambesprechung, Mit-
arbeitergespräch oder im Vorstel-
lungsgespräch sind Sie speziell 
als Führungskraft gefragt“. Dies 
verdeutlicht Frau Hasemann noch-
mals den Teilnehmern. In einem 
kurzweiligen Auffrischungskurs 
für Führungskräfte wurde die 
Gruppe gut eingebunden und mit 
praxisorientierten Fallbeispielen 
konfrontiert. Hier wurde aufs Neue 
geübt, mit offenen Fragen zu füh-
ren oder Klarheit bei der Kommu-
nikation zu zeigen, über das Thema 
Konfliktkompetenz entwickeln; bis 
hin zum positiven Denken sowie 
einer echten Beteiligung der Mit-
arbeiter bei der Lösungsfindung. 

Am Ende des Vortrags war es 
Frau Hasemann wichtig, dass die  

Susanne Hasemann
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Damit der Impuls der Veränderung  
nicht verloren geht, sollen sich alle 
Teilnehmer einen Knoten in ihr Ta-
schentuch als Erinnerungsanker 
machen. Der Knoten soll dann alle 
am Montagmorgen in der Arbeit an 
ihr Vorhaben erinnern. 

Nach einer kurzen Stärkung bei 
Kaffee und Kuchen stellte Herr 
Euchner die Ergebnisse des Preis-
vergleichs vor. Es wurden in 2021 
zwei Preisvergleiche durchge-
führt. Einer zum Zeitpunkt März 
und einer zum Zeitpunkt Oktober. 
Es haben durchschnittlich 10 Fens- 
terbauer daran teilgenommen. 
Die Einkaufspreise für ein Norm-
fenster B.123 x H.148 sind von März 
bis Oktober um ~ 10 % gestiegen. 
Skaliert man das Ergebnis zwi-
schen „günstigen“ und „teuersten“ 

Erinnerungsanker

Stephan Euchner

Haustüren- und Fensterbauer sich 
eine Sache fest vornehmen, die sie 
ändern wollen und damit künftig 
verbessern wollen.
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Einkauf auf eine Produktion von 20 
Fenstern hoch, ergibt sich ein Del-
ta von ca. 3.000,00 €. Hinsichtlich 
der eingesetzten Komponenten er-
gibt sich folgende neue TOP 3:
1 Holz
2 Glas
3 Oberfläche

Zusammenfassend konnte im Rah-
men des Branchentreffs hier nur 
die Quintessenz gezeigt werden, 
da alle teilnehmenden Betriebe 
eine Vertraulichkeitsvereinbarung 
hierzu unterzeichnet haben.

Im zweiten Teil seines Vortrags 
ging Herr Euchner auf einige Neue- 
rungen bei der CEplus Systemlö-
sung ein. Hier gab es einige Neu-
igkeiten bei den Softwarepaketen. 
Die Berechnung des UW-Werts 
wurde umfangreicher und kom-
fortabler gestaltet. Anhand eines 
Beispiels wurden die Eingabemas-
ke und Funktionaltäten durchge-
sprochen, sodass der Fensterbau-
er nun noch zügiger seinen Fen-
steraufbau überprüfen kann, ob 
dieser bspw. auch förderfähig ist. 
Aktuell gilt Uw  bei Einzelmaßnah-
men wie Erneuerung, Ersatz von 
Fenster, Balkon- und Terrassen-
türen 0,95 W/(m²K).

In diesem Zusammenhang ging er 
auf die neue Förderlandschaft bei 
der energetischen Sanierung ein, 
bzw. was vom Programmstopp 

noch übrig ist.  Das ist  die vom 
BAFA umgesetzte BEG-Förderung 
von Einzelmaßnahmen in der Sa-
nierung (u.a. Fenstertausch, etc.). 
Das förderfähige Mindestinvesti-
tionsvolumen liegt bei 2.000 Euro 
(Brutto). Der Fördersatz beträgt 
20% der förderfähigen Ausgaben. 
Einen Bonus von weiteren 5% kön-
nen Eigentümer dann erhalten, 
wenn sie eine geförderte Energie-
beratung - einen sogenannten in-
dividuellen Sanierungsfahrplan - 
durchführen lassen. Für die Haus-
türenbauer wies Herr Euchner 
nochmals auf den KFW Zuschuss 
455-E hin, der einbruchhemmende 
Haustüren mit bis zu 1.600 Euro 
fördert.

Ein weiteres Tool ist der neue CO2 
Rechner. Mit diesem Werkzeug ha-
ben Sie die Möglichkeit, für Ihre 
verwendeten Produkte die CO2-
Einsparung zu berechnen und  
Ihren Kunden ein entsprechendes 
Zertifikat auszuhändigen. In die 
Berechnung fließen sowohl die 
Energieeinsparungen durch ver-
besserte Bauteile als auch die Ein-
sparungen durch gebundenes CO2 
– beispielsweise bei Holzfenstern – 
 ein.

Zum Abschluss gab es noch einen 
Ausblick darauf, was wir perspek- 
tivisch angehen werden, um unsere 
Softwarelösung weiterhin attraktiv 
und up to date zu halten.

 AKTUELLE  THEMEN
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Stabübergabe im Ausschuss 

Fenster

Mit der Stabübergabe an den neu-
en Ausschussvorsitzenden Jörg 
Fischer beendete Markus Klein-
hans seine langjährige Mitarbeit in 
der Fenster Fachgruppe, in der er 
während der letzten 5 Jahre auch 
den Vorsitz innehatte. Herr Fischer 
bedankt sich im Namen des ge-
samten Ausschusses bei Herrn 
Kleinhans für sein umsichtiges 
und feinsinniges Agieren, das zu-
dem sehr zielgerichtet war. Gerade 
bei den anstehenden Projekten im 
Ausschuss war er als Impulsgeber 
und Motivator eine wichtige Stütze 
– wir werden ihn vermissen. Herr 
Euchner übergab das gemeinsame  
Abschiedsgeschenk vom Landes-
fachverband und dem Ausschuss 
an Herrn Kleinhans und bedank-

te sich nochmals herzlich für das 
Vertrauen und die außerordentlich 
gute Aufnahme im Juni 2020 für 
den damals „unbekannten Neuen“ 
als Nachfolger von Herrn Horst 
Kastner, der sich in den wohlver-
dienten Ruhestand begab. 
Herr Kleinhans freute sich sehr 
über die Überraschung und re-
sümierte, dass es eine tolle ge-
meinsame Zeit war und ihm der 
Abschied schwer fällt. Doch nach 
dem Brand in seiner Firma, wid-
met er sich neuerdings haupt-
sächlich Planungsaufgaben im 
Innenausbau.  Zum Abschluss be-
dankt sich Herr Kleinhaus herzlich 
bei allen Ausschussmitgliedern 
sowie bei Herrn Euchner, von der 
Geschäftsstelle, für den guten 
Austausch und die zielgerichtete 
Zusammenarbeit. 

Herr Dr. Heß bedankte sich im Namen des Verbandes mit einem Fellbacher 

Wein bei Markus Kleinhans für sein Engagement und wünschte ihm von  

Herzen alles Gute! 
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Gute Resonanz und wertvolle 

Gespräche 

Für die Veranstaltung in Walden-
burg mit den breitgefächerten 
Vorträgen zu Technik, Normen und 
Ökonomie haben wir durchweg ei-
ne gute Resonanz bekommen. Der 
wertvolle Austausch innerhalb der 
Seminarteilnehmer ist einer der 
Erfolgsgaranten des Branchen-
treffs. So hatten wir auch dieses 
Jahr bei unserem traditionellen  
Branchentreff einen guten Mix 
von jüngeren Kollegen bis hin zu  
Männern der ersten Stunde.

Wir bedanken uns bei allen Fens-
terbaukollegen sowie den Referen- 
ten, die mit ihren interessanten 
und anregenden Beiträgen diese 
Veranstaltung bereichert haben.

Bitte planen Sie schon jetzt den 
nächsten Termin für die Fenster- 
und Haustürentage vom 16. bis 18. 
März 2023 ein. Wir hoffen, dass 
2023 alle wieder mit von der Par-
tie sind.

Freudig durften wir  wieder ein echtes Urgestein bei den Baden-Württember- 

gischen Fenster und Haustürentagen begrüßen: Herr Volker Burkhard (Bild-

mitte) war bis auf wenige Ausnahmen auf fast allen Fachtagungen mit dabei.
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Nach einjähriger Corona-Absti-
nenz konnte in diesem Jahr wie-
der eine Studienfahrt für die Mit-
glieder der Umweltgemeinschaft 
durchgeführt werden. Als Unter-
nehmergruppe mit besonderem 
Interesse für Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit ging es diesmal ins 
Allgäu – genauer rund um Mem-
mingen. Dort wurde zunächst der 

Premium-Hersteller für Tischle-
rei-Maschinen – Martin – besucht. 
Ein Familienbetrieb in der 4. Ge-
neration, der einen Großteil seiner 
Maschinen noch in Deutschland 
herstellt mit modernster Tech-
nik. Als man vor 99 Jahren in  
Ottobeuren damit begann, wurden 
neben Tischlereimaschinen auch 
landwirtschaftliche Traktoren – im  

 AKTUELLE  THEMEN

Neues von 
Umweltgemeinschaft BW
Studienfahrt ins schöne Allgäu - die 

Umweltgemeinschaft besucht namhafte 

Firmen
Stephan Euchner

Im Gespräch mit Werkstattmeister Anton Äda
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Allgäu Bulldogs – sowie Gülle-
pumpen hergestellt. Dies wurde 
dann nach dem Krieg aufgegeben. 
Aber aus dieser Zeit stammt das 
Markenzeichen, dass alle größe-
ren Martin-Maschinen mit Beton 
im Maschinengestell ausgegossen 
werden, was deren Stabilität und 
Steifigkeit deutlich verbessert. Bei 
Martin werden jedes Jahr ca. 1.100 
Maschinen herstellt – und zwar 
zur Hälfte Sägen und zur anderen 
Hälfte Fräsen und Hobelmaschi-
nen. Überwiegend gehen die Ma-
schinen in den deutschsprachigen 
Raum sowie nach Frankreich. 

Aber auch in den USA gibt es ei-
ne eigene Verkaufsniederlassung. 
Martin ist der Premiumhersteller 
in diesem Bereich, versucht sich 
aber immer wieder auch an wei-
teren Spezialmaschinen. So ist vor 
kurzem eine Profilschleifmaschi-
ne für Rahmeneinzelteile für die 
Fensterfertigung auf den Markt 
gekommen, mit der ein Lackzwi-
schenschliff vermieden werden 
kann. Die Betriebe konnten sich 
mit dem Werkstattmeister Anton 
Adä sehr konkret über ihre An-
wendungsprobleme und Möglich-
keiten austauschen. Dabei wurde 
schon deutlich, dass im Detail sich 
auch die Standardmaschinen im-
mer weiterentwickeln, digitalisie-
ren und im Hinblick auf die Genau-
igkeit verbessern.
 

Danach ging es zu Baufritz – dem 
bekanntesten Fertighausherstel-
ler im Hinblick auf baubiologische 
Wohnqualität. Dort begann man in 
den 30er Jahren des letzten Jahr-
hunderts mit Häusern aus Voll-
holz, bevor man sich schnell zum 
Ständerbau in Fertigbauweise wei-
terentwickelte. Hier arbeiten ca. 
400 Mitarbeiter am Standort, die 
jedes Jahr 200 Häuser herstellen, 
vom kleinen Einfamilienhaus bis 
hin zu Mehrfamilienhäusern mit 

Baufritz Erlebniswelt mit Europas 

größtem Holzkopf
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800 m² Wohnfläche. In den 80er 
Jahren des letzten Jahrhunderts 
erkrankte die Frau des Firmen-
inhabers schwer in Zusammen-
hang mit Wohngiften. Dies war 
Anlass genug, dass man sich bei 
Baufritz schon sehr früh mit dem 
Thema Baubiologie beschäftigte. 
Anfang der 90er Jahre wurde dann 
die Holzspänedämmung entwi-
ckelt. Durch den Zusatz von Molke 
wird der Brandschutz auf B2 ver-
bessert und das Soda dient der 
Schimmelvorbeugung. Mit dieser 
Innovation wurde Baufritz in der 
Branche bekannt und vielfach aus-
gezeichnet. Dampfbremsen mit in-
tegrierten Kohlefasern sollen dem 
Schutz vor elektromagnetischer 
Strahlung dienen. Sofern bei grö-
ßeren Häusern Stahlträger ver-
wendet werden müssen, werden 
diese vor dem Einbau zunächst 
speziell entmagnetisiert. Für die 
Besucher war vor allem beeindru-
ckend, wie die großen Wand- und 
Deckeneinheiten montiert und be-
füllt werden. Spezielle große Stap-
ler und Krananlagen dienen dem 
Wenden und Verladen der großen 
Bauteile. Die Oberflächenbehand-
lung sowie das Verspachteln und 
Verputzen erfolgen hingegen in di-
rekter Handarbeit. Mit Schurwol-
le werden die einzelnen Teile am 
Stoß abgedichtet und Blower-Door 
Tests stellen eine ausreichende 
Luftdichtheit sicher. Statt OSB 
wird überwiegend das mit feinen 

Fichtenspänen hergestellte ESB 
verwendet, um Kiefer und Terpene 
zu vermeiden. Die verwendeten 
Gipskartonplatten bestehen aller-
dings aus Naturgips, hier soll kein 
Gips aus der Entschwefelung von 
Kraftwerken zum Einsatz kom-
men. Ca. 3.500 Euro/m² muss man 
aktuell für ein durchschnittliches 
Baufritz-Haus kalkulieren. Bau-
fritz kooperiert vor Ort häufig mit 
regionalen Handwerkern, um die 
Installation und vor allem auch die 
aufwändige Inneneinrichtung zu 
planen.

Zu guter Letzt ging es an diesem 
Tag zu „Tiny Houses Allgäu“ – der 
verkleinerten Baufritz-Version. 
Tiny Houses sind aktuell in aller 
Munde, deshalb wollten sich die 
Teilnehmer gerne vor Ort über die-
se Art der Fertigung informieren. 
Mit gerade mal 4 Mitarbeitern wird 

Einblicke ins Tiny House
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dort in Kempten alle 3 Monate ein 
Tiny-House hergestellt – wobei 
man schnell versteht, dass Tiny si-
cher nicht billig meint. Wenigstens 
80.000 Euro muss man für die et-
wa 3,5 Tonnen schweren kleinen 
Häuser schon hinlegen, welche auf 
einem Trailer montiert gerade so 
mit herkömmlichen Fahrzeugen 
transportierbar sind. Die Häuser 
sind im Innenbereich sehr indivi-
duell gestaltet, wie ein verkleiner-
tes Haus mit vielfältiger Funktio-
nalität.

Aber es ist aktuell recht unklar, 
ob es sich dabei um mobiles Woh-
nen oder kleine Häuser handelt. 
Bislang nutzen die Käufer bei  
Tiny-Houses dieses tatsächlich als 
Hauptwohnsitz und nicht als Feri-
enhäuschen zum gelegentlichen 
Aufenthalt. Dementsprechend ist 

es unklar, ob es sich bei den Tiny 
Houses um Gebäude nach GEG 
handelt oder doch um eine Art Mo-
bilheim – mit anderen Sicherheits- 
und Energievorgaben. Bislang 
agiert die noch junge Branche hier 
in einer rechtlichen Grauzone. Die 
meisten Interessenten kommen 
bei „Tiny Houses“ aus der Schweiz, 
wo diese rechtlichen Fragen kan-
tonal sehr unterschiedlich gehand-
habt werden. Aber die Diskussion 
zeigte, dass dies ein spannendes 
Thema auch für Tischler ist, wie 
man hier ein neues Geschäftsfeld 
entwickeln könnte.

Es war schön, sich endlich mal 
wieder persönlich auszutauschen. 
Dazu trug auch das exzellente All-
gäuer Essen am Abend sowie die 
interessante Stadtführung durch 
Memmingen am Folgetag bei. 

Stadtführung
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Schon während unserer Studien-
fahrt im Allgäu haben sich die 
Umweltgemeinschaftler intensiv 
damit beschäftigt welche Projekte 
sie in 2022 angehen wollen. Eine 
Idee war der Schreinerwald, nach 
dem Motto „ Holz, welches wir ver-
arbeiten, stellen wir zukünftig wie-
der zur Verfügung“.  Ein weiterer 
Vorschlag war das Thema Nach-
haltigkeit im Möbelbau. Das zweit-
genannte Thema wurde favorisiert 
und als Planungsaufgabe, sprich 
als Hausaufgabe, von den wunder-
schönen Tagen im Allgäu mit nach 
Hause genommen. 

In drei Online-Sitzungen haben die 
Ausschussvorsitzenden Martin 
Schäffer (Baden-Württemberg) und
Michael Kals  (Nordrhein-Westfalen) 
mit den Herren Haybach und  
Euchner von den jeweiligen Fach-
verbänden die Aufgabenstellung 
genauer durchleuchtet und be-

schrieben. Hintergrund der Über-
legungen war dabei sicherlich, 
dass es ein wichtiger Grundsatz 
der Kreislaufwirtschaft ist, Pro-
dukte und Rohstoffe möglichst 
hochwertig weiter zu nutzen. Die 
Nachhaltigkeit eines Möbels wird 
maßgeblich bereits in der Ent-
wurfsphase und durch einen mo-
dularen Aufbau beeinflusst. 
Dieses spannende Themengebiet 
soll in einem Workshop mit ver-
schieden Arbeitsgruppen ange-
gangen werden. 
Eine Arbeitsgruppe soll aus den al-
ten Möbeln entweder ein Konzept 
zur Überarbeitung entwickeln (das 
ursprüngliche Möbelkonzept bleibt 
erhalten) oder eine Neufertigung 
aus Möbelteilen von einem oder 
mehreren Altmöbeln (ein neues 
Möbelkonzept wird entwickelt).   
Hierzu bringen die Teilnehmer  
Bilder von alten, ihnen überlassen-
en, Möbeln mit  und beschreiben 

Im Gästezimmer Möbel aus 

Materialresten

Alte Möbelteile überarbeitet für den 

Einsatz im Bioladen



diese möglichst genau im Hinblick 
auf Funktionalität, Beschläge und 
Abmessungen.

Eine weitere Arbeitsgruppe soll ein 
Möbelprodukt entwickeln, welches  
aus möglichst vielen der Material-
reste/Restbestände gefertigt wird. 
Auch hier benötigen wir von den 
Teilnehmern eine gewisse Vorar-
beit, denn diese nehmen relevante 
Restbestände an Materialien (Plat-
ten, Massivholz, evtl. besondere 
Beschläge, etc..) aus ihrer Werk-
statt auf – am besten mit Fotos zur 
besseren Dokumentation.
Danach werden die Konzepte samt 

Vermarktungsstrategie der Ge-
samtgruppe vorgestellt und be-
wertet.

Gerne planen Sie schon jetzt den 

Workshop Termin „Furniture for 

Future“ - Entwicklung nachhal-

tiger Möbelkonstruktionen - am 

30. September/1. Oktober 2022 

in Heidelberg fix ein . Im Work-

shop werden wir ein Konzept 

entwickeln, das Möglichkeiten im 

Bereich der professionellen Auf-

bereitung (Refurbishing) und Wie-

derherstellung (Remanufacturing) 

von Möbeln aufzeigt.
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 SCHREINERPARTNER

Der Landesfachverband hat im 
Jahr 2004 einen Partnerkreis für 
wichtige Zulieferer des Schreiner-
handwerks ins Leben gerufen, dem 
mittlerweile 95 namhafte Unter-
nehmen angehören.

Die Zielsetzung liegt darin, die 
Partnerschaft und Kooperation 
zwischen dem Schreinerhandwerk 
und den wichtigen Zulieferern aus 
Industrie, Handel und Dienstleis-
tung in beiderseitigem Interesse zu 
stärken.

Die Schreinerpartner erhalten vom 
Landesfachverband branchenin-
terne Informationen und werden 
in ihrer Zielgruppe auf verschie-
denste Weise wirkungsvoll präsen-
tiert. Hinzu kommt die Möglichkeit, 

sich aktiv einzubringen und gemein-
same Kooperationsprojekte durch-
zuführen. Letzteres wird auch in 
vielfacher Weise praktiziert. 

Das Highlight ist seit 2006 das 
jährliche Branchenforum, der 
Baden-Württembergische Schrei-
nertag. Dieser bietet den Schrei-
nerpartnern eine ideale Plattform, 
um sich auf der Innovations- und 
Kontaktbörse, dem „Marktplatz“, zu 
präsentieren.

Nach 2-jähriger "Zwangspause" 
findet der Baden-Württembergi- 
sche Schreinertag 2022  in Koope- 
ration mit der Firma Thalhofer 
Holzzentrum am 17.09. 2022 in 
Ellwangen statt. Viele Schrei-
nerpartner haben bereits ihre  

Partnerkreis Schreiner 
Baden-Württemberg
Aktive Zusammenarbeit für 
eine Branche mit Zukunft!
Dr. Klaus Heß
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Mitwirkung zugesagt und auch 
die Betriebsinhaber sind sehr in-
teressiert, so  dass wiederum ein 
interessantes und gut besuchtes 
Branchenforum zu erwarten ist.

Außerdem sind auch für 2022 
wiederum einige Kooperationspro- 
jekte mit einzelnen Schreiner- 
partnern geplant. 

Im Frühsommer findet das dies-
jährige Treffen der Schreinerpart-
ner mit der Verbandsführung bei 
der Firma Thalhofer in Ellwangen 

statt. Es soll dazu dienen, die Zu- 
sammenarbeit weiter zu verbes-
sern und sich über aktuelle Bran-
chenentwicklungen und Projekte 
auszutauschen.

Im Folgenden sind unsere Schrei- 
nerpartner mit Stand März 2022 
aufgelistet.

Beachten Sie auch die Rubrik 
„Partner“ auf unserer Homepage 
„www.schreiner-bw.de“ im Bereich 
„Für Unternehmer“.

Bitte berücksichtigen Sie diese Firmen bevorzugt bei Ihren Einkäufen!

AL-KO THERM GMBH

Extraction Technology

Hauptstr. 248 - 250

89343 Jettingen-Scheppach

Tel. 08225 392412

Fax 08225 392435

absaug.technik@al-ko.com

www.al-ko.com

Adler-Deutschland GmbH 

Holzlacke, Beizen, Öle,  

Holzschutz

Kunstmühlstr. 14

83026 Rosenheim

Tel. 08031  3045174

Fax 08031  2341863

info @ adler-lacke.com

www.adler-lacke.com 
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Alsco Berufsbekleidungs-

Service GmbH

Berufskleidung im Leasing

Claudiastr. 13

51149 Köln

Tel. 0221 986050

Fax 0221 9860510

hv@alsco.de

www.alsco.de

Altendorf GmbH

Maschinenbau, Formatkreissägen

Wettinerallee 43/45

32429 Minden

Tel. 0571  95500

Fax 0571  9550111

info @ altendorf.de

www.altendorf.com

Ampere AG

Energiedienstleister

Katharina-Heinroth-Ufer 1

10787 Berlin

Tel. 030  2839330

Fax 030  28393314

mail @ ampere.de

www.ampere.de

GLAS-BACH GmbH Glasgroßhandlung

Bearbeitung und Großhandel 

für Flachglas

Schönbuchstr. 12

73765 Neuhausen

Tel. 07158   90080

Fax 07158   900860

info @ glas-bach.de

www.glas-bach.de

Baumann Holzhandel GmbH

Holzhandlung

Fruchtbahnhofstr. 3

68159 Mannheim

Tel. 0621 3009920

Fax 0621  30099229

info @ baumann-holzhandel.de

www.baumann-holzhandel.de

       

HOKUBEMA Maschinenbau GmbH

Maschinenbau  

Anton-Günther-Str. 3 - 7  

72488 Sigmaringen

Tel. 07571 7550

Fax 07571 755222 

info@hokubema-panhans.de 

www.panhans.de
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Reinhold Beck 

Maschinenbau GmbH

Maschinenbau 

Im Grund 23

72505 Krauchenwies

Tel. 07576 9629780

Fax 07576 96297890

info@beck-maschinenbau.de

www.beck-maschinenbau.de

info@ hokubema-panhans.de

www.hokubema-panhans.de

BESSEY Tool GmbH & Co. KG

Spann- und Schneidwerkzeuge

Mühlwiesenstr. 40

74321 Bietigheim-Bissingen

Tel. 07142 4010

Fax 07142   401451

info @ bessey.de

www.bessey.de

BIESSE Deutschland GmbH

Handel Holzbearbeitungsmaschinen

An der Leibi 10

89278 Nersingen

Tel. 07308 96060

Fax. 07308 960666

info@biesse.de

www.biesse.com

Matthias Bischoff

Natursteine e. K.

Stein + Design für Küche, Bad

Hoher Steg 27

74348 Lauffen

Tel. 07133   2292888

Fax 07133  2292889

info@bischoff-naturstein.de

www.bischoff-naturstein.de

Julius Blum GmbH

Beschlägefabrik

Industriestr. 1

A-6973 Höchst

Tel. 0043  55787050

Fax 0043  557870544

info @ blum.com

www.blum.com 

Bort & Herkert GmbH

Holzbearbeitungsmaschinen

Ringstraße 43 – 45

74626 Bretzfeld-Schwabbach

Tel. 07946 92780

Fax 07946 927899

info@bort-herkert.de

www.bort-herkert.de
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Digi-Zeiterfassung GmbH

EDV fürs Handwerk, Zeiterfassung,  

ERP-/CRM-Software

Raiffeisenstr. 30

70794 Filderstadt

Tel.  0711 709600

Fax 0711 7096060

info @ digi-zeiterfassung.de

www.digi-zeiterfassung.de

dormakaba Deutschland GmbH

Verkaufsbüro Türlösungen Region-Süd

Systemanbieter rund um die Tür

Schillerstr. 95 

71227 Rutesheim

Tel. 02333 7931534

matthias.ritter@ dormakaba.com

www.dormakaba.com

EGGER Holzwerkstoffe

Brilon GmbH & Co. KG

Holzwerkstoff-Hersteller

Im Kissen 19

59929 Brilon

Tel. 0800 3443745

Fax 0800 3443735

sc.de @ egger.com

www.egger.com

Robert Bosch Power Tools GmbH

Professional Power Tools

kundenberatung .ew@de.bosch.com

www.bosch-pt.com  

CAD+T Consulting GmbH

Softwareunternehmen für 

die Möbelbranche

Vattmannstr. 1, 33100 Paderborn

Tel. 05251 150240

office@cadt-solutions.com

www.cadt-solutions.com

Alfred Clouth Lackfabrik 

GmbH & Co. KG

Holzoberflächentechnik –  

Beizen, Lacke, Lasuren, Öle   

Otto-Scheugenpflug-Str. 2

63073 Offenbach

Tel. 069 890070

Fax 069 89007143

info@clou.de

www.clou.de
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Endress 

Holzfeuerungsanlagen GmbH

Holzfeuerungsanlagen

Industriestr. 18, 91593 Burgbernheim

Tel. 09843 9363480

Fax: 09843 93634822

info@endress-feuerungen.de

www.endress-feuerungen.de

C. & E. Fein GmbH

Elektrowerkzeug-Hersteller

Hans-Fein-Str. 81

73529 Schwäbisch Gmünd-Bargau

Tel. 07173 183430

Fax 07173 183820

info@fein.de

www.fein.de

Festool GmbH 

Wertstr.  20

73240 Wendlingen

Tel. 07024 80424010

Fax 07024 80429699

info@festool.com

www.festool.com

fhg FurnierHandel GmbH

Furniere – Schnittholz –  

Massivholzplatten – historisches 

Altholz – Terrassendielen

Eschenweg 2

79232 March-Hugstetten

Tel. 07665  92990

Fax 07665  929980

fhg @ furniere-holz.de

www.furniere-holz.de

FINK DUO GmbH

Schreinerei - Fensterbau

Schulstr. 28

89191 Nellingen

Tel. 07337 924170

Fax 07337 9241760

info@fink-duo.de

www.fink-duo.de

fischer Deutschland Vertriebs GmbH

Befestigungstechnik

Klaus-Fischer-Str. 1

72178 Waldachtal

Tel. 07443  126000

Fax 07443  128297

info @ fischer.de

www.fischer.de
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Carl Götz GmbH

Holzgroßhandel

Otto-Renner-Str. 15

89231 Neu-Ulm

Tel. 0731  70480

Fax 0731  7048777

info @carlgoetz.de

www.carlgoetz.de

Carl Götz GmbH

Hagenring 7

72119 Ammerbuch-Altingen 

Tel. 07032 78070 

Fax 07032 780711 

ammerbuch@carlgoetz.de 

Carl Götz GmbH

Eichenstr. 9

78256 Steißlingen 

Tel. 07738 92770 

Fax 07738 927777 

steisslingen@carlgoetz.de

Stadelbauer Holzhandels GmbH

In der Spöck 3

Industriegebiet West 4

77656 Offenburg

Tel. 0781 61080 

Fax 0781 610880 

info@stadelbauer.com 

Steinhauser Holzhandels GmbH 

Stolzenseeweg 18 

88353 Kißlegg 

Tel: 07563 9118-0 

Fax: 07563 9118-20 

info@steinhauser-holz.com

Frico GmbH

Vertrieb/Herstellung von Lüftung 

und Heiztechnischen Produkten

Seehöfer Str. 45

97944 Boxberg

Vertrieb:

Frico GmbH

Heßlachshof 14/3

74677 Dörzbach-Hohebach

Tel. 07938 2070010

Fax 07938 2070015

bernd.ehrler@frico.net

www.frico.se/de

GEZE GmbH

Ihr Partner für Tür-, Fenster- 

und Sicherheitstechnik

Reinhold-Vöster-Str. 21  –  29

71229 Leonberg

Tel. 07152 2030

Fax 07152 203310

info.de @geze.com

www.geze.de
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Halemeier GmbH

LED-Beleuchtungstechnik für Möbel

Lange Str. 51

49326 Melle-Neuenkirchen

Tel. 05428 503800

Fax 05428 5038060

info@halemeier.de

www.halemeier.de

Hawa Sliding Solutions AG

Inspirierende Schiebelösungen

Untere Fischbachstr. 4

CH-8932 Mettmenstetten

Tel. 0041 447871717

Fax 0041 447871718

info @hawa.com

www.hawa.com

HECO-Schrauben GmbH & Co. KG

Hersteller von 

Befestigungstechnik 

Dr.-Kurt-Steim-Str. 28

78713 Schramberg

Tel. 07422 9890

Fax 07422 989200

info@heco-schrauben.de

www.heco-schrauben.de

Grass GmbH

Zulieferer der Möbelindustrie 

und des Schreinerhandwerks

Egerländerstr. 2

64354 Reinheim

Tel. 06162 8020

Fax 06162 802221

info-deutschland@grass.eu

www.grass.eu

Franz Habisreutinger GmbH

Holzhandlung

Schussenstr. 22

88250 Weingarten

Tel. 0751 40040

Fax 0751 4004255

info@habisreutinger.de

www.habisreutinger.de

Häfele SE & Co KG

Beschlagtechnik für Möbel und Bau

Adolf-Häfele-Str. 1

72202 Nagold

Tel. 07452  950

Fax 07452  95200

info @haefele.de

www.haefele.de
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Hettich Marketing- und  

Vertriebs GmbH & Co. KG

Hersteller von Möbelbeschlägen

Gerhard-Lüking-Str. 10

32602 Vlotho

Tel. 05733  7980

Fax 05733  798201

info @de.hettich.com

www.hettich.com

HOLZ-HER GmbH

Hersteller von 

Holzbearbeitungsmaschinen

Großer Forst 4

72622 Nürtingen

Tel. 07022  7020

Fax 07022  702101

kontakt@holzher.com

www.holzher.com 

HOMAG Plattenaufteiltechnik GmbH

Horizontale Plattenaufteilsägen

Holzmastr. 3

75365 Calw-Holzbronn

Tel. 07053  690

Fax 07053  6174

info -holzbronn@homag.com

www.homag.com

Heidelberg Coatings 

Dr. Rentzsch GmbH

Holzlacke, Beizen & Öle

Kurpfalzring 100a

69123 Heidelberg

Tel. 06221  74850

Fax 06221   775604

info @heidelbergcoatings.com

www.heidelbergcoatings.com

Helmsauer & Preuss GmbH

Bürgschaftsabsicherung

Versicherungsmehrfachagentur

Seit Jahrzehnten Partner des 

Handwerks

Dürrenhofstr. 4

90402 Nürnberg

Tel. 0911  9292100

Fax 0911  9292110

info @helmsauer-preuss.de

www.helmsauer-preuss.de

Hesse GmbH & Co. KG

Lacke & Beizen

Warendorfer Str. 21

59075 Hamm

Tel. 02381 96300

Fax 02381  963849

info @hesse-lignal.de

www.hesse-lignal.de
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imos AG

Softwareentwicklung

Planckstr. 24

32052 Herford

Tel. 05221  9760

Fax 05221   976123

info @imos3d.com

www.imos3d.com

joro Türen GmbH

Entwicklung und Produktion 

von Funktionstüren

Im Muhrhag 7

77871 Renchen

Tel. 07843 94640

Fax 07843 946418

info@joro.de

www.joro.de

Jowat Pro GmbH

Klebstoffe, Dichtstoffe, Schäume, 

Auftragsgeräte

Haferbachstr. 9 – 15

32791 Lage

Tel. 05231 7495800

jowatpro@jowat.de

www.jowat.shop

HOPPE AG

Hersteller von Beschlagsystemen

für Türen und Fenster

Am Plausdorfer Tor 13

35260 Stadtallendorf

Tel. 06428  9320

Fax 06428  932220

info .de@hoppe.com

www.hoppe.com

HSM Lackiersysteme GmbH

Lackierzubehör

Achalmstr. 13

73760 Ostfildern

Tel. 0711 8828620

info@hsm-lackiersysteme.de

www.hsm-lackiersysteme.de

IKK classic

Gesetzliche Krankenkasse

Schlachthofstr. 3

71636 Ludwigsburg

Tel. 0800  0455400

info@ikk-classic.de

www.ikk-classic.de
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Klöpferholz GmbH & Co. KG

Holzgroßhandel

Lessingstr. 10

89231 Neu-Ulm

Tel. 0731 707870

Fax 0731 7078794

Neu-Ulm@Kloepfer.de

www.Terminal.Kloepfer.de

Küffner Aluzargen GmbH & Co. OHG

Hersteller von Bauprodukten

für den Innenausbau

(Türen, Zargen aus Aluminium,  

Paneele, etc.) 

Kutschenweg 12

76287 Rheinstetten

Tel. 0721 51690

Fax 0721 516940

info@kueffner.de

www.kueffner.de

Kündig GmbH

Hersteller von  

Schleifmaschinen

Kindleber Str. 168

99867 Gotha

Tel. 03621  8786100

Fax 03621   8786200

info@kundig.de

www.kundig.de

KOMPRESSOREN

Kaeser Kompressoren SE

Hersteller von Kompressoren 

und Druckluftsystemen

Carl-Kaeser-Str. 26

96450 Coburg

Tel. 09561 6400

Fax 09561 640130

produktinfo@kaeser.com

www.kaeser.de

Keller Maschinen GmbH

Freiburg • Mannheim • Stuttgart

Holzbearbeitungsmaschinen 

und Werkzeuge

Ziegelhofstr. 35

79110 Freiburg

Tel. 0761 885000

Fax 0761 8850099

info.fr @dr-keller.de

www.dr-keller.de

KLEBCHEMIE M.G. Becker

GmbH & Co. KG

Hersteller von Klebstoffen  

Leimen - Dichtstoffen - PU-Schäumen

Max-Becker-Str. 4

76356 Weingarten/Baden

Tel. 07244  620

Fax 07244  7000

info @kleiberit.com

www.kleiberit.com
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Otto Martin Maschinenbau

GmbH & Co. KG

Hersteller von 

Holzbearbeitungsmaschinen

Langenberger Str. 6

87724 Ottobeuren

Tel. 08332 9110

Fax 08332 911180

sales@martin.info

www.martin.info

Maschinen-Grupp GmbH

Handel mit  

Holzbearbeitungsmaschinen

Daimlerstr. 21

89564 Nattheim

Tel. 07321 97880

Fax 07321  978860

info@grupp.de

www.grupp.de

möbelforum Handels- und  

Marketing-Gesellschaft mbH

Küchenline - Produkte rund  

um die Einbauküche

Hanns-Klemm-Str. 2

71101 Schönaich

Tel. 07031 4690890

Fax 07031 46908930

info@moebelforumgmbh.de

www.moebelforumgmbh.de

Kuhnle Computer-Software GmbH

Herstellung und Vertrieb von  

Branchensoftware für Schreiner

Alter Sägmühlenweg 2  –  4

75466 Wiernsheim

Tel. 07044  90060

Fax 07044  900671

info@kuhnle.com

www.kuhnle.com

LAYER-Grosshandel GmbH & Co. KG

Großhandel mit Werkzeugen,

Beschlägen, Verbindungstechniken 

und technischen Leuchten

Klausenburger Str. 15

88069 Tettnang

Tel. 07542 9300

Fax 07542 930093

service@layer-grosshandel.de

www.layer-grosshandel.de

Emil Leitz GmbH

Werkzeuge und Werkzeugsysteme  

zur Holz- und Kunststoffbearbeitung

Leitzstr. 2

73447 Oberkochen

Tel. 07364  9500

Fax 07364  950662

leitz@leitz.org

www.leitz.org
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moldtech GmbH

CAD/CAM Vertrieb, Beratung, 

Implementierung von 

Top Solid Wood

Lange Str. 56

33154 Salzkotten

Tel. 05258 93640

Fax: 05258 936424

info@moldtech.de

www.moldtech.de

Moser GmbH

Corian®-Technik und Mineral- 

werkstoffverarbeitung

Im Mühlegrün 13

77716 Haslach

Tel. 07832  91810

Fax 07832  918191

info@moser.gmbh

www.moser.gmbh

OS Datensysteme GmbH

Branchensoftware für Holzver- 

arbeiter, ERP/PPS und CAD/CAM

Am Erlengraben 5

76275 Ettlingen

Tel. 07243  5090

Fax 07243  509200

info @ osd.de

www.osd.de

Rudolf Ostermann GmbH

Kanten, Beschläge und 

Produkte für den Innenausbau

Schlavenhorst 85

46395 Bocholt

Tel. 02871  25500

verkauf.de @ ostermann.eu

www.ostermann.eu

Palette CAD GmbH

Software CAD

Behlesstr. 9 - 13

70329 Stuttgart

Tel. 0711 95950

Fax 0711 9595250

info@palettecad.com

www.palettecad.com

Pfleiderer Deutschland GmbH

Hersteller von Holzwerkstoffen

Wurzacher Str. 32

88299 Leutkirch

Tel. 07561 890

info@pfleiderer.com

www.pfleiderer.com
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Remmers GmbH

Holzfarben und Lacke/Lackhersteller

Bernhard-Remmers-Str. 13

49624 Löningen

Tel. 05432  830

Fax 05432  3985

info  @ remmers.de

www.remmers.com

Röhr GmbH

europlac s.r.o.

Edelholz Werkstoffe

Narzissenstr. 5

88069 Tettnang

Tel. 07542 93660

Fax 07542 936660

info@europlac.com

www.europlac.com

Sander Engel

Inh. Jochen Sander  

Textileinzelhandel

Gartenstr. 26

72458 Albstadt-Ebingen

Tel. 07431 2550

Fax 07431 54165

sander-engel@t-online.de

www.streetlifealbstadt.de 

PYTHA Lab GmbH

3D-CAD-Software für das Schreiner-

handwerk

Inselstr. 3

63741 Aschaffenburg

Tel. 06021 37060

pytha@pytha.de

www.pytha.de

Pilipp Holzwerkstoffe GmbH

Holzgroßhandel

Robert-Bosch-Str. 10

91522 Ansbach

Tel. 0981 9501130

Fax 0981  9501160

info @ pilipp-holzwerkstoffe.de

www.pilipp-holzwerkstoffe.de

PointLine CAD GmbH 

CAD- und Branchensoftware 

für Schreiner 

Freiburger Weg 13

79292 Pfaffenweiler

Tel. 07664 9614441

Fax 07664 9614397

info@pointlinecad.de

www.pointlinecad.de

Ein Mitglied der BORM Gruppe
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Sanline Möbelsysteme

und Küchentechnik GmbH 

Küchen, Elektrogeräte und -Zubehör

Landsberger Str. 287

80687 München

Tel. 089  3742900

Fax 089  374290299

zentral@sanline.biz 

www.sanline.biz 

SATA GmbH & Co. KG

Lackiertechnologie, Atemschutz,

Druckluftaufbereitung

Domertalstr. 20

70806 Kornwestheim

Tel. 07154  811100

Fax 07154  811197

info  @ sata.com

www.sata.com

Schaffitzel Holzindustrie  

GmbH + Co. KG

Brettschichtholz, 

Brückenbau, Hallenbau, 

Sonderbauteile, Kreativbau

Herdweg 23 - 24

74523 Schwäbisch Hall

Tel. 07907 98700

Fax 07907 987031

holzbau  @ schaffitzel.de

www.schaffitzel.de

S3-Medien GmbH

Agentur/Internet/

Marketing

Siemensstr. 8

71277 Rutesheim

Tel. 07152   319880

Fax 07152  3198850

info@s3-medien.de

www.s3-medien.de

Schorn & Groh GmbH

Hauptsitz Karlsruhe 

Furniere - Fixmaße - Schnittholz

Printzstr. 15 - 17

76139 Karlsruhe

Tel. 0721 962450

Fax 0721  615560

team@sg-veneers.com

www.sg-veneers.com

Schorn & Groh GmbH

Niederlassung Eschelbronn

Fixmaße & vlieskaschierte Fixmaße

Industriestr. 34

74927 Eschelbronn

Tel. 06226 7857350
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Schorn & Groh GmbH

Niederlassung Ehrenkirchen

Schnittholz

Im Hägle 8

79238 Ehrenkirchen

Tel. 07633 16727

Schorn & Groh GmbH

Niederlassung Jettingen 

Furniere & Schnittholz

Robert-Bosch-Str. 8

89343 Jettingen-Scheppach

Tel. 08225 2656

Schott Technical Glass

Solutions GmbH

Brandschutzverglasungen

Otto-Schott-Str. 13

07745 Jena

Tel. 03641  6814666

Fax 03641  28889311

info.pyran@ schott.com

www.schott.com/pyran

SCHUKO Bad Saulgau GmbH & Co. KG

Absaug-, Oberflächen-  

und Filtertechnik

Mackstr. 18

88348 Bad Saulgau

Tel. 07581  48710

saulgau@schuko.de

www.schuko.de

SCM Group Deutschland GmbH

Holzbearbeitungsmaschinen

Seilerstr. 2

72622 Nürtingen

Tel. 07022  92540

Fax 07022  9254311

info  @ scmgroup.de

www.scmgroup.de

SEEFELDER GmbH

Großhandel Werkzeug und Beschläge

In der Au 3

72622 Nürtingen

Tel. 07022 738930

Fax 07022 7389386

post@seefelder.net

www.seefelder.net

SEEFELDER 

Abholshop Pforzheim

Am Hauptgüterbahnhof 9

75177 Pforzheim

Tel. 07231 5880

Fax 07231 58842

pf@seefelder.net

SEEFELDER 

Abholshop Göppingen

Steinbeisstrasse 6

73054 Eislingen

Tel. 07161 916450

Fax 07161 9164529

gp@seefelder.net
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Sherwin-Williams 

Deutschland GmbH

Entwicklung, Produktion und 

Vertrieb von Holzlacken und Beizen

Paul-Gerhardt-Str. 31

42389 Wuppertal

Tel. 0202 57470

Fax 0202 5747149

office .wuppertal@sherwin.com

www.wood.sherwin.de

SIEGENIA-AUBI

Sicherheits-Service GmbH

Hersteller und Dienstleister 

für Baubeschläge

Am Weiher

54421 Reinsfeld

Tel. 06503 917430

Fax 06503  917425

sicherheitsservice  @ siegenia.com

www.siegenia.com

Signal Iduna 

Organisationsdirektion Süd

Versicherungen und Finanzen

Heilbronner Str. 43

70191 Stuttgart

Tel. 0711 2065205

Fax 0711 2065278

thomas.graessle @ signal-iduna.de

www.signal-iduna.de

SIMONSWERK GmbH

Bandsysteme für Objekt-,

Wohnraum- und Haustüren 

Bosfelder Weg 5

33378 Rheda-Wiedenbrück

Tel. 05242  4130

Fax 05242  413150

info @ simonswerk.de

www.simonswerk.com

SPÄNEX GmbH

Luft-, Energie- und Umwelttechnik

Absaug- und Brikettiersysteme

Otto-Brenner-Str. 6

37170 Uslar

Tel. 05571  3040

Fax 05571   304111

info @ spaenex.de

www.spaenex.de

Joh. Sprinz GmbH u. Co. KG

Glasverarbeiter, -produzent

Lagerstr. 13

88287 Grünkraut-Gullen

Tel. 0751 3790

Fax 0751 37962

info@sprinz.eu

www.sprinz.eu
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Sugatsune Europe GmbH

Beschläge-Hersteller

Heerdter Lohweg 87 - 89

40549 Düsseldorf

Tel. 0211 53812900

Fax 0211 53812901

sales@sugatsune.eu

www.sugatsune.eu

SWL Tischlerplatten Betriebs-GmbH

Holzwerkstoffe

Lippstätter Str. 4

33449 Langenberg

Tel. 05248   5090

Fax 05248  1591

info @ s-w-l.com

www.s-w-l.com

Thalhofer Holzzentrum

Holzgroßhandel

Benedikt-Wagner-Str. 9

73479 Ellwangen-Neunheim

Tel. 07961 924200

Fax 07961 924290

thalhofer-el @ thalhofer.de

www.thalhofer.de

Thalhofer Holzzentrum

Arbach ob der Str. 15

72793 Pfullingen

Tel. 07121  94490

Fax 07121  944911

thalhofer-pf @ thalhofer.de

Thalhofer Holzzentrum

Im Brühl 2

87493 Lauben-Stielings

Tel. 0831  571500

Fax 0831  5715011

thalhofer-st @ thalhofer.de

Thalhofer Holzzentrum

Mollenbachstr. 31

71229 Leonberg

Tel. 07152 928090

Fax 07152 9280928

thalhofer-le@thalhofer.de

the-Company.de GmbH & Co. KG

Telekommunikation

Planckstr. 17

71665 Vaihingen/Enz

Tel. 07042  288655

Fax 07042  288612

vertrieb @ the-company.de

www.the-company.de
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Triviso GmbH

Branchensoftware für Schreiner

Gerberau 44

79098 Freiburg

Tel. 0761 13797800

info@triviso.de

www.triviso.de

UP21 GmbH  

Partner für Vectorworks interiocad

und profacto

Obere Klinge 10

77716 Fischerbach

Tel. 07832  97600

Fax 07832  976021

info @ up21.de

www.up21.de

VDMA e.V. Fachverband

Holzbearbeitungsmaschinen

Industrieverband

Lyoner Str. 18

60528 Frankfurt/Main

Tel. 069 66031340

Fax 069  66031621

infoholz @ vdma.org

www.machines-for-wood.com

Venjakob Maschinenbau 

GmbH & Co. KG

Hersteller von kompletten  

Beschichtungslinien

Augsburger Str. 2-6

33378 Rheda-Wiedenbrück

Tel. 05242 96030

Fax 05242 960340

info @ venjakob.de

www.venjakob.de

Weinig Vertrieb und Service  

GmbH & Co. KG

Hersteller von 

Holzbearbeitungsmaschinen

Weinigstr. 2/4

97941 Tauberbischofsheim

Tel. 09341  860

Fax 09341  7080

sales @ weinig.com

www.weinig.com
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ZEG Zentraleinkauf

Holz + Kunststoff eG

Großhandel mit Holz und  

Holzwerkstoffen  

www.zeg-holz.de

ZEG Stuttgart

Rudolf-Diesel-Str. 1

70806 Kornwestheim

Tel. 07154  80300

Fax 07154  8030410

stuttgart @ zeg-holz.de

ZEG Mannheim

Einsteinstr. 22

68169 Mannheim

Tel. 0621  32380

Fax 0621 318413

mannheim @ zeg-holz.de

ZEG Rottenacker

Grundlerstr. 11

89616 Rottenacker

Tel. 07393 9598

Fax 07393  959640

rottenacker @ zeg-holz.de
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Vorstand
Stand: März 2022

Landesinnungsmeister

Wolf  gang Pflüc ke
Be  sing  str. 12

76698 Ubstadt-Wei  her

Tel. 07253 4763

Fax 07253 3749

Stellvertretender

Landesinnungsmeister

Jürgen Streitner
Beckstr. 2

69469 Weinheim

Tel. 06201 14541

Fax 06201 16127

Nordbaden

Thorsten Leicht
An der Güterhalle 3

76689 Karlsdorf-Neuthard

Tel. 07251 94340

Fax 07251 943420

Jürgen Streitner
Beckstr. 2

69469 Weinheim

Tel. 06201 14541

Fax 06201 16127

Der Vorstand (von links nach rechts): Peter Krattenmacher, Thorsten Leicht, 
Arndt Emminger, Wolfgang Pflücke, Klemens Strohm, Petra Eppler,  
Michael Bucher, Jürgen Streitner, Michael Ehrler

 VERBANDSORGANISATION
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Südbaden
Arndt Emminger

Reuteweg 16

78652 Deißlingen

Tel. 07420 91120

Fax 07420 91121

Klemens Strohm
Unter Buchsteig 6

78532 Tuttlingen-Möhringen

Tel. 07462 948370

Fax 07462 9483710

Nordwürttemberg
Michael Ehrler
Hoffeldstr. 4
74673 Mulfingen
Tel. 07938 212

Fax 07938 1213

Petra Eppler
Gassentor 22

74336 Brackenheim

Tel. 07135 6802

Fax 07135 12090

Südwürttemberg
Michael Bucher
Zimmerplatzstr. 22

88339 Bad Waldsee

Tel. 07524 973130

Fax 07524 9731320

Peter Krattenmacher
Ritzenweiler 19

88436 Eberhardzell

Tel. 07355 931778

Fax 07355 932568

Ehrenlandesinnungsmeister

An  ton Gin  de  le

Ring  gen  wei  ler 7

88263 Hor  gen  zell

Tel. 07504 97060

Fax 07504 970620

Ehrenvorstand

Gerhard Fischer
Sandweg 17

77887 Sasbachwalden

Hans-Jürgen Fischer
Kleingartacher Str. 2

74080 Heilbronn

Theo Häfner

Zum Mühlengrund 2

74722 Buchen

Richard Hilpert
Mühlegasse 5

79761 Waldshut-Tiengen

Otmar Schiessel
Degernauer Str. 10

79771 Klettgau-Erzingen

Reinhard Schips
Mörikeweg 10

73257 Köngen

August Wannenmacher
Im Hitzenried 8

72414 Rangendingen
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Trauer um Ludwig Grell

 VERBANDSORGANISATION

Das baden-württembergische 
Schreinerhandwerk trauert um sei- 
nen langjährigen Ehrenlandesin-
nungsmeister, Herrn Ludwig Grell. 
Sein Ableben bedeutet für unsere 
Berufsorganisation einen schwe-
ren und unwiderbringlichen Ver-
lust.

Der Verstorbene hat sich, wie kaum 
ein anderer, mit ganzem Herzen 
und mit ganzer Tatkraft für das 
Schreinerhandwerk eingesetzt. In 
seiner Schreiner-Innung Biberach 
wirkte er über viele Jahrzehnte 
hinweg, zuletzt in den Jahren 1977 
bis 1995 als Obermeister. Dar- 
über hinaus engagierte sich  
Ludwig Grell in vorbildlicher Art 

und Weise in unserem Landes-
fachverband Schreinerhandwerk, 
dem er von 1992 bis 1996 als 
Landesinnungsmeister vorstand. 
In Anerkennung und als Dank für 
seine herausragenden Verdienste 
wurde er anschließend zum Ehren-
landesinnungsmeister gewählt.

Mit großer Hochachtung, Respekt 
und Dankbarkeit nehmen wir, das 
baden-württembergische Schrei-
nerhandwerk, Abschied von einer 
integren, verdienten und hochge-
achteten Persönlichkeit. Wir wer-
den ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren. Unser tiefes Mitgefühl 
gilt der Trauerfamilie Grell.
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Ausschüsse
Stand: März 2022

(An der 1. Stelle je  weils der/die Aus  schuss  vor  sit  zen  de)

Be  rufs  bil  dung

Kiem, Gun  ter

89601 Schel  klin  gen

Mühl  wie  sen 36

Tel. 07384 95950

Fax 07384 778

Eppler, Petra

Gassentor 22

74336 Brackenheim

Tel. 07135 6802

Fax 07135 12090

Heer, Lothar

79879 Wutach

Aubachstr. 9

Tel. 07709 1265

Fax 07709 1373

Kloss, Volker

Heinrich-Hübsch-Schule

Fritz-Erler-Str. 16

76133 Karlsruhe

Tel. 0721 1334801

Fax 0721 1334809

Schleehauf, Werner

Fellbacher Str. 20

70736 Fellbach

Tel. 0711 58526070

Be  triebs  füh  rung

Moser, Bernd

78585 Bubsheim

Industriestr. 2

Tel. 07429 94150

Fax 07429 941520

Bucher, Michael

88339 Bad Waldsee

Zimmerplatzstr. 22

Tel. 07524 973130

Fax 07524 9731320

Schmid, Marco

Schreinerei

73116 Wäschenbeuren

Hetzengasse 11 a

Tel. 07172 8302

Fax 07172 21996

Wörtz, Ri  chard

75175 Pforz  heim

Gymnasiumstr. 157

Tel. 07231 9783833

Form  gebung

Brenner, Marcus

73087 Bad Boll

Hauptstr. 21

Tel. 07164 912120

Fax 07164 9121212
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Brunner, Markus

79227 Schallstadt

Gewerbestr. 24

Tel. 07664 6314995

Fax 07664 6314997

Fink, Heinz

BM-Bau-und Möbelschreiner

70771 Leinfelden-Ech  ter  din  gen

Ernst-Mey-Stra  ße 8

Tel. 0711 7594259

Fax 0711 7594390 

Schmidt, Hannes

79102 Freiburg

Emil-Gött-Str. 22

Tel. 0761 7072080

Fax 07633 801021

Strohm, Klemens

78532 Tuttlingen-Möhringen

Unter Buchsteig 6

Tel. 07462 948370

Fax 07462 9483710

Öffentlichtkeitsarbeit

Gröner, Bernhard

Rudolf-Diesel-Str. 43

69190 Walldorf

Tel. 06227 4408

Fax 06227 4441

Hess, Sina

78652 Deißlingen

Reuteweg 16

Tel. 07420 91120

Fax 07420 91121

Krattenmacher, Peter

88436 Eberhardzell

Ritzenweiler 19

Tel. 07355 931778

Fax 07355 932568

Maurer, Hans-Michael

73337 Bad-Überkingen

Robert-Bosch-Str. 20

Tel. 07334 923100

Fax 07334 3551

Ta  rif  we  sen

Wan  nen  ma  cher, Au  gust

72414 Ran  gen  din  gen

Am Winterrain 12

Tel. 07471 997520

Fax 07471 997525 

Chrobok, Edith 

c/o Schillinger Fensterbau GmbH

Allmendstr. 3 – 5

77709 Oberwolfach

Tel. 07834 834790

Fax 07834 8347944

Eidt, Hel  ge

69469 Wein  heim

 Bergstr. 89

Tel. 06201 12286

Fax 06201 65932

Kiess, Tilo

70567 Stuttgart

Heigelinstr. 5

Tel. 0711 900930

Fax 0711 7122231
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Streitner, Jürgen

69469 Weinheim

Beckstr. 2

Tel. 06201 14541

Fax 06201 16127

Impulse (Technik und Umwelt)

Schäffer, Martin

70599 Stuttgart-Plieningen

Filderhauptstr. 59 a

Tel. 0711 453911

Fax 0711 453912

 

Alber, Kurt

70599 Stuttgart

Turnierstr. 11

Tel. 0711 4515387

Ehle, Michael

73779 Deizisau

Keplerstr. 16

Tel. 07153 74788

Fax 07153 74787

Fössel, Rainer

69214 Eppelheim

Lindberghstr. 2

Tel. 06221 765516

Fax 06221 7590009

Kern, Thomas

74722 Buchen

Alte Buchener Str. 13

Tel. 06281 529020

Fax 06281 529029

 

Leicht, Thorsten

76689 Karlsdorf-Neuthard

An der Güterhalle 3

Tel. 07251 94340

Fax 07251 943420

Weigle, Martin

73577 Ruppertshofen

Industriestr. 5

Tel. 07176 45260 

Fax 07176 452611

Fachgruppenausschuss

Bestattende Schreiner

Steinel, Peter

Kronenwerkstr. 24

76661 Philippsburg

Tel. 07256 921310

Fax 07256 9213119

Ehrler, Michael

74673 Mulfingen-Jagstberg

Hoffeldstr. 4

Tel. 07938 212

Fax 07938 1213

Hunzinger, Stefanie

78532 Tuttlingen

Schaffhauser Str. 11

Tel. 07461 2610

Fax 07461 161142

Maier, Hermann

73571 Göggingen

Hauptstr. 50

Tel. 07175 8763

Fax 07175 7638
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Schmieg, Thomas

97999 Igersheim

Roggenbergstr. 5

Tel. 07931 3207

Fax 07931 46338

Fachgruppenausschuss

Fenster/Haustür

Fi  scher, Jörg

78176 Blum  berg

Tun  nel  weg 5

Tel. 07702 43700

Fax 07702 437010

Gösele, Uwe

73312 Geislingen

Hausener Weg 3

Tel. 07337 929900

Huber, Bernd

79862 Höchenschwand 

Panoramastr. 26

Tel. 07672 1490

Fax 07672 4323

Leicht, Thorsten

76689 Karlsdorf-Neuthard

An der Güterhalle 3

Tel. 07251 94340

Fax 07251 943420

Moori, Günther

76337 Waldbronn-Etzenrot

Hohbergstr. 60

Tel. 07243 56710

Fax 07243 567111

Veser, Sigmund

89597 Munderkingen

Emerkinger Str. 41

Tel. 07393 95290

Fax 07393 952915



Nur das Beste für das

professionelle Holzhandwerk

Weitere Informationen finden Sie unter: 

www.sata.com 
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Vertreter des 

Landesfachverbandes 

Schreinerhandwerk 

in Gremien und Institutionen

Der Landesfachverband ist einge-
bunden in die bundesweite Berufs-
organisation, ebenso wie in die 
Interessenvertretung des Hand-
werks in Baden-Württemberg. Die 
Wahrnehmung unserer Interessen 
erfordert deshalb ein breit gefä-
chertes und vielfältiges Engage- 
ment von ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Vertretern des 
Landesfachverbandes. Der nach-
stehenden Übersicht können Sie 
entnehmen, in welchen Gremien 
sich der Landesfachverband für  
die Interessen des baden-würt- 
tembergischen Schreinehandwerks 
einsetzt:

Tischler Schreiner Deutschland 

(Bundesinnungsverband 

für das Tischler-/Schreiner-

handwerk, für Baufertigteil-

monteure und Bestatter)

• Präsidium 
 Wolfgang Pflücke, Ubstadt-Weiher

• Mitgliederversammlung 
 Michael Bucher, Bad Waldsee
 Arndt Emminger, Deißlingen

 Peter Krattenmacher, 
 Eberhardzell
 Wolfgang Pflücke, 
 Ubstadt-Weiher
 Jürgen Streitner, Weinheim
 
• Bundesausschuss 
 Berufsbildung

 Gunter Kiem, Schelklingen
 Christina Küppers, Stuttgart

• Bundesausschuss 
 Betriebsführung

 Michael Bucher, Bad Waldsee
 Martin Braun, Stuttgart

• Bundesausschuss 

 für Gestaltung und 

 Öffentlichkeitsarbeit
 Michael Bucher, Bad Waldsee
 Peter Krattenmacher, 
 Eberhardzell
 Christina Küppers, Stuttgart

• Bundesausschuss 

 für Sozial- und Tarifpolitik
 August Wannenmacher, 
 Rangendingen
 Dr. Klaus Heß, Stuttgart

 VERBANDSORGANISATION



 
197

• Bundesausschuss Technik
 Volker Hägele, Stuttgart

• Bundesausschuss 

 Sachverständigenwesen

 Peter Musch, Erolzheim
 Volker Hägele, Stuttgart

• Bundesfachgruppe Bestatter

 NN
 Dr. Klaus Heß, Stuttgart

• Bundesfachbeirat 

 Fenster und Fassade

 Thorsten Leicht, 
 Karlsdorf-Neuthard
 Stephan Euchner, Stuttgart

• Arbeitsgemeinschaft 

 der Umweltgemeinschaften

 Kurt Alber, Filderstadt
 Volker Hägele, Stuttgart

• Bewertungsausschuss 

 Praktischer 
 Leistungswettbewerb

 Gunter Kiem, Schelklingen

• Arbeitskreis Berufsbildung
 Christina Küppers, Stuttgart

• Arbeitskreis Recht
 Martin Braun, Stuttgart

• Arbeitskreis Nachwuchswerbung
 Dr. Klaus Heß, Stuttgart

• Arbeitskreis Markenstrategie
 Dr. Klaus Heß, Stuttgart 

• Arbeitskreis Fachregelwerke
 Peter Musch, Erolzheim
 Volker Hägele, Stuttgart

Baden-Württembergischer 

Handwerkstag (BWHT)

• Mitgliederversammlung

 Wolfgang Pflücke, 
 Ubstadt-Weiher
 Dr. Klaus Heß, Stuttgart

• Präsidium

 Wolfgang Pflücke, 
 Ubstadt-Weiher

• Beirat

 Wolfgang Pflücke, 
 Ubstadt-Weiher
 Dr. Klaus Heß, Stuttgart

• Arbeitskreis Geschäftsführer 
 Fachverbände

 Dr. Klaus Heß, Stuttgart

Unternehmerverband

Handwerk BW (UVH)

• Mitgliederversammlung 
 Wolfgang Pflücke, 
 Ubstadt-Weiher
 Dr. Klaus Heß, Stuttgart

• Vorstand

 Wolfgang Pflücke, 
 Ubstadt-Weiher
 Dr. Klaus Heß, Stuttgart
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Bürgschaftsbank 

Baden-Württemberg

• Bürgschaftsausschuss 
 Dr. Klaus Heß, Stuttgart

• Landesausschuss Europa

 Michael Bucher, Bad Waldsee
 

 VERBANDSORGANISATION

• Landesausschuss Recht, 
 Soziales und Steuer

 Thorsten Leicht, 
 Karlsdorf-Neuthard
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Das   Team der 

Verbands-Geschäftsstelle

Zehn qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind für Sie da; sei es 
in der Geschäftsstelle in Stuttgart oder auch zur Beratung vor Ort. 

Zen  tra  le

Te  l. 0711 164410
Fax 0711 1644122

 

➝ Dr. Klaus Heß

 Geschäftsführer

 Tel. 0711 1644120
 hess@schreiner-bw.de

• Grundsatzfragen
• Vertretung des Verbandes
• Berufsorganisation
• Rahmenverträge
• Zusammenarbeit mit 
 Verbänden/Organisationen/ 

 Schreinerpartnern
• Verbandsveran staltungen 
• Geschäftsstellenorganisation
• Fachgruppe Bestattende 
 Schreiner

info@schreiner-bw.de
www.schreiner-bw.de
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➝ Regine Eichelbrenner

 Se  kre  ta  ri  at

 Tel. 0711 1644119
 eichelbrenner@schreiner-bw.de

• Sekretariatsaufgaben des Geschäfts-
 führers und der Fachberater
• Telefonzentrale
• Tagungsorganisation und 
 -abrechnung
• Urkunden und Ehrungen
• Mitglieder-Magazin Perspektiven/
 Newsletter
• Pflege der Mitgliederdatenbank
• Mitgliedsbeiträge 

 

 

➝ Martin Braun

 Dipl.-Kfm.

 Betriebswirtschaftlicher Berater

 Tel. 0711 1644124
 braun@schreiner-bw.de

• Betriebsübernahme
• Betriebsübergabe
• Kostenrechnung
• Stundensatzermittlung
• Personal/Tarif/Lohn
• Allgemeine Rechtsfragen
• Organisation
• EDV/Digitalisierung
• Finanzierung
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➝	Volker Hägele

 Dipl.-Ing. FH

 Technischer Berater

 Tel. 0711 1644112
 haegele@schreiner-bw.de

• Arbeitssicherheit/-medizin (SIAM)
• Betriebsplanung: u. a. Ablauf-
 planung/Maschinenaufstellung, 
 Kostenschätzung, Anforderungen 
 an Lackierraum, Heizung, 
 Absaugung
• Maschinenbewertung
• Unterstützung bei Reklamationen 
 und Mängelrügen
• Unterstützung bei baurechtlichen 
 Fragestellungen
• Normung/Technische Richtlinien
• Sachverständigenwesen

 

 

➝	Stephan Euchner

 Dipl.-Ing. FH, Berater 

 Umweltschutz und Technik

 Tel. 0711 1644111
 euchner@schreiner-bw.de

• Betrieblicher Umweltschutz: 
 Abfallentsorgung, Immissions-
 schutz (Lärm/Abluft/Wärme), 
 Heizung, Lackierraum, Gefahr-
 stoffe, …
• Umweltrecht
• Umweltbewusste Betriebsführung
• Gesundes Wohnen
• Umweltfördermaßnahmen
• Produkttechnik Fenster- und 
 Haustüren
• Fragen aus den Bereichen Tech-
 nik, Arbeitsschutz und Baurecht
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➝	Christina Küppers

 Dipl.-Designerin FH, Beraterin  

 Formgebung und Weiterbildung

 Tel. 0711 1644114
 kueppers@schreiner-bw.de

• Beratung zu Formgebung, 
 visuelle Darstellung, Marketing 
 und Diversifikation
• Gestaltung, Präsentation und 
 Produktentwicklung für z. B. 
 Ausstellungsräume und Büros
•  Planung und Gestaltung der 
 Präsentation von Unternehmen 
 auf Messen und Ausstellungen 
• Berufliche Aus- und Weiterbildung
• Betreuung und Organisation von
  Wettbewerben und Ausstellungen
• Restauration im Schreinerhandwerk

 	

➝	Amona Matesic

 Sekretariat

 Tel. 0711 1644117
 matesic@schreiner-bw.de

• Sekretariatsaufgaben und 
 Unterstützung der Fachberater
• Telefonzentrale
• Organisation und Abrechnung   
 Unternehmermodell, Seminare 
 und Tagungen
• Fachbroschürenversand
• Sitzungsvorbereitung der 
 Ausschüsse und Fachgruppen
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➝	Bir  git Mun  kelt

 Buch  hal  tung

 Tel. 0711 1644118
 munkelt@schrei  ner-bw.de

• Verbandsverwaltung
• Verbandsrechnungswesen
• Zahlungsverkehr
• Haushaltspläne

 	

➝	 Ilona Rumery

 Marketingassistentin

 Tel. 0711 1644125
 rumery@schreiner-bw.de

• Landesweite Gemeinschaftswerbung
• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
• Unterstützung und Beratung bei 
 betriebseigenen Werbemaßnahmen
• Unterstützung und Beratung 
 bei Veranstaltungen und Messen
• Redaktion Jahrbuch
• Organisation Schreinertag
• Werbemittel
• Pflege des Internetauftritts und 
 der sozialen Medien des Landes-
 fachverbandes
• Rahmenabkommen 
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➝	Kurt Szofer

 Innungsbetreuer

 Tel. 0171 2048765
 szofer@schreiner-bw.de

• Gewinnung von Nichtinnungsbetrieben 
 in die landesweite Innungsorganisation 
 durch Beratung vor Ort
• Unterstützung der Obermeister, 
 Geschäftsführer und Vorstände der 
 Innungen bei der Mitgliedergewinnung 
 und -betreuung
• Beratung der Unternehmer über 
 Vorteile und Leistungen einer Mitglied-
 schaft in Innung und Verband
• Information der Nichtinnungsbetriebe 
 über die mögliche Beitragspflicht zur   
 Sozialkasse Bau in Wiesbaden (SOKA-Bau)
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profi mat.weinig.com

WEINIG BIETET MEHR

DIE ZEIT IST 
REIF FÜR DIE
NÄCHSTE 
GENERATION.

DER NEUE PROFIMAT.

HOBELN UND PROFILIEREN 
IN WEINIG QUALITÄT.
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 INNUNGEN

Innungen 
im Jahr 2022
Geschäftsführung, Obermeister  
und Obermeisterstellvertreter
Stand: März 2022

Biberach  69 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 88400 Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17 Tel. 07351 509230
Schrei  ne  rin  nung Bi  ber  ach GF: Fabian Bacher Fax 07351 509240

 

 Obermeister (seit 2016) Obermeisterstellvertreter

 Krattenmacher, Peter Daiber, Achim Ruß, Ulrich
 Ritzenweiler 19 Im Graben 6 Eichener Str. 13
 88436 Eberhardszell 88400 Ringschnait 88416 Rheinstetten
 Tel. 07355 931778 Tel. 07352 4764 Tel. 07352 2306
 Fax 07355 932568 Fax 07352 4824 Fax 07352 7228
 info@krattenmacher.biz

Peter Krattenmacher, Alter: 57
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1996  
An  zahl Mit  arbei  ter: 6
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Innenausbau, Küchen, Einbaumöbel, Möbelteile für Schreinerkollegen 
und Messebauer, Zuschnitt, Kanten anleimen mit PU, CNC Fräsarbeiten, CNC Bekantung

Bodenseekreis  44 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 88046 Fried  richs  hafen, Lind  auer Str. 11 Tel. 07541 387920
Schrei  ne  rin  nung Bo  den  see  kreis GF: Wolfgang Künze Fax 07541 3879250

 

 Obermeister (seit 2017) Obermeisterstellvertreter
 Stengele, Martin Koners, Stefan
 Owingerstr. 10 Bergheimerstr. 34
 88662 Überlingen 88677 Markdorf
 Tel. 07551 63642 Tel. 07544 2992
 Fax 07551 67085 Fax 07544 72168
 stengele.meister@t-online.de

Martin Stengele,  Alter: 64
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1921/1991   
An  zahl Mit  arbei  ter: 4
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Innenausbau, Einbauküchen
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Böblingen  41 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 71032 Böb  lin  gen, Schönaicher Str. 18 Tel. 07031 763193
Schrei  ne  rin  nung Böb  lin  gen GF: Thomas Wagner Fax 07031 7631959

 

 Obermeister (seit 2012) Obermeisterstellvertreter  

 Ruzicka, Markus Mast, Karl-Heinz 
 Köhlbergstr. 1 Grabenstr. 13  
 71088 Holzgerlingen 71126 Gäufelden 
 Tel. 07031 605321 Tel. 07032 71713  
 Fax 07031 609179 Fax 07032 77612 
 mr@ruzicka-teamwerkstatt.de

Markus Ruzicka, Alter: 56
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1994 
An  zahl Mit  arbei  ter: 12
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Exklusiver Innenausbau, Möbel, Brandschutz-, Rauchschutz-, 
Schallschutztüren, Haus- und Innentüren, Treppenbau

Bruchsal  33 Mitgliedsbetriebe

Schrei  ne  rin  nung  76698 Ubstadt-Wei  her, Be  sing  stra  ße 12 Tel. 07253 4763
Bruch  sal GF: kommisarisch Wolfgang Pflüc ke  Fax 07253 3749

 

 Obermeister (seit 2017) Obermeisterstellvertreter

 Leicht, Thorsten Breuer, Michael  
 An der Güterhalle 3 Am Breilingsweg 24  
 76689 Karlsdorf-Neuthard 76709 Kronau 
 Tel. 07251 94340 Tel. 07253 33822 
 Fax 07251 943420 Fax 07253 955334 
 thorsten.leicht@leicht-gruppe.de

Thorsten Leicht, Alter: 37
Jahr der Betriebsgründung: 1919  
An  zahl Mit  arbei  ter: Leicht-Gruppe, ca. 80
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Produktion und Montage Holz-, Holz-Alu, Kunststoff- und 
Aluminiumelemente, Zimmerei, Solar

Calw/Nagold  48 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 75365 Calw, Lederstr. 43 Tel.  07051 2162
Schrei  ne  rin  nung Calw/Nagold GF: Christin Hain Fax  07051 13991

 

 Obermeister (seit 2006) Obermeisterstellvertreter
 Schlecht, Ger  hard Han  sel  mann, Claus  Schlecht, Hubert
 Korn  str. 15 Forchenstr. 1 Blöcherhalde 20
 75387 Neu  bu  lach  75389 Neu  wei  ler 72213 Altensteig-Garrweiler
 Tel. 07055 7808 Tel. 07055 92820 Tel. 07453 94700
 Fax 07055 7157  Fax 07453 947010
 gerhard.schlecht@web.de

Ger  hard Schlecht, Alter: 59
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1969/1990  
An  zahl Mit  arbei  ter: 3
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Klas  si  scher In  nen  aus  bau, Haus  tü  ren, Win  ter  gär  ten, Glas  fas  sa  den
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Esslingen-Nürtingen  68 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 73728 Ess  lin  gen, Kand  lerstr. 11 Tel. 0711 9757430
Schrei  ne  rin  nung Ess  lin  gen-Nürtingen GF: Fabian Weber Fax 0711 97574319

 

 Obermeister (seit 2012) Obermeisterstellvertreter
 Alber, Günther Schreiber, Martin
 Hölderlinstr. 8/3 Hafenkäs 40
 70794 Filderstadt 73230 Kirchheim
 Tel. 0151 14087818 Tel. 07021 2689
 alber.guenther@posteo.de Fax 07021 75324
 

Günther Alber, Alter: 63
Jahr der Betriebsgründung: 1963/1989/2020 
An  zahl Mit  arbei  ter: 0
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Handläufe, Leistenware und Brandschutztüren

  

Freiburg  66 Mitgliedsbetriebe

Schrei  ne  rin  nung 79280 Au, Dorfstr. 36 info@schreiner-innung-freiburg.de
Frei  burg GF: Bernd Schwär www.schreiner-innung-freiburg.de

 

 Obermeister (seit 1993) Obermeisterstellvertreter
 Schwär, Bernd  Eschmann, Ni  ko  laus
 Dorf  str. 36 Straß  bur  ger Str. 4
 79280 Au  79110 Frei  burg 
 info@schreiner-innung-freiburg.de info@schreiner-innung-freiburg.de
 www.schreiner-innung-freiburg.de www.schreiner-innung-freiburg.de
 

Bernd Schwär, Alter: 74
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1973  
An  zahl Mit  arbei  ter: 20
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Son  der  mö  bel

Freudenstadt  44 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 72250 Freu  den  stadt, Wall  str. 10 Tel. 07441 88440
Schrei  ne  rin  nung Freu  den  stadt GF: Sebastian Rother Fax 07441 884433

 

 Obermeister (seit 2016) Obermeisterstellvertreter
 Züfle, Robert N.N.
 Tonbachstr. 116 
 72270 Baiersbronn 
 Tel. 07442 5200 
 Fax 07442 121175 
 schreinerei.zuefle@web.de

Robert Züfle, Alter: 67
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1903/1978  
An  zahl Mit  arbei  ter: 3
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te:  Möbelbau, Türen, Parkett/Laminat/Vinylböden, Hoteleinrichtungen,  
Objekteinrichtungen, Haustüren, Parkettrenovierungen, Innenausbau
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Göppingen  50 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 73033 Göp  pin  gen, Stuttgarter Str. 75 Tel. 07161 70792
Schrei  ne  rin  nung Göp  pin  gen GF: Alexander Gonzalez  Fax 07161 69244

 

 Obermeister (seit 2011) Obermeisterstellvertreter
 Höfle, Horst Har  der, Ger  hard 
 Uhinger Str. 51/1 Rei  chen  ba  cher Str. 55 
 73095 Albershausen 73326 Deg  gin  gen 
 Tel. 07161 31388 Tel. 07334 4269 
 Fax 07161 34991 Fax 07334 3929 
 info@hoefle.de

Horst Höfle, Alter: 61
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1961/1991 
An  zahl Mit  arbei  ter: 4
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Saunabau, Schreinerarbeiten, Bestattungen

Heidelberg  33 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft Rhein-Neckar 68229 Mannheim, Lembacher Str. 6 Tel. 0621 30099860
Schreinerinnung Heidelberg GF: Tobias Menzer Fax 0621 30099866

 

 Obermeister Obermeisterstellvertreter
 Fössel, Rainer Gassert, Gebhard 
 Lindberghstr. 2 Industriestr. 16 
 69214 Eppelheim 69207 Sandhausen 
 Tel. 06221 759000 Tel. 06224 925252 
 Fax 06221 7590009 Fax 06224 923668 
 rainer.foessel@foessel.de

Rainer Fössel, Alter: 47
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 2001, 3.Generation  
An  zahl Mit  arbei  ter: 11
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Möbelschreinerei, Küchen, Thekenelemente, Sonderbau, 
CNC Fertigung (5 Achs), Türenherstellung, auch Denkmalschutz

Heidenheim  22 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 89518 Hei  den  heim, Hec ken  talstr. 84 Tel. 07321 982400
Schrei  ne  rin  nung Hei  den  heim GF: Klaus Lieb  haber Fax 07321 982424

 

 Obermeister Obermeisterstellvertreter
 Staud, Chri  sti  an  Sey  bold, Wolf  gang  Ketterle, Claus
 Schulstr. 2  Wie  sen  weg 8 Berliner Str. 46 
 89522 Hei  den  heim  89555 Steinheim-Sont  heim  89547 Gerstetten
 Tel. 07321 71433  Tel. 07329 96100 Tel. 07323 6662 
 Fax 07321 73250  Fax 07329 961020 Fax 07323 3206
 ch.staud@schreiner-staud.de

Christian Staud,  Alter: 51
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1952/2002  
An  zahl Mit  arbei  ter: 2
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Einbaumöbel, Haus- und Innentüren, Bauschreinerei 
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Heilbronn  79 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 74074 Heil  bronn, Ferdinand-Braun-Str. 26 Tel. 07131 93580
Schrei  ne  rin  nung Heil  bronn GF: Roland Müller Fax 07131 935888

 

 Obermeister (seit 2005) Obermeisterstellvertreterin
 Hutz, An  dre  as Epp  ler, Pe  tra
 Kreu  zen  str. 22 Gas  sen  tor 22
 74076 Heil  bronn  74336 Brackenheim 
 Tel. 07131 175624 Tel. 07135 6802
 Fax 07131 176312 Fax 07135 12090
 ahutz@hutz-creativ.de

An  dre  as Hutz, Alter: 61
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1924/1994 (3. Generation) 
An  zahl Mit  arbei  ter: 6
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te:  Ein  zel  möbel, Ob  jekt  mö  bel

Hohenlohe  69 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 74523 Schwä  bisch Hall, Stauff  en  bergstr. 35 - 37 Tel. 0791 971070
Schrei  ne  rin  nung  Hohenlohe GF: Angelika Gold Fax 0791 9710722

 

 Obermeister (seit 2010) Obermeisterstellvertreter
 Ehrler, Michael Wolz, Friedrich Steiner, Friedrich
 Hoffeldstr.4 Scheräcker 17 Im Lehen 45
 74673 Mulfingen-Jagstberg 74594 Kressberg 74523 Schwäbisch Hall
 Tel. 07938 212 Tel. 07957 98810 Tel. 0791 3426
 Fax 07938 1213 Fax 07957 988190 Fax 0791 47640
 info@schreinerei-ehrler.de

Michael Ehrler, Alter: 55
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1778/2004
An  zahl Mit  arbei  ter: 9
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Türen, Möbel- und Innenausbau, 
Objekteinrichtungen, Bestattungen

Karlsruhe  71 Mitgliedsbetriebe

Schrei  ne  rin  nung 76137 Karls  ruhe, Rüp  pur  rer Str. 13 Tel. 0721 932840
Karls  ruhe GF: Andreas Reifsteck Fax 0721 9328484

 

 Obermeister (seit 2014) Obermeisterstellvertreter
 Müller, Torsten Schäfer, Michael
 Hohenzollernstr. 75 Sophienstr. 36
 76135 Karlsruhe  76133 Karlsruhe
 Tel. 0721 812413 Tel. 0721 22884
 Fax 0721 9812265 Fax 0721 27371
 t.mueller_schreinerei@yahoo.de

Torsten Müller,  Alter: 56
An  zahl Mit  arbei  ter: 2
Jahr der Betriebsgründung: 1996
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te:  Innenausbau, Möbel, Türen, Restaurierungen, Bauschreinerei 
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Konstanz  45 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 78315 Ra  dolf  zell, Karl-Bü  che  ler Str. 8 Tel. 07732 12283
Schrei  ne  rin  nung Kon  stanz GF: Harald Liehner Fax 07732 12941

 

 Obermeister (seit 2015) Obermeisterstellvertreter
 Noebel, Baldur  Bruggner, Tho  mas
 Fritz-Arnold-Str. 11 Tal  str. 12
 78467 Konstanz 78333 Stoc kach 
 Tel. 07531 23119 Tel. 07771 2277
 Fax 07531 9189121 Fax 07771 61732
 beuter-noebel@t-online.de

Baldur Noebel, Alter: 62
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1921/2005 
An  zahl Mit  arbei  ter: 4
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Mö  bel- und In  nen  aus  bau, Restauration, Kunsthandwerk

Ludwigsburg  41 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 71634 Lud  wigs  burg, Bis  marckstr. 24 Tel. 07141 93990
Schrei  ne  rin  nung Lud  wigs  burg GF: Ni  cole Ackermann Fax 07141 901578 

 

 Obermeister (seit 2006) Obermeisterstellvertreter
 Braun, Friedrich Sachse, Volker
 Grezgasse 3 Gartenstr. 16a
 71665 Vaihingen 71638 Ludwigsburg
 Tel. 07042 5529 Tel. 07141 971050
 Fax 07042 4226 Fax 07141 9710511
 schreinereibraun@online.de

Friedrich Braun, Alter: 64
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1846/1996  
An  zahl Mit  arbei  ter: 5
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te:   Klas  si  sche Schrei  ne  rei

Region Mannheim  48 Mitgliedsbetriebe

Schrei  ne  rin  nung Region 68259 Mann  heim, Römerstr. 109a Tel. 0621 43704495
Mann  heim GF: Kom. Steffen  Haug Fax 0621 701406

 

 Obermeister (seit 2012) Obermeisterstellvertreter
 Haug, Steffen Eder, Steffen
 Römerstr. 109 a Durlacher Str. 6
 68259 Mannheim 68775 Ketsch
 Tel. 0621 703032 Tel. 06202 61891
 Fax 0621 701406 Fax 06202 63450
 schreinerei-haug@web.de

Steffen Haug, Alter: 59
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1930/1992  
An  zahl Mit  arbei  ter: 5
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Möbelbau, Sondermöbel, innovative Einrichtungen für Wohn-, Büro-
und Gewerbebereich, Türen
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Main-Tauber-Kreis  36 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft  97941 Tau  ber  bischofs  heim, Pestalozzial  lee 11 Tel. 09341 92510
Schrei  ne  rin  nung  GF: Angelika Gold Fax 09341 925150
Main-Tauber-Kreis 

 

 Obermeister (seit 2003) Obermeisterstellvertreter

 Haag, Jochen Rodemers, Michael
 Kapellenweg 24 Hundheimer Str. 50
 97990 Weikersheim 97877 Wertheim-Dörlesberg
 Tel. 07934 990838 Tel. 09342 6727
 Fax 07934 990839 Fax 09342 6927
 info@in-schreiner-mtk.de

Jochen Haag, Alter: 52
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1998 
An  zahl Mit  arbei  ter: 2
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Innnenausbau, Massivholzmöbel, Badmöbel, Treppen

Neckar-Odenwald  34 Mitgliedsbetriebe

Kreishandwerkerschaft 74821 Mos  bach, Nad  lerstr. 2 Tel. 06261 16014
Schrei  ne  rin  nung Neckar-Oden  wald GF: Michael Windmeißer Fax 06261 18166

 

 Obermeister (seit 2019) Obermeisterstellvertreter
 Weidinger, Karl-Josef Häfner, Thomas
 Zur Kreuzstr. 2 Zum Mühlengrund 2
 74736 Hardheim 74722 Buchen
 Tel. 06283 475 Tel. 06281 3437
 Fax 06283 472 Fax 06281 97251
 schreinerei.weidinger@t-online.de.de

Karl-Josef Weidinger, Alter: 66
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1948/1980  
An  zahl Mit  arbei  ter: 13
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Objekteinrichtungen, Türen, Mineralwerkstoff, Bad-Komplettsanierung 

 INNUNGEN
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Ortenau  105 Mitgliedsbetriebe

Tischler-Schrei  ne  r-In  nung 77855 Achern, Von-Drais-Str. 55 Tel. 07841 694816
Ortenau Geschäftsstelle: Petra Walther Fax 07841 694820

 

 Obermeister (seit 2010) Obermeisterstellvertreterin
  Burkard, Christoph Bezirk Achern: 
 Grüner Wasen 11  Walther, Petra
 77855 Achern-Oberachern Von-Drais-Str. 55
 Tel. 07841 21343 77855 Achern 
 Fax 07841 6676118 Tel. 07841 694816
 info@burkard-manufaktur.de Fax 07841 694820
  innung@schreiner-ortenau.de

Christoph Burkard, Alter: 40
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 2009  
An  zahl Mit  arbei  ter: 4
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Massivholzmöbel, Innenausbau

Obermeisterstellvertreter Obermeisterstellvertreter 
Bezirk Kehl Bezirk Lahr 
Müll, Kurt Kindle, Andreas 
Hanauerstr. 59  Gartenstraße 41/1 
77866 Rheinau-Diersheim 77933 Lahr-Sulz 
Tel. 07807 30031 Tel. 07821 91630 
Fax 07807 30033 Fax 07821 916335 

Obermeisterstellvertreter Obermeisterstellvertreter
Bezirk Offenburg Bezirk Wolfach
Maier, Thomas  Hermann, Markus
Raiffeisenstr. 18  Fürstenbergstr. 19
77704 Oberkirch  77776 Bad Rippoldsau 
Tel. 07802 90071  Tel. 07440 218
Fax 07802 7061095  Fax 07440 464 

Ostalb  73 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 73430 Aa  len, Cur  feßstr. 14 Tel. 07361 6356
Schrei  ne  rin  nung Ostalb GF: Ed  gar Horn Fax 07361 64917

 

 Obermeister (seit 2012) Obermeisterstellvertreter
 Gschwin  der, Lo  renz König, Eberhard
 Föh  ren  weg 6 Im Eichich 3
 73495 Stödtlen-Gax  hardt 73550 Waldstetten-Wißgoldingen
 Tel. 07964 2444 Tel. 07162 29567
 Fax 07964 2898 Fax 07162 24671
 info@schreinerei-gschwinder.de

Lo  renz Gschwin  der, Alter: 63
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1989 
An  zahl Mit  arbei  ter: 2
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Bau- und Möbelschreinerei
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Pforzheim-Enzkreis  24 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 75179 Pforz  heim, Wilferdinger Str. 6 Tel. 07231 313140
Schrei  ne  rin  nung Pforz  heim GF: Mat  thi  as Mor  lock Fax 07231 314681

 

 Obermeister (seit 1990) Obermeisterstellvertreter
 En  gel, Rein  hard Wagner, Thomas
 Mut  schel  ba  cher Str. 5 Frankfurter Str. 66
 75196 Rem  chin  gen  75433 Maulbronn
 Tel. 07232 71792 Tel. 07043 6518
 Fax 07232 79485 Fax 07043 5866
 reinhard.engel@engelschreiner.de

Rein  hard En  gel Alter: 69
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1925/1982  
An  zahl Mit  arbei  ter: 2
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: In  nen  aus  bau, Bau  schrei  ne  rei

Rastatt | Baden-Baden | Bühl  15 Mitgliedsbetriebe

Schrei  ne  rin  nung Ra  statt 76532 Ba  den-Baden, Rheinstr. 146 Tel. 07221 62504
  Geschäftsstelle: Christian Riese Fax 07221 62506

 

Obermeister (seit 2017) Obermeisterstellvertreter
Kreutz, Gün  ter Seiler, Wolfgang
Ruhr  str. 5 – 5a Im Kinzhurst 8
76437 Ra  statt  77815 Bühl-Oberbruch
Tel. 07222 39051 Tel. 07223 808433
Fax 07222 37561 Fax 07223 8084343
info@schreiner-krupp.kreutz.de

Günter Kreutz Alter: 62
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1945/1998  
An  zahl Mit  arbei  ter: 18
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Innenausbau, innovative Einrichtungen für Wohn-, Büro- und Gewerbe- 
bereich, Türen, Bauschreinerei, Ladenbau 

Ravensburg  77 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 88212 Ra  vens  burg, Zep  pe  linstr. 16 Tel. 0751 361420
Schrei  ne  rin  nung Ra  vens  burg GF: Franz Moos  herr Fax 0751 3614240

 

 Obermeister (seit 2010) Obermeisterstellvertreter
 Bucher, Michael David, Günter
 Zimmerplatzstr. 22 Moorbadstr. 9
 88339 Bad Waldsee 88299 Leutkirch-Herlazhofen 
 Tel. 07524 973130 Tel. 07561 5242 
 Fax 07524 9731320 Fax 07561 71788
 michael.bucher@wirth-bucher.de

Michael Bucher, Alter: 50
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1935/1998  
An  zahl Mit  arbei  ter: 12
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Möbel, Innenausbau, Mineralwerkstoff-Verarbeitung
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Rems-Murr  81 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 71332 Waib  lin  gen, Op  pen  län  derstr. 40 Tel. 07151 956510
Schrei  ne  rin  nung Rems-Murr GF: Petra Ehm Fax 07151 9565119

 

 Obermeister (seit 2020) Obermeisterstellvertreter
 Leibold, Steffen Kiesewalter, Rudolf Goller, Joachim
 Alfred-Klingele-Str. 41 Wasenmühle 15 Plattenstr.4
 73630 Remshalden-Geradstetten  73660 Urbach 71546 Aspach
 Tel. 07151 3692792 Tel. 07181 487001 Tel. 07191 20102
 Fax 07151 3692793 Fax 07181 487002 Fax 07191 22186
 s.leibold@leibold-innenausbau.de

Steffen Leibold, Alter: 55
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 2006  
An  zahl Mit  arbei  ter: 7
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Möbel, Innenausbau, Mineralwerkstoffbearbeitung, Trennwände, 
Akustikwände

Reutlingen  58 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 72764 Reut  lin  gen, Lin  dach  str. 37 Tel. 07121 26970
Schrei  ne  rin  nung Reut  lin  gen GF: Ewald Hein  zel  mann Fax 07121 269780

 

 Obermeister (seit 2010) Obermeisterstellvertreter
 Alter, Olfert Holder, Andreas Serway, Uwe
 Walddorfer Str. 5 Hardtgasse 8 Eisenbahnstr. 15
 72141 Walddorfhäslach  72813 St. Johann 72581 Dettingen 
 Tel. 07127 92350 Tel. 07122 9875 Tel. 07123 976727
 Fax 07127 923555 Fax 07122 3276 Fax 07123 976728
 o.alter@ka-moebel.de  

Olfert Alter, Alter: 60
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1986  
An  zahl Mit  arbei  ter: 12
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Schränke für Privat und Gewerbe, 
Türen (Brandschutz-/Strahlenschutztüren)

Rottweil  41 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 78628 Rott  weil, Stein  haus  erstr. 18 Tel. 0741 6836
Schrei  ne  rin  nung Rott  weil Leiterin Geschäftsstelle: Angelika Rauser Fax 0741 41528

 

 Obermeister (seit 2009) Obermeisterstellvertreter
 Emminger, Arndt Flaig, Hubert
 Reuteweg 16 St. Georgener Str. 1–7
 78652 Deißlingen 78739 Hardt
 Tel. 07420 91120 Tel. 07422 280110
 Fax 07420 91121 Fax 07422 2801150
 info@schreinerei-emminger.de

Arndt Emminger, Alter: 59
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1998 
An  zahl Mit  arbei  ter: 7
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Komplette Inneneinrichtungen vom Privathaus bis zu Objekten wie 
Restaurants oder Arztpraxen, Innenausbauarbeiten aller Art
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Schwarzwald-Baar  37 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 78048 Villingen-Schwen  nin  gen Tel. 07721 51059
Schrei  ne  rin  nung  Seb.-Kneipp-Str. 50 Fax 07721 1077
Schwarzwald-Baar GF: Rainer Wagner

 

 Obermeister (seit 2007) Obermeisterstellvertreter
 Jordan, Gerhard Schünke, Ulrich
 Oberer Dammweg 4 c/o Werner Ettwein GmbH
 78050 Villingen-Schwenningen  Eckweg 1
 Tel. 07721 22632 78048 Villingen-Schwenningen
 Fax 07721 27796 Tel. 07721 98750
 info@jordan-schreinerei.de Fax 07721 987530

Gerhard Jordan, Alter: 62
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1919/1989  
An  zahl Mit  arbei  ter: 7
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Kompletter In  nen  aus  bau, Brandschutztüren aus Holz, Einbruchschutz

Sigmaringen  63 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 72488 Sig  ma  rin  gen, Hintere Landesbahnstr. 7 Tel. 07571 12727
Schrei  ne  rin  nung Sig  ma  rin  gen GF: Patricia Baumann Fax 07571 52368

 

 Obermeister (seit 2014) Obermeisterstellvertreter
 Braunschweig, Stefan Springer, Wolfgang
 Ziegelhofweg 11 Im Olber 22
 88605 Meßkirch  72516 Scheer 
 Tel. 07575 2429 Tel. 07572 78520
 Fax 07575 4937 Fax 07572 78432
 stefan.braunschweig@t-online.de

Stefan Braunschweig, Alter: 55
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1895/1996  
An  zahl Mit  arbei  ter: 10
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Innenausbau, Parkett, Fensterbau, Glasfassaden, Wintergarten, 
Insektenschutz 

Sinsheim  26 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft Rhein-Neckar 68229 Mannheim, Lembacher Str. 6 Tel. 0621 30099860
Schreinerinnung Sins  heim GF: Tobias Menzer Fax 0621 30099866

 

 Obermeister (seit 2014) Obermeisterstellvertreter
 Schock, Reiner Westholt, Heinrich
 Sportplatzweg 17 Industriestr. 73 
 74889 Sins  heim-Dühren 74927 Eschelbronn
 Tel. 07261 2808 Tel. 06226 554422
 Fax 07261 17785 Fax 06226 554422
 info@schreinerei-schock.de

Reiner Schock,  Alter: 51
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1933/1996 
An  zahl Mit  arbei  ter: 8
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Innenausbau, Fenster und Türen, Sicherheitstechnik, Möbel, 
Bestattungen
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Stuttgart  43 Mitgliedsbetriebe

Kreishandwerkschaft 70191 Stuttgart, Heilbronnerstr. 43 Tel. 0711 489730
Schreiner-Innung Stuttgart Leiterin Geschäftsstelle: Simone Blank Fax 0711 4897322

 

 Obermeister (seit 2020) Obermeisterstellvertreter
 Kiess, Tilo Furch, Matthias
 Heigelinstr. 5 Leinenweberstr. 67
 70567 Stuttgart 70567 Stuttgart 
 Tel. 0711 900930 Tel. 0711 21748520  
 Fax 0711 7156779 Fax 0711 21748545 
 tilo.kiess@alfred-kiess.de

Tilo Kiess, Alter: 55
Jahr der Betriebsgründung: 1939  
An  zahl Mit  arbei  ter: 48
Produkt  schwer  punk  te: Privatresidenzen, Objektinnenausbau, Aufzuginnenausbau

Tübingen  37 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 72070 Tü  bin  gen, Hand  werk  erpark 1 Tel. 07071 22787
Schrei  ne  rin  nung Tü  bin  gen GF: Gerold Imhof Fax 07071 22250

 

 Obermeister (seit 2010) Obermeisterstellvertreter
 Schä  fer, Hel  mut Volk, Bernhard
 Fil  der  str. 19 Mühringer Str. 28
 72108 Rot  ten  burg 72181 Starzach
 Tel. 07472 3731 Tel. 07483 1255
 Fax 07472 3466 Fax 07483 8189
 h.schaefer@gebr-schaefer.de

Hel  mut Schä  fer, Alter: 60
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1947/1987  
An  zahl Mit  arbei  ter: 16
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Möbel, Treppenbau, cnc Lohnarbeiten, 5 Achsmaschine, Ladenbau,  
Kirchenbänke, Arztpraxen, Sondertüren, Haustüren, Serienfertigung für die Automobilindustrie

Tuttlingen  41 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 78532 Tutt  lin  gen, Molt  kestr. 7 Tel. 07461 2201
Schrei  ne  rin  nung Tutt  lin  gen GF: Uwe Schmidt Fax 07461 12302

 

 Obermeister (seit 2017) Obermeisterstellvertreter
 Strohm, Klemens  Mo  ser, Bernd
 Unter Buchsteig 6  In  du  strie  str. 2
 78532 Tuttlingen-Möhringen  78585 Bubs  heim
 Tel. 07462 948370  Tel. 07429 94150
 Fax 07462 9483710  Fax 07429 941520
 ks@strom-einrichtungen.de 

Klemens Strohm, Alter: 53
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1961/1997 
An  zahl Mit  arbei  ter: 25
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Möbel und Innenausbau
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Ulm/Alb-Donau-Kreis  60 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 89077 Ulm, Schillerstr. 18 Tel. 0731 140300
Schrei  ne  rin  nung Ulm/Alb-Donau-Kreis GF: Dipl.-Verw. Tho  mas Jung Fax 0731 1403020

 

 Obermeister (seit 2010) Obermeisterstellvertreter
 Gey  er, Hansjörg Ve  ser, Sig  mund Ott, Gerhard
 Öl  lin  ger Weg 3 Emer  kin  ger Str. 41 Prinz-Eugen-Str. 11
 89176 As  sel  fin  gen 89597 Mun  der  kin  gen 89134 Blaustein-Wippingen
 Tel. 07345 7447 Tel. 07393 95290 Tel. 07304 7130
 Fax 07345 22143 Fax 07393 952915 Fax 07304 43207
 info@geyer-schreinerei.de

Hansjörg Gey  er, Alter: 56
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1845  
An  zahl Mit  arbei  ter: 15
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Fenster, Türen, Innenausbau, 
Möbelbau

Waldshut  60 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 79761 Waldshut-Tien  gen, Fried  richstr. 3a Tel. 07751 91730
Schrei  ne  rin  nung Wald  shut GF: Aron Jehle Fax 07751 917321

 

 Obermeister (seit 2021) Obermeisterstellvertreter/in
 Heer, Lothar Schneider, Martina Held, Tobias
 Aubachstr. 9 Döttinger Str. 16 Ehrenbachstr.  11
 79879 Wutach-Lembach 79761 Waldshut Tiengen 79780 Stühlingen-Weizen
 Tel. 07709 1265 Tel. 07751 4564 Tel. 07744 5027
 Fax 07709 1373 Fax 07751 4512
 lothar.heer@t-online.de

Lothar Heer, Alter: 63
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1984 
An  zahl Mit  arbei  ter: 2
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Möbelbau, Innenausbau

Weinheim  19 Mitgliedsbetriebe

Kreishandwerkerschaft Rhein-Neckar 68229 Mannheim, Lembacher Str. 6  Tel. 0621 30099860
Schreinerinnung Weinheim GF: Tobias Menzer Fax 0621 30099866

 

 Obermeister (seit 2008) Obermeisterstellvertreter
 Streit  ner, Jür  gen Albrecht, Ralf
 Beck  str. 2 Gottlieb-Daimler-Str. 9
 69469 Wein  heim 69514 Laudenbach 
 Tel. 06201 14541 Tel. 06201 477299
 Fax 06201 16127  Fax 06201 477183
 mail@holzundhandwerk.com

Jür  gen Streit  ner, Alter: 54
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 2001 
An  zahl Mit  arbei  ter: 10
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Möbelbau und Innenausbau

 INNUNGEN
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Zollern-Alb  47 Mitgliedsbetriebe

Kreis  hand  werk  erschaft 72458 Albstadt-Ebin  gen, Bleu  el  wie  sen 12/1 Tel. 07431 93750
Schrei  ne  rin  nung Zollern-Alb GF: Jür  gen Greß Fax 07431 937520

 

 Obermeister (seit 2012) Obermeisterstellvertreter
 Konzelmann, Reinhard Gonser, Jörg
 Gehrnstr. 8 Ziegelstr. 5
 72336 Balingen  72459 Albstadt
 Tel. 07433 993516 Tel. 07435 1665
 Fax 07433 993530 Fax 07435 1322
 rko@akoba.de

Reinhard Konzelmann, Alter: 61
Jahr der Betriebsgründung/Übernahme: 1986  
An  zahl Mit  arbei  ter: 7
Fer  ti  gungs  schwer  punk  te: Treppenrenovierung, Bau- und Möbelschreinerei
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Ehrungen 2021

Gemäß der geltenden Ehrenordnung des Landesfachverbandes  

durften wir im Jahr 2021 nachfolgende Persönlichkeiten, die sich 

für das Schreinerhandwerk im Ehrenamt verdient gemacht haben,  

auszeichnen.

Brilliantene Ehrennadel

Hannes Schmidt, Freiburg

August Wannenmacher, Zollern-Alb

Goldene Ehrennadel

Jörg Steinle, Böblingen

Hans Diether, Böblingen

Reinhard Schips, Esslingen-Nürtingen

Jochen Haag, Main-Tauber-Kreis

 INNUNGEN

Silberne Ehrennadel

Michael Ehrler, Hohenlohe

Jörg Bode, Karlsruhe

Eduard Bossert, Karlsruhe

Volker Kloss, Karlsruhe

Alexander Müller, Karlsruhe

Michael Walter, Karlsruhe

Karin Wieneke, Karlsruhe

Michael Bucher, Ravensburg

Hansjörg Geyer, Ulm/Alb-Donau-Kreis

Bronzene Ehrennadel

Elisabeth Jäger, Karlsruhe

Joachim Mösch, Karlsruhe

Fabian Rendes, Karlsruhe

Friedhelm Röhm-Thome, Karlsruhe
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Als neue Mitglieder heißen wir herzlich willkommen:

Neueintritte 2021

Biberach

TEWA GmbH

Die Schreinerstätte 

Seehölzle 1

88456 Ingoldingen-Wattenweiler

Bodenseekreis

Roland Dreher

Schreinerei

Schwedenstr. 18

88682 Salem

Der landesweiten Innungsorga-

nisation ist es nun bereits im 

vierten Jahr in Folge gelungen, 

einen Mitgliederzuwachs zu er-

zielen. Den insgesamt rund 60 

ausscheidenden Innungsmitglie-

dern – ganz überwiegend auf 

Grund altersbedingter Betriebs-

aufgabe – stehen insgesamt 73 

neue Mitglieder gegenüber, so-

dass die Zahl der dem Landes-

fachverband angeschlossenen 

Mitgliedsbetriebe auf insgesamt 

fast 1850 zugenommen hat. Diese 

Entwicklung ist erfreulich und in 

gewisser Weise auch notwendig, 

da von einem hohen Organisati-

onsgrad die Glaubwürdigkeit und 

Stärke der Interessenvertretung 

abhängt. Des Weiteren schafft ei-
ne starke Gemeinschaft auch die 

Voraussetzung dafür, dass das 

Leistungsangebot der Innungsor-

ganisation aufrechterhalten und 

weiterentwickelt werden kann. 

Wir danken den Verantwortlichen 

in den Innungen und auch un-

serem Innungsbetreuer Kurt Szo-

fer für die erfolgreiche Gewinnung 

der neuen Mitglieder und wün-

schen uns, dass sich diese aktiv in 

der Innungsorganisation beteili-

gen und für sich und ihren Betrieb 

profitieren. 
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Böblingen:

Das ! Messehaus

Inh. Simeon Rebmann 

und Markus Wintzler

Siemensstr. 6

71101 Schönaich

Niklas Gack

Schreinermeister

Heerstr. 15

71083 Herrenberg

REVO Ihr Schreiner

Rainer Vogt

Friedhofstr. 21

71229 Leonberg

Rösch e. K.

Wohnbau

Lerchenstr. 47

71144 Steinenbronn

Martin Wiemer

Schreinerei

Mühlgasse 10/1

71263 Weil der Stadt

Esslingen-Nürtingen

Bosner

Möbel- und Innenausbau

Wolfäckerstr. 10

70794 Filderstadt

Thomas Gienger

Schreinerei Innenausbau 

Hofstr. 19

73272 Neidlingen

Stephan Gugeler

Holztechniker, Schreinermeister

Im Gehren 2

73732 Esslingen a. N.

Hinderer Parkett

Wellinger Str. 5

73274 Notzingen

Möbel Mathes

Inh. Jürgen Lang

Einbauküchen - Badmöbel

Friedrich-List-Str. 6

73249 Wernau (Neckar)

Möbelmanufaktur -

Architektur in Küche + Raum

Inh. Michael Faig

Kirchheimer Str. 33

72639 Neuffen

Stefan Müller

Bau- und Möbelschreinerei 

Esslinger Str. 11

73732 Esslingen a. N.

Göppingen

Brühl

Türenwerk + Schreiner KG

Treffelhauser Str. 4
89558 Böhmenkirch
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Holzschmiede

Carl-Benz-Str. 10

73072 Donzdorf

pefu 70

Innenausbau, Bauelemente

Birkenstr. 4

73066 Uhingen-Holzhausen

Schreinerei Pillmayer

Weidenweg 18

73087 Bad Boll

Andreas Schweizer

Schreinerei

Ditzenbacher Str. 10

73342 Bad Ditzenbach-Auendorf

Zennegg GmbH

Schreinerei & Messebau 

Helfensteinstr. 64

73349 Wiesensteig

Heidelberg

Schreinerei Conrath UG

Poststr. 6

69257 Wiesenbach

Heidenheim

Schreinerei Guffler
Am Schafberg 1

89561 Dischingen-Katzenstein

Schreinerei Himmelreich GmbH

Riedstr. 11

89520 Heidenheim

Werner Kern

Schreinerei

Kirchhofstr. 21

89547 Gerstetten

Bernd Pranghofer

Küchen - Schreinerei 

Am Meilenstein 4

89567 Sontheim

Hermann Röger

Innenausbau

Osramstraße 9

89542 Herbrechtingen

Seeger

Meisterfachbetrieb

Daimlerstr. 35

89564 Nattheim

Heilbronn

Walter Lang GmbH & Co. KG

Robert-Bosch-Str. 4

75031 Eppingen

Hohenlohe

Sebastian Schürger

Tischlermeister

Kirchenweg 14

74575 Schrozberg
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Karlsruhe

Jürgen Brohammer

Schreinerei 

Kleiner Plom 4

76275 Ettlingen

Günter Knüttel

Schreinerei 

Rathausstr. 15

76228 Karlsruhe

Konstanz

Tom Schächtle

Schreinerei

August-Borsig-Str. 5

78467 Konstanz

Schreinerei Schmidt

Byk-Gulden-Str. 21

78467 Konstanz

Main-Tauber-Kreis

Zeitwerk-Design

Inh. Daniel Zeitler

Königheimer Str. 57

97941 Tauberbischofsheim

Neckar-Odenwald

Jürgen Weimann

Innenausbau

Miltenberger Str. 31

74736 Hardheim

Ortenau

Heppner Holztreppenbau

Inh. Maximilian Rehberg

Draisstr. 1

77948 Friesenheim-Schuttern

Schreinerei Kappus

Herrenstr. 19

77955 Ettenheim

Ostalb

Ammon "EVA Sauna Bau" GmbH

Lauterburgerstr. 42

73566 Bartholomä

Budweiser - Rank

Möbel & Türen GmbH & Co. KG

Güglingstr. 54

73529 Schwäbisch Gmünd

Uwe Engelmann

Schreinerei

Brahmsweg 11

73453 Abtsgmünd

holzA.R.t

Alexander Ripberger

Haydnstr. 3

73557 Mutlangen

Lauinger Planung & Projekt

Verwaltungs GmbH

Industriestr. 10

73441 Bopfingen
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Munz  

Möbel- Innenausbau

Am Dörrhäusle 5

73457 Essingen

Rothmann

Sauna und Möbelbau

Waserstr. 11

73495 Stödtlen-Stillau

Oliver Süssmann

Schreinerei

Im Kreut 2

73497 Tannhausen

holzwert | handwerk & design 

David Walker

Im Bühlfeld 1

74417 Gschwend

Rottweil

Horst Braun

Freier Architekt

Teckstr. 13

72175 Dornhan

Sinsheim

Zimmermann Bauelemente 

GmbH

Türenwelt Zimmermann

Eschelbacher Str. 26-30

74889 Sinsheim-Hoffenheim

Stuttgart

Brändle & Siebert Bau GmbH

Fenchelstr. 16

70619 Stuttgart

Tübingen

Rudi Bühler

Schreinerei

Bachstr. 10

72119 Ammerbuch

FH CONCEPT SCHREINEREI

Ferdinand Schneider-Hlawatsch

Hechinger Str. 264

72072 Tübingen

Rafael Schwarz

Schreinerei

Eisenbahnstr. 1

72119 Ammerbuch

Adelbert Truffner
Schreinerei 

Allmandstrasse 26

72108 Rottenburg

 

Jürgen Vasold

Schreinerei

Alexanderstr. 6/1

72145 Hirrlingen

Benjamin Waller

Schreinermeisterbetrieb 

Schützenstr. 15

72145 Hirrlingen
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Tuttlingen

Meihack Messebau GmbH

Take-off Gewerbepark 145
78579 Neuhausen

Holzmanufaktur Fabian Weber

Neufraer Str. 21

78554 Aldingen

Christoph Wieser

Holzdrehteile Treppengeländer

Wilhelmstr. 12

78600 Kolbingen

Ulm/Alb-Donau-Kreis

Engelhardt GmbH & Co. KG

Bau- und Möbelschreinerei 

Boschstr. 36

89079 Ulm

FTS Fenster Türen Bauelemente

Inh. Uwe Steinle

Ottostr. 5

89155 Erbach

Heimbach GmbH

Schreinerei

Von-Freyberg-Str. 12

89614 Öpfingen

Matthias Knecht

Holz mit Design

Memminger Str. 8

88481 Balzheim

Schreinerei Meister  

GmbH + Co. KG

Talfinger Str. 21
89073 Ulm

Rommel

Der Schreiner

Hülbenstr. 7

72535 Heroldstadt

Schreinerei Schuler

Braunselweg 14

89611 Rechtenstein

Patrick Weiss

Schreinermeister

Gottlieb Daimler Str. 11

89150 Laichingen

Waldshut

Martin Frommherz

Schreinerei 

Wehrerstr. 7

79682 Todtmoos

HolzHaus Bonndorf GmbH

Bernhard Hegar

Im Breitenfeld 14

79848 Bonndorf

Berthold Matt

Schreinerei

Albbruckerstr. 28

79774 Albbruck
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Vedran Nikolic

Schreinerei

Rheinbrückstr. 16

79713 Bad Säckingen

Zollern-Alb

Hermle

Schreinerei

Siemensstr. 24

72355 Schömberg-Schörzingen

Möbel Rogg Balingen 

GmbH & Co. KG

Schreinerei 

Widerholdstr. 20

72336 Balingen

Siric Montageservice

Sascha Siric

Lindenstr. 21

72469 Meßstetten



Patentierte Sicherheit an Band + Schlosskante durch 

integrierte Knautschzonen. Bewährter Schutz für 

Kinderfi nger ohne nachträglich aufgeschraubte Rollos. 

nachhaltig. wartungsarm. sicher.

kueffner.de

T Ü R E N

ZARGEN 

PROFILE

NEU
 

Renovierungszarge für die Umnutzung 
von Altbauten

Fingerschutz-

zarge für die 

Kombination mit 

Holzzargen

F I N G E R

S C H U T Z

T Ü R E N

für Kindergärten
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Sachverständigentagung 2021

Fortbildung und Erfa auf 
hohem Niveau
Volker Hägele

Mit knapp 40 Teilnehmern war 

die diesjährige Sachverständi-

gentagung des Landesfachver-

bandes Schreinerhandwerk am 

05./06.11.2021 im Schwarzwald 

Panorama Hotel in Bad Herren-

alb, trotz Corona und den ver-

schärften Vorschriften für Unge-

impfte, gut besucht. Die Themen 

reichten von der aktuellen VOB/C 

Tischlerarbeiten und deren Kom-

mentierung über Sachverstän-

digen-Gutachten aus juristischer 

Sicht, die Fachgerechte Fugen-

abdichtung im (Bau-/) Schrei-

nerhandwerk bis hin zu Bauphy-

sikalischen Eigenschaften von  

Außenbauteilen Luft- und Schlag-

regendichtheit, Bauteilanschlüsse.

Nach der Begrüßung durch den 
Landesinnungsmeister Wolfgang 

Pflücke stellte Volker Hägele, 
Technischer Berater beim Landes-
fachverband, „Aktuelles aus dem 

Sachverständigenwesen“ vor. Im 
vergangenen Jahr sowie in die-
sem Jahr fanden jeweils Vorbe-
reitungsseminare mit darauffol-
genden Sachkundefeststellungs-

Blick ins Auditorium

Bilder: Landesfachverband Schreinerhandwerk BW

 SACHVERSTÄNDIGE
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verfahren (Prüfungen) bestehend 
aus schriftlicher und mündlicher 
Prüfung sowie aus Probegutach-
ten statt. Des Weiteren stellte er 
Richtlinien des Bundesverbandes 
TSD vor, die zu einem großen Teil 
auch von der Sachverständigen-
kommission aus Baden-Württem-
berg erarbeitet und begleitet wur-
den.

Die wichtigsten Neuerungen des 
Justizvergütungs- und -entschädi-
gungsgesetzes  JVEG, welches seit 
01.01.2021 anzuwenden ist, war 
der letzte Punkt des einführenden 
Vortrags.

Peter Musch ö.b.u.v. Sachverstän-
diger im Schreinerhandwerk stell-

Begrüßung durch den Landes-

innungsmeister W. Pflücke Einführung durch V. Hägele

te den für ausführende Betriebe 
wichtigsten Teil C der VOB (Ver-
gabe- und Vertragsordnung für 
Bauleistungen, ehemals Verdin-
gungsordnung für Bauleistungen) 
vor, welcher auch als allgemein 
anerkannte Regel der Technik 
(a.a.R.d.T.) angesehen wird. Für 
die im Teil C aufgeführten Gewer-
ke wurde u.a. mit Peter Musch 
für Tischlerarbeiten ein neuer 
Kommentar erarbeitet, den er 
ebenfalls vorstellte. Auch die uni-
versale Bedeutung des Teils C für 
die Ausschreibung und Ausfüh-
rung von Bauleistungen aller Art 
wurden erläutert. Anhand von 
Praxisfällen zeigte er, dass für 
zahlreiche praktische Probleme, 
Regelungen in der „Tischler/ 
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Peter Musch bei seinen Ausführun-

gen zur VOB/C mit Kommentierung

Dr. Frederik Neyheusel übernahm 

den juristischen Part

Schreiner-Norm“ zu finden sind. 
Hierbei ging er auf den Abschnitt 
2 „Stoffe und Bauteile“, beispiels-
weise auf Holz, Furniere oder 
Dichtstoffe ein. Dann wurde der 
Abschnitt 3 „Ausführung“ be-
schrieben und mit zahlreichen 
Beispielen aus der Praxis verdeut-
licht. Im Abschnitt 4 „Nebenleis-
tungen, besondere Leistungen“ 
geht es, ebenso wie in Abschnitt 5 
„Abrechnung“, um monetäre Fra-
gen. Dass dieses Thema und die 
Art es mit Praxisbezug zu präsen-
tieren bei den Teilnehmern sehr 
gut ankam, zeigte die Bewertung 
der Teilnehmer.

Nach dem Mittagessen ging 
Rechtsanwalt Dr. Frederik Ney-

heusel, SGP Rechtsanwälte, auf 
„Das Sachverständigen-Gutachten 

aus juristischer Sicht“ ein.

Mit dem bekannten Spruch „2 Ju-
risten – 3 Meinungen“ begann 
Neyheusel seinen sehr unterhalt-
samen und kurzweiligen Vortrag 
über Baurecht. Die hier wich-
tigsten Vertragstypen, nämlich 
den Werkvertrag, den Kaufver-
trag sowie den Beratungsvertrag, 
stellte er anschaulich durch ein 
Diagramm vor. Dann wurde die 
„Mangelvermeidung“ behandelt. 
Die Bedeutung der DIN, Herstel-
lerangaben, Allgemeine bauauf-
sichtliche Zulassung wurde er-
läutert, bevor er auf „Die Funktion 
des Sachverständigen und der  
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„Die Kunst der Fuge“ lebhaft 

vorgetragen von Günter Zitz

Prozess“ einging. „Das Privat-
gutachten“, „Der Sachverständige 
als gerichtlich bestellter Gutach-
ter“ und „Der Sachverständige im 
Schiedsverfahren“ vervollständig-
ten den ebenfalls sehr gut bewer-
teten Vortrag. 

„Die Kunst der Fuge – Fachge-

rechte Fugenabdichtung im (Bau-

/) Schreinerhandwerk“ lautete 
der letzte Beitrag des Tages des 
ö.b.u.v. Sachverständigen für das 
Fugerhandwerk Günter Zitz. Zu-
nächst ging er auf grundlegende 
wichtige Fragen ein bevor er auf 
die verschiedenen Dichtstoffe mit 
den jeweiligen Eigenschaften und 
deren Einsatzgebiete einging. Die 
Ausführung einer konstruktiven 
Verfugung zwischen verschieden-
en Materialien stellte er mit 5 
Schritten dar. Dazu gehörte, dass 
um eine langlebige Elastizität ge-
währleisten zu können, darf der 
Dichtstoff nur eine 2-Flankenhaf-
tung aufweisen, die Fuge muss 
mit zugelassenen Materialien hin-
terfüllt werden und die Hinterfül-
lung sollte nicht wassersaugend 
sein. Ohne Hinterfüllung besteht 
die Gefahr einer Rissbildung des 
Dichtstoffes und kann zu einer Un-
dichtigkeit führen.

Abschließend stellte Günter Zitz 
auf seine temperamentvolle und 
engagierte Art einige Fehler aus 
Praxisfällen vor, so dass manche 

Teilnehmer meinten, er „lebe“ das 
Thema Fugen regelrecht. Interes-
sant war auch die Info, dass es 
in ganz Deutschland nur zwei  
ö. b. u. v. Sachverständige für das 
Fugerhandwerk gibt.

Am Samstagvormittag hielt der 
Bauphysiker Benjamin Standecker 
von der IB Standecker GmbH & Co 
KG seinen Vortrag über „Bauphy-

sikalische Eigenschaften von Au-

ßenbauteilen Luft- und Schlagre-

gendichtheit, Bauteilanschlüsse“. 
Hierbei stellte er zunächst das 
3-Ebenen-Prinzip vor: Schlagre-
genebene, Funktionsebene sowie 
Luftdichtheitsebene. Im Neubau 
stelle dies kein Problem dar, so 
Standecker, jedoch zeigte er auch 
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anhand von Praxisbildern, dass je-
der Altbau seine Besonderheiten 
hat. Anhand von Thermografien 
zeigte er dann Schwachstellen, 
bevor er auf die Einbaulage von 
Fenstern im Mauerwerk und dem 
damit zusammenhängenden fRSi-
Faktor einging. Anschließend ging 
es um die Frage „Wie dicht muss 
ein Fensteranschluss sein?“. Über 
historische Fenster stellte er eini-
ge Normen und Gesetze vor und 
ging dann auch auf die Herausfor-
derung Schlagregendichtheit bei 
Schwellen, z. B. im barrierefrei-
en Bereich, ein. Die Prüfung der 
Luftdurchlässigkeit im Prüfstand 
nahm dann auch nochmals einen 
größeren Teil ein, wobei die Info 
interessant war, dass die Luft-
dichtheit erst nach einigen Tagen/
Wochen erreicht wird. Mit einigen 
Praxisbeispielen wurden zuletzt 
verschiedene Bauteilanschlüsse 
gezeigt und erläutert.

Zum Abschluss stellten die ö.b.u.v. 
Sachverständigen im Schreiner-
handwerk, Andreas Hofmayer aus 
Schallstadt bei Freiburg und Jo-
hannes Peter Stein aus Saarbrü-
cken, aktuelle, interessante Pra-
xisfälle vor.
Hofmayer zeigte einen Fall über  
Festival-Lautsprecher (Boxen) eines 
namhaften Herstellers, bei denen 
es zur Rißbildung an den Verkle-
bungen kam. In Frage gestellt 
wurde, ob das Material und die 

Benjamin Standecker bei einem 

fundierten Vortrag über Außenbau-

teilanschlüsse

Konstruktion geeignet bzw. unge-
eignet waren.
Beim Fall von Herrn Stein ging es 
um mehrere unschöne Fugen, wo-
bei von den Teilnehmern die Mei-
nung vertreten wurde, dass das 
Hauptproblem die fehlende Pla-
nung und die mangelhafte Ausfüh-
rung war.

Im Anschluss gab es, wie immer, 
noch einen Mittags-Imbiss, bevor 
sich die Teilnehmer auf den Heim-
weg machten.

Die nächste Tagung findet am 4./5.
Novemer 2022 im Tagungszen-
trum in Blaubeuren statt.



FÜR UNS ZÄHLT 
QUALITÄT UND VERLÄSSLICHKEIT 

Seit über 70 Jahren ist PiLiPP Holzwerkstoffe bereits 
erfolgreich am Markt tätig. Diese Erfolgsgeschichte 

ist geprägt von einem starken Bewusstsein für 

Tradition, Innovationsfreude und dem Streben nach 

Stabilität des mittelständischen Unternehmens.

Die langjährige Zusammenarbeit mit den führenden 

Herstellern in der Holzverarbeitung und im Holzhandel 

bietet Ihnen die beste Qualität. Dafür bürgen wir 

gemeinsam mit unseren Zulieferern.

KONZEPTE REALISIEREN 

Boden  Türen  Platten  Holzbau
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Sachverständige im
Schreinerhandwerk
Mitglieder des Landesfachverbandes
Schreinerhandwerk Baden-Württemberg
Stand März 2022

HWK Freiburg

Andreas Hofmayer

Wiesenstr. 22

79227 Schallstadt

Tel. 07664  612270

oder 0162   7626814

hofmayer@sachverstand-holz.de 

www.sachverstand-holz.de

Rainer Kälble

Am Ottersgraben 16

77736 Zell a. H.

Tel. 07835 549923 

oder 0174 9058377

rkaelble@t-online.de

 

Klaus Kopf

Lärchenweg 16

77948 Friesenheim

Tel. 07821 96880 

oder 0171 7610401

info@kopf-innenausbau.de

Winfried Lohfink

Weinstr. 167

77654 Offenburg

Tel. 0781  9483666

Fax 0781  9483667

info@schreinerei-amsel.de

Jürgen Lorenz

Kandelstr. 10

79199 Kirchzarten

Tel. 07661 989390

Fax 07661 9893930

info@holzmanufaktur-lorenz.de

Stefan Stein

In der Breite 21

79189 Bad Krozingen

Tel. 07634  5082355

Fax 07634  5082356

info @ schreinerei-innenausbau-stein.de

Wolfgang Schaub

Talblick 4

77960 Seelbach

Tel. 07823 96974 

oder 0170 9434145

info@schreinergutachten.de

www.schreinergutachten.de
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HWK Heilbronn 

Roland Abzieher

Teichstr. 17

74182 Obersulm

Tel. 07130 47470 

oder 0177 4195135

Fax 07130 474747

info @ schreinerexpertise.de

www.schreinerexpertise.de

Hermann Burkard

Am Waldblick 2

74541 Vellberg 

Tel.  07907  320 

Fax 07907   428 

hermann-burkard@t-online.de

Michael Ehrler

Hoffeldstr. 4

74673 Mulfingen

Tel.  07938   212 

oder 0170 5640734

Fax 07938 1213

info@schreinerei-ehrler.de

Claudius Freiberg

Kirschenwasen 15

74670 Forchtenberg

Tel. 07948   9429710 

Fax 07948 9429712 

info@claudius-freiberg.com

Marc-Tell Grözinger

Auf der Schanz 16

74080 Heilbronn

Tel. 0176   63077756

marc-tell.groezinger@hotmail.de 

HWK Karlsruhe 

Reinhard Engel

Mutschelbacher Str. 5

75196 Remchingen

Tel. 07232  71792

Fax 07232 79485

reinhard.engel @ engelschreiner.de

Rudolf Freiburger

Zur Seeplatte 9

76228 Karlsruhe

Tel. 0721  79070790

Fax 0721  790707949

freiburger.rudi@t-online.de

Markus Gerweck

Hügellandstr. 81

75015 Bretten

Tel. 07252 1303

Fax 07252 86225

info @ schreinerei-gerweck.de

Andreas Pittroff

Walddorfer Str. 3

72221 Haiterbach-Oberschwandorf

Tel. 07456 944699

Fax 07456 99157444

info@innenausbau-pittroff.de

Gerhard Schlecht

Kornstr. 15

75387 Neubulach

Tel. 07055 7808

Fax 07055  7157

gerhard.schlecht @ web.de
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Hagen Schneider

Daimlerstr. 32

75433 Maulbronn

Tel. 07043  7850

Fax 07043  907851

schreinerei-hagen-schneider @ gmx.de

Thomas Niklas Schühly

Mergelgrube 29

76646 Bruchsal 

Tel. 07251 95595

Fax 07251 95597

info @ schuehly.de

Richard Wörtz

Gymnasiumstr. 157

75175 Pforzheim

Tel. 07231   9783833

Fax 07231   9783844

richard @ woertz.de

HWK Konstanz 

Jürgen Müller

c/o exligno

Hauptstr. 27

79793 Wutöschingen

Tel. 07746   5243

Fax 07746  603

juergen.mueller @ exligno.eu

Rudolf Seifried

Büscheck 4

78662 Bösingen 

Tel. 0171 8312387

info @ seifried-rudolf.de

Paul Ziganke

Heilsbergstr. 12 b 

78247 Hilzingen 

Tel. 07731 61157

Fax 07731  67855

schreinereinakowitsch @ t-online.de

HWK Mannheim 

Christiane Frey

Dresdner Str. 32

68766 Hockenheim 

Tel. 06205 6478

oder 0171 5030236

info@schreinereifrey.de

Winfried Glocker

August-Borsig-Str. 16

68199 Mannheim

Tel. 0621   851728

Fax 0621  857228

info @ glocker-mannheim.de

Thomas Kern

Alte Buchener Str. 13

74722 Buchen-Hettingen 

Tel. 06281  529020

Fax 06281  529029 

schreinerei-kern@t-online.de

Reiner Schock

Sportplatzweg 17

74889 Sinsheim-Dühren

Tel. 07261  2808

oder 0171   3203450

Fax 07261  17785

info @ schreinerei-schock.de
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HWK Reutlingen 

Manfred Stingel

Friedrichstr. 8-10

72458 Albstadt-Ebingen 

Tel. 07431 90277 

oder 0172  6095577

Fax 07431 90278 

sachverstaendiger@stingel.org

HWK Stuttgart 

Kurt Alber

Turnierstr. 11

70599 Stuttgart

Tel. 0711 703833

oder 0176 66672387

sv-kurt-albert@web.de

Frank Himmel

Auäckerweg 1-3

71364 Winnenden

Tel. 07195 916634

Fax 07195 91662034

svfrankhimmel @ gmail.com

Gerald Junginger

Friedhofstr. 46

73614 Schorndorf

Tel. 07181   978720

Fax 07181  9787222

sachverstaendigenbuero @ 

jungingeronline.de

Tilo Kiess

Heigelinstr. 5

70567 Stuttgart

Tel. 0711   900930

oder 0172 7122231

Fax 0711 7156779

tilo.kiess @ alfred-kiess.de

Tobias Rehder

Leobener Str. 104

70469 Stuttgart

Tel. 0711 89651211

Fax 0711 89651250

rehder@sachverstaendiger-rehder.de

www.sachverstaendiger-rehder.de

Reinhard Schips

Mörikeweg 10

73257 Köngen

Tel. 07024 831010

oder 0173 3076921

Fax 07024 9670144

reinhard.schips@icloud.com

Georg Spandau

Schlossstr. 112

70176 Stuttgart

Tel. 07127  925245

oder 0163   7727973

mail @ sv-spandau.de

HWK Ulm 

Hans-Peter Musch

Espachstr. 1

88453 Erolzheim

Tel. 07354  91270

Fax 07354  91281

info@p-musch.de

www.p-musch.de

Jörg Schneider

Sachsenstr. 22

73431 Aalen

Tel. 07367 922306 

oder 0170 2051019

info@svb-aa.de
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Inserentenverzeichnis
• Reinhold Beck Maschinenbau GmbH & Co. KG 115
• BIESSE Deutschland GmbH 19
• Bischoff Naturstein e. K. 23
• CAD+T Solutions GmbH 37
• Digi Zeiterfassung GmbH 67
• Carl Götz GmbH 97
• HECO-Schrauben GmbH & Co. KG 143
• Heidelberg Coatings Dr. Rentzsch GmbH 221
• Helmsauer & Preuss GmbH Beilage
• IKK classic 43
• Klebchemie M. G. Becker GmbH & Co. KG 47
• Küffner Aluzargen GmbH & Co. OHG 229
• Emil Leitz GmbH 63
• möbelforum Handels- und Marketing-Gesellschaft mbH U2
• Moralt AG 51
• Moser GmbH 59
• Otto Martin Maschinenbau GmbH & Co. KG 77
• Palette CAD GmbH 83
• Pilipp Holzwerkstoffe GmbH 235
• PointLine CAD GmbH 139
• Pytha Lab GmbH 161
• Röhr GmbH europlac s. r. o. 111
• Sander-Engel 71
• SATA GmbH & Co. KG 195
• Schorn & Groh GmbH 105
• Signal Iduna 123
• SPÄNEX GmbH 153
• UP 21 GmbH 167
• Venjakob Maschinenbau GmbH & Co. KG 119
• Weinig Vertrieb und Service GmbH & Co. KG 205
• ZEG Zentraleinkauf Holz + Kunststoff eG 131
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• Betriebswirtschaft

• Recht

• Betriebstechnik

• Formgebung + Gestaltung

• Umwelt + Technologie

• Aus- und Weiterbildung

• Öffentlichkeitsarbeit + Marketing

• Grundsatzarbeit + Interessenvertretung

• Rahmenabkommen + Kosteneinsparungen

Landesfachverband Schreinerhandwerk 

Baden-Württemberg + Schreiner-Innung 

= Ihre engagierten Partner 

für alle Fragen rund ums Schreinerhandwerk

Landesfachverband Schreinerhandwerk

Baden-Württemberg

Danneckerstr. 35

70182 Stuttgart

Tel. 07 11/ 1 64 41-0

Fax 07 11/1 64 41 -22

www.schreiner-bw.de

WERDEN SIE 
  MITGLIED!




